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Die bisherige Geſamtbeute im Unterſeebootkriege
229 engliſche und 30 andere feindliche ſowie 33 neutrale Schiffe verſenkt

Weitere Erfolge vor Warſchau und Nowo Georgiewsk
Der heutige Bericht des deutſchen Generalſtabes

Berlin 28 Juli Jn der engliſchen Preſſe iſt
die Nachricht verbreitet daß in den bisherigen
22 Wochen des Unterſeebootkrieges 98 engliſche und
95 neutrale Handelsſchiffe verſenkt worden ſeien

Wie das W T B von zuſtändiger Stelle erfährt
ſtimmen dieſe Zahlen nicht Es ſind vielmehr bis
25 Juli von deutſchen Unterſeebooten im Kriegsgebiet
verſenkt 229 engliſche und 30 andere feindliche
ſowie ſechs mit feindlichen verwechſelte neutrale Schiffe
Außer dieſen neutralen Schiffen ſind weitere 27 neu
trale von deutſchen Unterſeebooten angehalten unter
ſucht und wegen Führens von Bannware nach Priſen
recht verſenkt worden da ſie nicht eingebracht werden
konnten Der Vollſtändigkeit halber ſei noch erwähnt
daß außerdem drei neutrale Schiffe von deutſchen Unter
ſeebooten infolge von Verwechſelungen angeſchoſſen aber
nicht verſenkt worden ſind
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Jn den letzten Tagen haben ſich die Meldungen über
Erfolge unſerer Boote wieder ganz beſonders ge
häuft nachdem eine Zeitlang ſcheinbar eine Pauſe ein
etreten war Eine Zuſammenſtellung des Kopen

hagener Blattes Politiken ſpricht geradezu von einer
Rekordleiſtung der deutſchen Unterſeeboote ſeitEnde der letzten Woche

Beſonders bemerkenswert iſt die Verſenkung einesmit eipett beladenen amerikaniſchen
Dampfers aber auch verſchiedene andere mit Kon
terbande für England beladene Dampfer neutraler
Staaten haben außer zahlreichen engliſchen Schiffen zu
ihrem Schaden erfahren müſſen daß unſere VU Boote
die Meere beherrſchen Sogar in Archangelsk dem
ruſſiſchen Hafen hoch oben am Weißen Meer fürchtet
man das Erſcheinen der deutſchen Boote und trifft
beſondere Vorſichtsmaßregeln Daß dort deutſcherſeits
Minen gelegt worden ſind erſcheint ziemlich ſicher denn
heute wird wieder der Untergang zweier finniſcher
Schiffe gemeldet die im Weißen Meer bei Archansgelsk
auf Minen geſtoßen ſind Ausgeſchloſſen iſt allerdings
auch nicht daß die Schiffe auf ruſſiſche zum Schutze
des Hafens gelegte Minen geſtoßen ſind

Jm übrigen erſtreckt ſich der Wirkungskreis der
deutſchen Boote nach den vorliegenden Berichten über
die ganze Nordſee von den Orkneyinſeln bis zumKanal und in die Nähe der norwegiſchen und däniſchen
Gewäſſer Aber auch vom Atlantic werden eine An
zahl Torpedierungen feindlicher Dampfer gemeldet be
ſonders von der Weſtküſte Frankreichs

Das Ergebnis dieſer außergewöhnlich regen und
erfolgreichen Tätigkeit unſerer Boote ſpiegelt ſich am
deutlichſten in den Meldungen wonach am Dienstag
abend ſowohl in Rotterdam wie in Kopen
hagen der geſamte Schiffsverkehr nach der Nordſee
eingeſtellt wurde Die Meldungen lauten

Amſterdam 28 Juli Vorgeſtern iſt in
Kotterdam kein einziger engliſcher
Dampfer ausgefahren der Paſſagiere nach
England gebracht hätte Das Gleiche geſchah in
Kopenhagen Die Paſſagiere die ſich bereits
auf dem Dampfer Padang eingeſchifft hatten um ſich
nach Kopenhagen zu begeben mußten zurückkehren da
ihnen mitgeteilt wurde daß das Schiff nicht auslaufen
werde Die Urſache ſcheint darin zu liegen das der
engliſche Dampfer Gamet der vorgeſtern von London
abging berichtete nahe bei dem Waterweg der Kanal
nach Rotterdam ein Unterſeeboot geſehen zu haben
Die Dampfer Perth Perm Drodit die bereits aus
gefahren waren ſind wieder zurückgekehrt
Jm einzelnen ſind nachſtehende Meldungen über die

U Bootserfolge zu verzeichnen

z Zürich 28 Juli Die Züricher Zeitung
meldet daß letzte Woche acht franzöſiſcheDampfer an der Weſtküſte Frankreichs tor
pediert wurden

Aberdeen 27 Juli Reuter Der britiſche Fiſch
dampfer Emblem iſt bei den Orkneyinſeln von einem
Unterſeeboot verſenkt worden Die Beſatzung wurde
gerettet

London 27 Juli Die norwegiſche Bark Carnsmore hat in Lerwick 52 Mann landet es ſind die
Beſatzungen der von Unterſeebvoten verſenkten Fiſch
dampfer Honoria Hermione Sutton und CaſſioDie Beſatzungen der verſenkten Fiſchdampfer Celtic
und Cydorna wurden in Stromnetzen an d ge
bracht die der ebenfalls verſenkten Dampfer Roßlyn
und Stratmore landeten in Butt of Lewis

W T Kopenhagen 27 Juli Der däniſche
Dampfer Nogill von Goeteborg nach dem Tyne
unterwegs wurde in der Nordſee von einem deutſchen
Unterſeeboot in die Luft geſprengt Der
Dampfer war mit ln wer beladen Die
Beſatzung iſt in Wilhelmshafen gelandet Eiſenbahn
Wage ſind Bannware

T Ymuiden 27 Juliehe Herkules landete hier neun Mann derDer holländiſche Ba

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
W T

Nordweſtlich
Großes Hauptquartier

von Sonuchez wurden einzelne
28 Juli

von früheren
Kämpfen her noch in der Hand der Franzoſen befindliche Teile unſerer Stellung nachts von ſchleſiſchen Trup
pen erſtürmt Vier Maſchinengewehre ſind erbeutet

Jn den Vogeſen fanden in der Linie Lingekopf Barrenkopf erbitterte Kämpfe ſtatt
griffe wurden durch Gegenſtoß nach mehrſtündigem Nahfampf zurückgeſchlagen

Franzöſiſche An
Dabei ſind auch die vorgeſtern

abend verloren gegangenen Gräben am Lingekopf bis auf ein kleines Stückchen von uns zurückgewonnen
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

1000 zerſprengte Ruſſen zu Gefangenen gemacht

Oeſtlich und ſüdöſtlich von Rozan ſchreitet unſer Angriff vorwärts

Zwiſchen Mitau und dem Njemen wurden geſtern noch etwa

Goworowo wurde genommen
Nördlich von Serock beiderſeits des Narew und ſüdlich von Naſielsk ſetzten die Ruſſen ihre Gegen

angriffe fort ſie ſcheiterten völlig Der Feind ließ hier und bei Rozan 2500 Gefangene und ſieben Maſchinen
gewehre in unſerer Hand

ſüdweſtlich von Gora Kalwarja wird gekämpft
Süd weſtlicher Kriegsſchauplatz Die Lage bei den deutſchen Truppen iſt

unverändert

Notiz des W T B

Vor Warſchan wurde weſtlich von Blonie der Ort Piernnow von uns erſtürmt Jn der Gegend

im allgemeinen
Oberſte Heeresleitung

Pierunow liegt 24 Kilometer weſtlich von der Fortlinie von Warſchau

MännerHolz von Kriſtiania nach Sunderland unterwegs von
einem deutſchen Unterſeeboot in Brand geſetzt worden
war Die Beſatzung erhielt fünf Minuten Zeit um jn
ein Boot zu gehen Der Kapitän erzählte er habe in der
Nähe drei andere Schiffe in Flammen geſehen Holz

iſt rW T Haag 27 Juli Die Beſatzung des vBrand Teſedn norwegiſchen Schoners Haarbo
in Ymuiden gelandet wurde erzählte daß die 3 Schite

die in der Nähe gebrannt hätten ein ſchwediſches und
zwei norwegiſche Segelſchiffe geweſen waren die gleich
falls mit v nach Sunderland unterwegs geweſen
ſeien Die Beſatzungen ſeien von einem däniſchenDampfer gerettet worden

W T London 28 Juli Das Reuterſche Bu
reau meldet aus Stornoway daß der norwegiſche
Dampfer Fimreite aus Bergen mit 3819 T Tonnen Waſ
ſerverdrängung im Atlantiſchen Ozean von einem deut
ſchen Unterſeeboot verſenkt worden iſt Die Beſatzung
von 20 Mann iſt am Montag früh in Stornoway ge
Iandet worden

Die Verſenkung des amerikaniſchen
Dampfers Leelonow

Wie bereits geſtern abend in der Sonderausgabe
bekannt gegeben wurde befindet ſich unter den in den
letzten Tagen von deutſchen Booten verſenkten
Schiffen auch der amerikaniſche Dampfer
Leenolow Das Schiff das 1377 Metertonnen faßt
war von Archangelsk nach Belfaſt r
und hatte Flachs geladen der zur Bannwahre zählt DieBeſatzung des Dampfers iſt gerettet Ueber die
natürlich vollkommen zu Recht erfolgte aber im gegen
wärtigen Augenblick immerhin beſonders bemerkenswerte Verſenſung des Dampfers meldet Reuter noch

W T Rotterdam 27 Juli Der Rotterdamſche Courant meldet aus London Die 29 Mann
zählende Beſatzung der Leelonow iſt geſtern in Kirk
wall gelandet Als die Leute das Schiff geräumt hatten
gab das Unterſeeboot ein Dutzend Schüſſe ab und ſchoß
dann ein Torpedo ab Die Beſatzung wurde an Bord
des Unterſeebootes genommen und dort gut behandelt
Das Unterſeeboot brachte ſie bis in Sicht der Küſte ließ
ſie als am Horizont eine Rauchwolke aufſtieg in die
Boote gehen und tauchte unter Ehe die Leelonow an
gegriffen wurde ſah man wie in der Ferne zwei
Schiffe von denen eins offenbar ein britiſches war in
den Grund gebohrt wurden

Man kann nur ſagen daß dieſe ganz außergewöhnlich
rege und erfolgrejche Tätigkeit unſerer Boote gerade
im gegenwärtigen Augenblick beſonders erfreulich iſt
zeigt ſie doch aufs deutlichſte daß die deutſche Regierung
nicht daran denkt ſich durch diplomatiſche Noten einer
der wirkſamſten Waffen berauben zu laſſen die Deutſch
land gegen England und ſeine Verbündeten beſitzt
So lange nicht Großbritannien das mit derBlockade der deutſchen Küſten den Anfang gemacht hat
dieſe wieder aufhebt und ſo dem neutralen Handel mit
Deutſchland freie Bahn gewährt wird allein durch
Englands Schuld die neutrale Schiffahrt die Folgen
dieſer engliſchen Willkür mit tragen müſſen Und an
Großbritannien mag ſich Herr Wilſon wenden wenn
er eine Aenderung darin herbeizuführen wünſcht
Deutſchland wird dann fraglos gern und freudig folgen

Aber wie England in Wirklichkeit ſelbſt gegen das
große ihm allerdings durchaus dienſtwillige Amerika
verfährt das zeigt ſich aufs deutlichſte wieder in derAntwort die es auf die letzte amerikaniſche Note nun

mehr erteilt hat Es lehnt jedes Eingehen auf die
amerikaniſchen Beſchwerden einfach und noch nicht einmal ſehr höflich ab Und geradezu ein Hohn iſt es

die engliſche Regierung Herrn Wilſon der ſichmit Mühe zu einigen chüchternen Forderungen in der
umwollfrage aufgeſchwungen hat zur Antwort gibt

daß e ſich e die Grundſätze

Regierung Klage zu führen habe ſo ſeien dafür Ge
richtshöfe da oder man könne ſich eines Schieds
gerichts bedienen

Wie Großbritannien mit dem Völkerrecht verfährt
davon wiſſen alle Neutralen ausnahmslos ein Lied zu
ſingen ſogar Herrn Wilſon macht das Dilemma manch
mal Pein ſo ſehr ſein Herz auch für England ſchlägtWie England aber gegen kleinere Staaten vor ſt
wenn ſie nicht nach ſeiner Pfeife tanzen und das Blut
ihrer Söhne für Englands Geldſack opfern wollen das
hat um nur ein beſonders kraſſes Beiſpiel zu nennen
Schweden zur Genüge erfahren das erfährt jetzt Grie
chenland in ganz beſonderem Maße und ebenſo Bul
garien ſoweit ſein Handel für die britiſchen Kreuzer
erreichbar iſt

Nein wenn Herr Wilſon für die Freiheit desMeeres wirken will ſo möge er ſich zwar an Groß
britannien wenden So lange man ſich dort zu keiner
Aenderung r wird auch trotz Herrn Wilſon
der deutſche l fortgehen wie bisher und
hoffentlich mit gleich prächtigem Erfolge wie gerade in
den letzten Tagen

Reiſe der Kaiſerin und Kron
prinzeſſin nach Oſtpreußen

Empfang des Feldmarſchalls von Hindenburg

W T Berlin 28 Juli Die Kaiſerin hat
ſich geſtern aveno nach Oſtpreußen degeben und ſt heute

früh in Allenſtein eingetroffen Dort ſtieg auch
die Kronprinzeſſin in den Salonwagen der Kaiſerin
Jn Allenſtein fand auch der Empfang des Feld
marſchalls v Hindenburg ſtatt Die Weiter
reiſe nach Neidenburg erfolgte in Begleitung des Ober
präſidenten und den Regierungspräſidenten

Re geſcheiterte ruſſiſche Offenſive

am Narew

Die Armee Below 30 km vor Riga
Jn der richtigen Erkenntnis daß der deutſche Durch

bruch durch die Narew Front nicht nur das
Schickſal Warſchaus beſiegelt hat ſondern auch die ruſ
ſiſche Weichſelarmee in die große Gefahr der Einkrei
ſung gebracht hat ſind die Ruſſen mit allen Mitteln
beſtrebt geweſen dem weiteren Vordringen der Deut
ſchen gerade an dieſer Stelle einen Damm zu ſetzen
Sie haben verſucht durch eine auf breiter Front in
einheitlicher Weiſe angelegte Gegenoffenſive die Deut
ſchen aufzuhalten Auf der 70 Kilometer langen Linie
Goworowo öſtlich von Rozanſ Wyszkow
Serock iſt dieſer Gegenſtoß erfolgt aber völlig ge
ſcheitert Die Linie Goworowo Wyszkow hat die
Front nach Weſten die Linie Wyszkow Serock dieFront nach Norden Jnnerhalb dieſes Winkels befan
den ſich die deutſchen Truppen die alſo umfaſſend ange
griffen wurden Der linke Flügel der Ruſſen lehnte
ſich bei Serock an die Befeſtigungen von Segrſhe an
und war dadurch ſelbſt gegen eine Umfaſſung geſichert
Aber trotz dieſer günſtigen Lage vermochten die Ruſſen
keinen Erfolg zu erzielen ſie wurden gänzlich geſchlagen
ſo daß die ruſſiſche Offenſive völlig geſcheitert iſt Sie
verloren dabei 3319 Gefangene und 13 Maſchinen
gewehre Damit hat ſich alſo der erſte Verſuch der
Ruſſen das weitere Vorgehen der Deutſchen aufzuhal
ten als ein gänzlicher Fehlſchlag herausgeſtellr

Ebenſowenig glücklich iſt die Offenſive der Ruſſen ver
laufen die ſie gegen die Armee v Below aus Mitau
heraus unternahmen Auch hier endete der Vorſtoß mit
einem vollen Fiagko Wie weit die Armee von Below
übrigens ihren Vormarſch gegen Riga vorge

Hauptquartierbericht der von einer deutſchen Offenſive
aus Tukkum gegen Schlozk ſpricht Schlozk liegtaber hart an der Küſte des Rigaiſchen Meerbuſens und
nur noch 30 Kilometer weſtlich von Riga Wenn auch
der ruſſiſche Generalſtab erzählt daß dieſer Vormarſch
der Deutſchen mit Hilfe von Artilleriefeuer ruſſiſcher
Kriegsſchiffe zurückgewieſen wurde ſo zeigt doch an
dererſeits der Befehl zur Räumung Rigars wie wenig
die Ruſſen mit der Möglichkeit rechnen die Stadt lange
halten zu können

Der deutſche Angriff in Kurland geht übrigens auf
der ganzen Front von der Küſte bis Kowno unge
hemmt vorwärts und beſonders vor der Feſtung Kowno
vor ihren ſüdweſtlichen Vorwerken toben wie man
gleichfalls dem ruſſiſchen Hauptquartierbericht entneh
men kann zurzeit heiße Kämpfe

Die Lage vor den drei Weichſelfeſtungen Nowo
Georgiewsk Warſchau und Jwangorod hat ſich wie der
geſtrige deutſche Kauptquartierbericht lakoniſch mitteilt
nicht geändert Dagegen tobt eine Schlacht auf dem
Kampfgelände der Armee Mackenſen zwiſchen Bug und
den bei Jwangorod in die Weichſel mündenden Wieprz
Der rechte Flügel der Armee Mackenſen hat hier wei
tere Fortſchritte gemacht Nördlich von Hrubieszow
wurden mehrere Ortſchaften erobert und dabei 3941
Mann gefangen genommen Von Hrubieszow führteine Chauſſee unmittelbar in nördlither Richtung auf
Cholm Beide Orte ſind nur 50 Kilometer vonelnan
der entfernt Die Armeen Mackenſen nähern 9 alſo
auch mit ihrem Oſtflügel immer mehr der wi genEiſenbahnlinie Jwangorod Lublin Cholm K owel

Der ruſſiſche Hauptquartierbericht
30 Kilometer vor Riga Kämpfe vor Kowno

Die heftige Schlacht zwiſchen Wieprz und Bug

W T Petersburg 27 Juli Der Generalſtabdes Generaliſſimus teilt mit Jn der Richtung von
Tukkum gegen Schlock wurde die am 24 Julibegonnene Offenſive des Feindes mit Hilfe des Ur

tilleriefeuers der Kriegsſchiffe r 7
ilgex Düna und Nj jemen näherte ſich der Feind am

Juli der Front Ponevjeſh Cheidany Bei denSorten ſüdweſtlich von Kowno ſind
Kämpfe im Gange An der Narewfront ſetzt der
Feind erfolglos ſeine Angriffe gegen unſere Stellungen
am Piſſafluß bei dem Dorfe Servatki fort Südlich
von Rozan drängten wir die Deutſchen die den Narew
überſchritten nach einem hartnäckigen Zuſammenſtoß
in einen Winkel an der Mündung des Fluſſes bis zum
Dorf Olſchaki zurück Südöſtlich von Pultusk wurden
feindliche Angriffe am Prut abgeſchlagen An den
Außenwerken von Nowo Georgiewsk entſpannen ſich
kleine Kämpfe Am linken Weichſelufer dauern die An
griffe des Feindes gegen die Außenwerke von gert
rod fort ſie wurden Zit Tr zurückgewieſen
Zwiſchen Weichſel und Wieprz r ertgtamte Zwiſchen Wieprz und Bug dauert die Schlacht
mit großer Heftigkeit fort Am 25 Juli
unternahm der Feind an der ganzen Front Angſt mit
Ausnahme der Gegend in der unmittelbaren Nachbar
ſchaft des Wieprz Jm Norden von Grubeſchow ergriff
der Feind die Offenſive mit großer Energie und be
deutenden Streitkräften Nichtsdeſtoweniger ſchlugen
unſere Truppen faſt alle feindlichen Agnriffe ab und
unternahmen gelungene Gegenangriffe Mit Ausnahme
einiger Dörfer die von einer Hand in die andere über
gehen blieb die Front unverändert Am Bug der Zlota
Lipa und dem Dnieſtr keinerlei Gefecht

Riga und Mitau unmittelbar bedroht
Genf 27 Juli Privat Tel d Gen Anuz

Das Journal de Genève meldet aus Petersburg
Ungeachtet des Schweigens in den beiderſeitigen Heeres
berichten ſind Mitau und Riga nnmittelbar von den
vorrückenden Deutſchen bedroht

Revals Vorbereitungen auf deutſchen

Stockholm 27 Juli Einem Revaler Telegramm
zufolge wurde auf Verfügung des Seefeſtungskomman
danten ein Aufruf zur freiwilligen Geſtellung von 10 000
Männern und 300 Fuhrwerken erlaſſen um Revals Um
gebung zu befeſtigen Trotzdem ein feindlicher Einfall
un wahrſcheinlich ſei ſei immerhin eine Vorbereitung
zum geeigneten Empfang notwendig Die Geſtellung iſt
freiwillig ſollten ſich jedoch nicht ausreichend Männer
melden ſo ſoll eine Zwangsanushebungſtattfinden Der Tagelohn iſt auf 2 2 bis 5 Rubel und die
Koſt angeſetzt Nicht der Verdienſt möge die Leute
locken ſondern die Vaterlandsliebe Der Livländer
Gouverneur erließ Bekanntmachungen über die Räumung
und die Vernichtung von Voräten bei feindlichen An
näherungen

Die Einſchließung Warſchaus
Aus dem k und k Kriegspreſſequartier wird

der B Z am Mittag unter dem 26 Juli gedrahtet
Die polniſche Front nähert ſich immer mehr der gro

ßen Weichſelfeſtung Warſchau Die r der
letzten Tage führten dazu daß Warſchau heute bereits
von drei Seiten bedroht iſt Die Verbindung
von Warſchau nach dem in terlaude b z aus
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Warſchan anrückenden Truppen folWarſchan ſtehen folgendermaßen um

Der Einſchließungsbogen der ſich gegen den erwei Kämpfen der
terten Gürtel vorſchiebt einen Endpunkt ungefähr
bei Somianka 30 Kilometer nordöſtlich von War
ſchau an der Straße Rowo Georgiewsk Oſtrow Von
dort aus erſtreckt er ſich nach Weſten gegen den Raum
von Naſielsk geht dann ausbiegend um die Nord
weſt und Südweſtfront von Nowo Georgiewsk herum
das dadurch ebenfalls in die Einſchließnng einbezogen
iſt Dann geht er in ſüdlicher Richtung weiter ſchneidet
bei Blonie 25 Kilometer weſtlich Warſchau die
Straße von Sochgzew nach der Feſtung und umfaßt
dieſe von dort nach Südoſten abbiegend in einen
gen der ungefähr 22 Kilometer vom Zentrum Warſchaus
entſernt gegen die Weichſel verläuft

v Velow Ehrenbürger von Jnſterburg
Der ſiegreiche Heerführer General v Below wurde

zum Ehrenbürger von Jnſterburg ernannt

Garde gegen Garde
Hauptquartier 23 Juli

Wenn ich den Frohſinn ſuche düſtere Bilder ver
ſcheuchen Mattigkeit und Verzagtheit abſtreifen will

e GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
das Hindernis brechen muß ohne die Truppe größeren
Verluſten gen die auch in den erbitterten

u der letzten Tage erſpart blieben dank einer
trategie die mit überlegenen geiſtigen Waffen die

feindlichen Abſichten durchkreuzte
Jn der Geſchichte des Volkes in Erzählungen und

Bildern lebt die Erinnerung fort an den Sturm auf
die Spicherer Höhen im Feldzug 1870/71 an jene
äußerſte ſeeliſche und körperliche Kraftanſtrengung die
um Siege führte weil ſie die Todesfurcht überwand

Die reſtloſe Aufopferung für eine Ueberzeugung und
Geſinnung ein großes außerhalb der perſönlichen Jn
tereſſen liegendes Ziel galt von als die gewaltigſteTat als ein gottbegnadetes Erlebnis das die Menſch
lichkeit mit heiligem Schauer erfüllt Man verkleinert
nicht das Heldentum unſerer Väter auf den Spicherer
Weißenburger Düppeler und anderen Höhen wenn man
zum Bewußtſein bringt daß das was in früheren
Kriegen vereinzelt erforderlich wurde in den Kämpfen
dieſer Zeit faſt tägliche Pflicht iſt Die kürzeſte Raſt
ermöglicht dem Feind die Verſchanzung Feſtung liegt
hinter Feſtung Es gab Tage da mußten die braven
Grenadiere achtmal ſtürmen ein halbes Dutzend Gräben
hintereinander in ihren Veſitz bringen Die Kräfte
des Menſchen wachſen hier über ſich ſelbſt hinaus

Von einem den feindlichen Stellungen nahen Ar
tillerie Beobachtungsſtand verfolge ich den langſam fort

V h ſchreitenden Angriff unſerer Jnfanterie Drübendenn gehe ich nach vorne zu den Truppen die mit dem lauer ie m nr 7 auern die Gewehrmündunge uFeinde in engſter Fühlung ſtehen e Heweb dungen aus kreuz und quer geSie können ſich ihre
Behauſung nicht lange auswählen eine Scheune eine
Kartoffelmiete oder das Schneckengehäuſe des Soldaten
die Zeltbahn bietet Schutz gegen Wind und Regen Der
Tiſch iſt nicht immer zeitig gedeckt Oftmals geſtattet
erſt die Dämmerung zu der Wärme und Kraft ſpen
denden Gulaſchkanone in freundſchaſtliche Beziehungenzu treten Und auch das Wetter war in letzter Feit
nicht zum Lachen Es goß in Strömen als ſollte der
Regen der während der vergangenen Monate ausge
blieben war in wenigen Tagen nachgeliefert werden
Regen bedeutet aber hier nicht dasſelbe wie in Deutſch
land wo das vom Himmel geſpendete Waſſer an dem
Straßenpanzer abgleitet und in Rinnen und Kanälen
behördlich angewieſen gehorſamſt unter dem Erdboden
verſchwindet Er bedeutet hier im heiligen Rußland
eine Schmutzerei die jeder Beſchreibung ſpottet und den
Verkehr auf das äußerſte behindert Er näßt unſerer
in Aeckern und Feldern ſich vorpirſchenden Jnfanterie
nicht nur Kleider und Stiefel ſondern verbündet ſich
mit dem Feinde legt ihr Sumpfſtellen vor erſchwert
ihr Angriff und Verfolgung Zu dieſen Wetterunbilden
der letzten Zeit geſellen ſich bei den Kämpfen nördlich
Krasnoſtaw auch andere Schwierigkeiten ein Feind von
beſten Eigenſchaften reichlich mit Artillerie und Mu
nition ausgeſtattet in feſtungsartigen Verſchanzungen
Der preußiſchen Garde hat ſich hier in den letzten Stel
lungen vor der Bahnlinie Lublin Cholm die
ruſſiſche Garde geſtellt
Ein gefangener Gardiſt hat erzählt die ruſſiſche

Garde der die berühmten Leibregimenter Probrachensk
Moskau Jsmailowsk uſw angehören ſei geſpannt ob
die preußiſche Garde auch mit ihr fertig würde Welche
verhängnisvolle Bedeutung man dem Vordringen der
Armee Mackenſen gegen die Bahnſtrecke Lublin Cholm
und der Nordwärtsbewegung an der Buglinie ruſſiſcherſeits beimißt geht daraus ſerdor daß man dem dieſer
Armee angehörenden Gardekorps die beſte und koſtbarſte
Reſerve die man ſich aufgeſpart hat in verzweifelter
Abwehr r Es iſt ein denkwürdiger Mo
ment in der Geſchichte des Krieges im Oſten Beider
ſeits eine ehrenvolle Aufgabe Der Nervenkitzel eines
Engländers würde wahrſcheinlich dem ernſten tiefnen Hintergrund die Geſchmackloſigkeit abzugewin

nen verſtehen ſich in Wetten zu ereifern
Wenn auch die Kämpfer aus gleichem Holze ſind

die Kampfbedingungen ſind durchaus ungleich Die
preußiſche Garde iſt ſeit Beginn des Krieges erſt im
Weſten in den ſchwierigſten Sitnationen eingeſetzt
worden Sie befindet ſich ſeit Anfang Mai im Oſten
in einem ununterbrochenen Kampf und opferreichen
Vormarſch erſt durch Galizien und nun in das Jnnere
von Rußland Die ruſſiſche Garde iſt wie wir wiſſen
ausgeruht und bisher geſchont zu vollem Beſtande aufgefüllt und daher an ſich an Zahl und Kampfesfriſche

überlegen Doch das macht uns nur geringere Sorge
Die Ungleichheit des Kampfes beſteht vor allem darin
daß die ruſſiſche Garde ihre Stellung nur zu halten
braucht die preußiſche Garde aber angreifen und den
verſchanzten Gegner überrennen muß

Dieſe ſchweren Kämpfe ſpielen ſich nördlich Kras
noſtaw in waldigem Hügelgelände und am Wieprz ab
Unſere Infanterie hat kilometerweit ſichtbar ſich durchdas Flußtal zu arbeiten und dann die auf anſteigenden
Höhen gelegenen Befeſtigungen zu ſtürmen Es ſind
das nicht raſch aufgeworfene Löcher und Gräben ſondern
feſtungsartige Bauten die mit einem großen Aufwand
von Arbeiten und Material ſeit langem fertiggeſtellt
ſind Weitverzweigte Erdwerke dicke Bohlenauflagen
gewähren den im Erdboden verſchwundenen feindlichen
Schützen größtmöglichſte Sicherheit gegen Schrapnells
und leichtere Artillerie Mehrere Reihen von Draht
verhauen erſchweren die Annäherung die zudem in das
Kreuzfeuer der Schützengräben und Maſchinengewehre
gerät Die feindliche Artillerie iſt ſtark vertreten mit
den Entfernungen vertraut und mit der Munition nicht
a erit Kurz die Aufgabe die der preußiſchen

Garde obliegt iſt ungleich e Sie verlangt einen
Opfermut wie ihn unſere Befeſtigungen im Weſten von
den Franzoſen fordern Doppelt ſchwierig iſt die Auf
gabe für die Führung die den Widerſtand überwinden

Der alte Römer
Eine Geſchichte von der ſüdtiroler Grenze

Von Wilhelm Hagen
Er war eigentlich kein alter Bürger des alten Rom

der alte Ceſare di Cadore ſondern ein Kind des ver
floſſenen Jahrhunderts und ragte ſogar wie ein wetter
harter Rieſe in unſere Tage hinein Aber man kann
nicht ſagen daß er ſehr zufrieden geweſen wäre mit dem
z der Dinge Er konnte es nicht verwinden daß ſein
geliebtes Suganertal noch immer öſterreichiſch war und
ſah doch all die Jahre her keine Möglichkeit für eine
Vereinigung Südtirols mit Jtalien Er war ein be
geiſterter Patriot und träumte immer wieder von der zu
künftigen Größe des neuen Rom Er genoß ringsum im
Lande großes Anſehen und war einer der älteſten Führer
der ſüdtiroler Jtaliener aber da er kein Schreier und
Hetzer war und die Oppoſition um jeden Preis und gegen
jede öſterreichiſche Regierung unbedingt verwarf war er
manchem heißblütigen Bewohner des Trentino nicht
radikal genug und hatte im eigenen Lager eine ſtarke
Partei der Jungen gegen ſich Cadores Jdeale nämlich
widerſprachen auch ſonſt in manchem den begeiſterten
Schrittmachern des jungen Rom Der Alte war Republi
kaner durch und durch Er hegte auch nicht allzu große
Sympathien für das Haus Savoyen Für ihn war die
Blüte Roms vor der Kaiſerzeit der Höhepunkt der Welt
geſchichte und Cato war ein Held ſo recht nach ſeinem
Herzen

arum gab ihm auch der junge Graf Tauffkirchen
der als Leutnant eines öſterreichiſchen Jnfanterie Re
giments in einem der ſüdtiroler Dörfer lag den gut
jgemeinten Spitznamen der alte Römer und unter
hielt ſich gern mit ihm ſeinen Regimentskameraden zum
Trotz die hinter jedem Italiener einen Verräter ſuch
en Ja der r rn verteidigte gar einen italie

i Freund nicht ſelten mit großer Wärme gegen
allerlei Angriffe die insbeſondere ſein Kompagniefreund

Kiengadner ein Tiroler mit großerHeftigkeit immer wieder verſuchte Der hiedere Tiroler

zogenen teilweiſe hintereinander gelagerten Schieß
ſcharten auf den unerbetenen gefürchteten Gaſt Die
Annäherung wird bemerkt Es herrſcht Bewegung und
Unruhe in den ruſſiſchen Gräben Verſtärkungen eilen
durch die Verbindungsgräben nach vorn Weiter hin
ten zwiſchen den Gehöften bringen Munitionswagen in
raſendem Tempo das tödliche Blei in handliche Nähe
Man erkennt die ruſſiſche Garde nimmt den Kampf
auf Jhre Geſchoſſe treffen ſicher und gut Sie wird
ihren Platz bis zum Aeußerſten halten Unſere Jn
fanterie hat das jenſeitige Ufer der Wieprz erreicht Sie
entzieht ſich hinter Käſcheln Steinen Gräben der feind
lichen tretung Weitausgedehnte Kornfelder vor
den ruſſiſchen Drahtverhauen bieten willkommene
Deckung ie ſchwarzen Pünktchen auf dem gelben
Schachbrett ſchieben ſich immer weiter vor Sie ſind
noch etwa 100 Meter vom Stacheldraht I Nun
nimmt ſich erſt mal unſere Artillerie mit ihren derben
Fäuſten den Gegner vor Schlag auf lag trifft in
die feindlichen Gräben die Drahtverhaue die Sinne
verwirrend betäubend bis die Stellung reif iſt zum
Sturm

So geht es nun Tag für Tag Und die Menſchen
die täglich dem Tode ins Auge ſehen ſind von einer
Lebensluſt einem Frohmut einer Seelenſtärke von der
ich nur einen kleinen Teil manchem Philiſter zu Hwünſchte Sie ſitzen in dem ärmlichen Plun er el
verkohlter polniſcher Gehöfte und löffeln vergnügt dieeinförmige Allerweltskoſt Aber ſie fühlen ſich dabei

reicher als je zuvor Jhre Tapferkeit gebietet über den
gegneriſchen Willen Sie ſchweben täglich auf den
Fittichen des Todes dem Wundes des Lebens entgegen

Dammert Kriegsberichterſtatter

Am 10 Tage der Iſonzoſchlacht

Der Angriff der Jtaliener auf die Jſon zo
front von Görz bis Monfalcone wird nach einem Tele
gramm des Betrl Lokal Anzeigers aus Görz mit der
größten Erbitterung fortgeführt Tags
über finden die heftigſten Artilleriekämpfe ſtatt denen
ununterbrochene Nachtangriffe der Jnfanterie folgen
Die Angriffe werden zähe und mit der größten Tapfer
keit durchgeführt Sie brechen erſt im Feuer unmittel
bar an den öſterreichiſchen Schützengräben zuſammen
Die italieniſchen Verluſte bei dieſen andauernden auf beiden Seiten mit der größten Er
bitterung geführten Kämpfen ſind ſehr ſchwer Die
italieniſche Artillerie unterhält buchſtäblich einen
Granatenhagel Bisher konnten aber di Jtaliener
keinen Erfolg erringen Vor einigen Tagen warf
ein italieniſcher Flieger auf Görz einen Zettel mit der
Mitteilung daß die Jtaliener Görz bis zum 25 Juli
auf jeden Fall einnehmen würden

mehr aber die ununterbrochene
eweiſt

Dieſe Epiſode noch
Fortſetzung der Angriffe daß die Jtaliener

rung wert was unſere Verbündeten einem viel
fach überlegenen außerordentlich hartnäckigen Feinde
gegenüber inzwiſchen geleiſtet haben Dieſe zweite
Jionzoſchlacht iſt ohne Zweifel den größten und er
bittertſten Schlachten des gegenwärtigen Krieges zuzu
zählen Die Jtaliener wiſſen daß ein aber
maliges Mißlingen ihrer Pläne vielleicht den unglück
lichen Ausgang des ganzen Feldzuges für ſie bedeutet
denn ihr Land braucht einen entſcheidenden Waffen
erfolg desgleichen rechnen ihre Verbündeten beſtimmt
darauſ Rückſichtslos nach ruſſiſchem Beiſpiel wirft
Cadorna ſomit Menſchen über Menſchen gegen den
Teind und ſeine Geſchütze und Maſchinengewehre gebenTag und Nacht nicht Ruh Die Beſlerreither
andererſeits wiſſen nicht weniger genau was auf dem
Spiele ſteht Jhrer Minderzahl kommt die in den
Korpathenkämpfen gewonnene Erfahrung zugute dazu
die e ge eriſterung mit der ſie gerade an dieſer
Stelle das Schwert gegen den Erbfeind führen Auch an
dem 9 Schlachttage ſo meldet der öſterreichiſche Bericht
blieben unſere Truppen in vollem Beſitz ihrer alten

Lampfſtellungen Und ſollte das Ringen noch einige
Tage weitergehen lange kann es nach menſchlicher
Vorausſicht nicht mehr dauern ſo wird des ſind wir
gewiß der Kehrreim der Meldungen kein anderer ſein
als bisher Alle Stellungen ſind wie bisher
im Beſitz der heldenmütkigen Verteidiger

Kämpfe im Tiroler Gletſchergebiet
Jnnsbruck 27 Juli Schon vor vier Wochen kam es

im Gebiete der Adamellogruppe wo die Grenzen
Italiens und Tirols im Bereiche ewigen Eiſes zuſammen
laufen zu einem Zuſammenſtoße zwiſchen Tiroler Grenz
ſchutztruppen und Alpini die bekanntlich damit endeten
daß die Jtaliener auf dem Preſanellagletſcher eine ſehr
empfindliche Niederlage erlitten Jn den letzten Tagen
fanden einem Telegramm des zufolge abermals
heftige Kämpfe in dieſer Gruppe ſtatt diesmal aber in
dem ſüdlichen Teile in unmittelbarer Nachbarſchaft des
Monte Adamello ſelbſt im Gebiete der Leipziger
Hütte Mandronhaus und um auch die andere Partei
zu nennen im Bereiche des Rifugio Garibaldi welches
ſchon auf jtalieniſchem Gebiet liegt und dem italieniſchen
Alpenverein gehört Ueber die neuen Kämpfe et ſind
bis heute nur ſpärliche Nachrichten aug den Höhen herab
gelangt Die Jtaliener wollten die Tiroler durch einen
Ueberfall überraſchen dieſe kamen aber den Alpini um
ein gutes Stück zuvor und erhielten ſo die Vorteile eines
Angriffs im Hochgebirgskriege Dieſe Vorteile wurdenvon ihnen auch enſſpre end ausgenutzt und nach hartem

blutigem Kampfe wurde die italieniſche Abtei
lung die ungefähr 100 Mann ſtark geweſen ſein ſollvollſtändig a r rieben Der Kampf wurde inmitten

der Gletſcherregion in der Höhe von 3220 Meter aus
getragen Auch die Sieger hatten Verluſte ſie beklagen
den Heldentod von zehn Tapferen unter ihnen drei
Jnnsbrucker Alpiniſten

Wien 27 Juli Aus Saloniki wird gemeldet Hier
werden die großen Verluſte bekannt welche die italieni
ſchen Truppen auf dem nordafrikaniſchen Kriegsſchau
platz erlitten haben Gleich nach Beginn des r
Krieges hatte die Beunruhigung der Italiener durch die
Eingeborenen begonnen Die farbigen Soldaten der
Jtaliener die Askari und Benghaſi wurden nach Jtalien
ebracht was die n iſe Bevölkerung als eine

Schwäche Jtaliens auffaßte Ein Teil dieſer Farbigen
atte den Gehorſam verweigert und als die italieniſchen
ffiziere mit Repreſſalien drohten flüchteten die einge

borenen Truppen mit den zu ihrer Aufſicht beſtellten
Traintruppen ins Lager der Aufſtändiſchen Da auch
Proviant und Munition ehren war die Kraft der
italieniſchen Kolonialarmee ſehr geſchwächt Sie war
genötigt ſich gegen das Meer zurückzuziehen Dieſer

lanmäßige Rückzug artete aber in Flucht aus denn
die Aufſtändiſchen hatten die Jtaliener von drei Seiten
umzingelt und riſſen die italieniſche Front entzwei ſo
daß ein Teil auf franzöſiſches Gebiet gedrängt wurde
während der andere Teil bei Solma und Sirk eine ent
ſcheidende Niederlage erlitt Bei dem erſtgenannten Ort
hatten die Jtaliener 3000 bei dem zweiten 2500 Tote An
Kriegsmaterial verloren ſie 45 Kanonen 50 Maſchinen
ewehre und viele tauſend Die geflüchtetenFarhigen hatten außerdem 2 Millionen Lire in Silber

mitgenommen

Eine italieniſche Geſandtſchaft als wahr t nhnrers
T Haag 27 Juli Seit einigen Wochen ſtelltdie hieſige Leiche Geſandtſchaft täglich der hollän

diſchen Preſſe ein ausgedehntes Nachrichtenmaterial über
die Vorgänge auf dem italieniſch öſterreichiſchen Kriegs
gar unentgeltlich zur Verfügung das die Geſandt

aft ſelbſt auf tele Farhiſe Wege aus Rom erhältDie Berichte die auſangt ſich einer gewiſſen Sachlich

keit befleißigten ſind jetzt derartig tendenziös gefärbt
daß ſie S ausſchließlich von der antideutſchen Preſſe
wiedergegeben und mit hämiſchen Randbemerkungen ver
ſehen werden Dies außergewöhnliche und gelinde ge
ſagt taktloſe Verhalten der italieniſchen Geſandtſchaft hat
bie einflußreiche deutſchfreundliche Kreiſe aufs leb

afteſte verſtimmt und es wird binnen kurzem eine An

wegt ſolange Tauffkirchen den alten Ceſare verteidigte
und in ſeiner ruhigen Art meinte Die große Maſſedes Volkes iſt ſo übel nicht nur den Schrekern muß

man das Handwerk legen
Als dis letzten Julitage des Jahres 1914 den Welt

brand brachten horchte der alte Cadore hoch auf Nun
konnte die Stunde des Schickſals nicht mehr allzu ferne
ſein Sehr ſchön legte ſich der alte Mann das alles zu
recht Oeſterreich trat ſein Welſchtirol an Jtalien ab
und dafür zog dann der Dreibund geſchloſſen in den
Weltkrieg Jtaliens nationale Anſprüche wurden be
friedigt die Verſtändigung zwiſchen der Donaumonarchie
und Rom konnte erfolgen neben Deutſchland und Oeſter
reich ging auch Jtalien ſeiner Größe entgegen

Tauffkirchen lächelte bitter als ihm der alte Republi
kaner ſein Programm entwickelte Dann zog er eine
Depeſche aus der Taſche laut welcher Jtalien ſeine Neu
tralität erklärte weil es wie man in Rom behauptete
von allen Beſchlüſſen und Maßnahmen ſeiner Verbün
deten ſo ſpät und plötzlich in Kenntnis geſetzt worden ſei
daß es keine Vorbereitungen habe treffen können Ca
dore ſtutzte einen Augenblick Dann aber verſicherte er
eifrig daß darin noch keine unfreundliche Haltung
Jtaliens gegen Oeſterreich zu erblicken ſei Die Ver
ſtändigung zwiſchen beiden Staaten ſei eben noch nicht
herbeigeführt aber er werde alles dazu tun ſie zu för
dern und er zweifle nicht daran daß die Südtiroler
wenn ſie erſt auf völlig geſetzlichem Wege Italiener ge
worden ſeien Schulter an Schulter mit den verbündeten
Oeſterreichern in den Kampf ziehen würden

Die nächſten Wochen zeigten daß Cadore Wort hielt
Er warb unter ſeinen Landsleuten mit Eifer Anhänger
für eine friedliche Verſtändigung zwiſchen Wien und
Rom und betonte allerorts die Verpflichtung Jtaliens
nach erfolgter Einigung die verbündeten Reiche imKampf gegen die ebermacht zu unterſtühen Er küm

merte ſich auch nicht darum daß durch dieſes ſein Ver
halten die Oppoſition im eigenen Lager wuchs Er
wehrte insbeſondere alle Angriffe ſeines Hauptgegners
Luigi Bettolo mit einer verächtlichen Handbewegung ab

hegte einen tiefen Haß gegen alles Welſche Alle Jtalie Härter freilich traf es ihn daß ſein eigener Sohn in alle e e7

t

c

mählich ganz offen in das gegneriſche Lager überging
Aber als Tauffkirchen ihn einmal über die Umtriebe der
Gruppe Bettolo unterrichten wollte wehrte er ab Jch
weiß lieber Freund Aber man darf das nicht zu tragiſch
nehmen Daß mein eigener Sohn dieſen Unfug mit
macht iſt bedauerlich aber ſchließlich iſt nur das aus
ſchlaggebend was ich ſelbſt tue und ſage und verlaſſen
Sie ſich darauf lieber Graf ich werde Mittel und Wege
finden um alles in Ordnung zu bringen Und ge
heimnisvoll lächelnd fügte er noch bei Jch glaube ſogar
ich habe ſie ſchon gefunden

Mehr war augenblicklich nicht aus ihm heraus
zubekommen Jedoch erfuhr der Graf nach einiger Zeit
auf Umwegen daß Cadore heimlich nach Rom gefahren
war um das neue Miniſterium für ſein Programm des
friedlichen Ausgleichs zu gewinnen Nach Wochen traf
er ihn wieder und es fiel ihm auf daß der Alte un
ruhiger war als ſonſt Er vermied es auch über poli
tiſche Fragen zu ſprechen und in ſeinem Geſicht waren
ſchwere Sorgen eingegraben Dies merkwürdige Ver
halten dauerte einige Wochen Tauffkirchen kam es ſo
vor als ob Cadore von Tag zu Tag mürriſcher und
ſchweigſamer würde Gleichzeitig ward den öſterreichiſchen
Behörden Kunde daß auch Bettolo heimlich nach Rom
gefahren war Der aber ſo erfuhr man ſchwieg
ſich nach ſeiner Rückkehr nicht aus über ſeine Eindrücke
ſondern ward in ſeiner Agitation nur noch offener als
früher Einige Bauern aus den Vergdörfern behaup
teten ſogar daß Bettolo ihnen erzählt habe Jtalien
werde im Mai Oeſterreich den Krieg erklären um ſeine
Landsleute zu befreien

Die Wochen vergingen es kam der Tag von QAuarto
Die Spannung erreichte ihren Höhepunkt und eines
Tages erſchien Cadore bei Tauffkirchen und bat um
eine kurze Unterredung Der Graf war aufs höchſte
erſtaunt mochte aber den alten Mann nicht abweiſen
und empfing ihn in ſeiner Wohnung Cadore ſchien tief
erregt zu ſein in abgeriſſenen Sätzen kam es von ſeinen
Lippen Sie kennen Herr Graf meine Ziele Siehatten ſich nicht geändert auch in den lehten Wo en nicht

Leider iſt es mir nicht gelungen meine Landsleute und
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diesmal unter allen Umſtänden die öſterreichiſche Frontyfrage an die olländi iu ſich wenigſtens r S mee ſolgen holländiſche Regierung er
rei machen en Heute vor zehn Tagener allgemeine Anhrift ohne Püufr ober feitden vie Die Kriegshetze gegen die Türkei

Kämpfe drunten am Jſonzo der wie manches Mal er Zürich 27 Juli Die italieniſche Preſſe fährt in der
auch Zeuge blutiger Schlachten geweſen ein ſolches e die Türkei behufs Begründung der vorRingen nimmer ſeß Es iſt höchſter Bewunde ausſichtlichen Kriegserklärung fort So berichtet

Jdea Nazionale aus Rom dort ſei ein amerikaniſcherv mpfer eingetroffen mit einigen hundert Jtalienern
die aus Syrien gen tet ſeien Der Beſitzer wollte auch
in Merſing zahlreiche Jtaliener aufnehmen die türki
ſchen Behörden hätten es aber nicht geſtattet Auch die
Sendung von Kriegsmaterial und Offizieren nach der
Cyrenaika dauert an

Amerika verſorgt Jtalien mit Lebensmitteln
Haag 27 Juli Die Daily Mail meldet aus Rom

Die italieniſche Regierung hat große Ankäufe von ameri
kaniſchem Fleiſch und Getreide für Heer und Marine
getätigt Die Abſchlüſſe laufen bis 31 Juni 1916 und
ſollen hauptſächlich den italieniſchen Preistreibereien von
Lebensmitteln ein Ende machen

Der entthronte Giolitti
Der Frkft Ztg wird aus Mailand gemeldet Nach

dem Popolo Jtalia hat die Stadt Piſa das Ehren
zurückgezogen das ſie im Jahre 1907 an

Giolitti verliehen hatte

Ein Sieg der Türken im Kaukaſus
W T Konſtantinopel 28 Juli Nach

glaubwürdigen Privatberichten aus Erzerum haben
die türkiſchen Truppen geſtern den Feind vor dem rechten
türkiſchen Flügel aus ſeiner letzten Stellung vertrieben
und unter großen Verluſten in die Flucht geſchlagen
Die türkiſchen Truppen beſetzten hierauf mehrere ſtrate
giſch ſehr wichtige Punkte Der Feind zieht ſich ver
folgt von türkiſchen Truppen in mehreren Kolonnen in
Unordnug zurück Nach anderen Meldungen hofft man
daß die Ruſſen jetzt noch andere wichtige Punkte werden
ränmen müſſen

Der franzöſiſche amtliche Bericht
Paris 28 Juli Amtlicher Bericht von geſtern

abend Jm Artois wurde im Abſchnitt Souchez die
Kanonade wieder mit großer Heftigkeit begonnen Die
Stadt Arras wurde zweimal bombardiert Ein Brand
konnte ſchnell gelöſcht werden Eine Zivilperſon wurde
getötet Zwiſchen Somme und Aisne vie üblich t g
keit beider Artillerien Jn den Argonrer veftige
Kanonade auf der ganzen Front Jm ſaß
unſere Truppen heute die Eroberung einer ſehr ſtark
eingerichteten Stellung welche die Deutſchen auf zwei
hundert Meter Höhe über unſeren Aufgangsſchützen
gräben auf dem Kamme des Lingekopfes des Schrätz
männe und des Barrenkopfes beſetzt hielten d h auf
einer Front von 2 Kilometer Dieſe Höhe beherrſcht das
Hauptfechttal ſowie die große Stellung von Notre Dame
de Trois Epis Wir nahmen mehrere Offiziere und
über 100 Mann gefangen fünf Maſchinengewehre wur
den erbeutet Siehe auch Seite

ten

Ein deutſcher Angriff auf Archangelsk
W T Petersburg 27 Jnli Das Marine

miniſterium macht ſtrenge Vorſchriften für die Schiff
fahrt im Weißen Meere bekannt Zum
einem deutſchen Angriff auf Archangelsk ſind
r gelegt und Küſtenbatterien dorthin verlegt
worden

Der amtliche öſterreichiſche Bericht

W T Wien 27 Juli Amtlich wird verlaut
bart 27 Juli 1915

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Seit der Erſtürmung von Sokal durch unſere

Truppen wurde ſüdöſtlich der Stadt um den Beſitz einer
Höhe gekämpft die für die Behauptung der Bug

bergänge beſonders wichtig iſt Geſtern
ſtürmten unſere tapferen Regimenter dieſe Poſition
wobei wir 20 Offiziere und 3000 Mann Gefan

ene machten und fünf Maſchinengewehre erbeutetendie Kämpfe nördlich Grubieszow ſchreiten erfolg
reich fort Sonſt iſt die Lage im Nordoſten unverändert

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Unter dem Schutze des geſtern früh erfolgten Artil

lerie Maſſenfeners griffen die Jtaliener das Plateau
von Doberdo mit verſtärkten Kräften aber
mals an Der Anſturm ſcheiterte unterroßen Verluſten der Jtaliener Nach erGitterjen Nahkämpfen blieben unſere Truppen a r

dieſem neunten e im vollen Beſitßihreralten Kampfſtellungen am Plateau
rand

An den übrigen Teilen der küſtenländiſchen Front
dann im Kärntner und Tiroler Grenzgebiet hat ſich
nichts weſentliches ereignet

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Die Dinge haben ſich anders entwickelt und es blieb
mir nichts übrig als das zu bedauern und zu ſchweigen
Nur ſo bitte ich es zu deuten daß ich in der letzten Zeit
ſo ſtumm geworden bin Die Verhältniſſe waren ſtärker
als ich Doch nun muß auch mein Schweigen ein Ende
haben wo es Leute gibt die ſich nicht ſcheuen gemeinſtem
Verrat das Wort zu reden

Hier übergab er dem erſtaunten Grafen in flammen
der Entrüſtung ein Schriftſtück in welchem alle Jtalie
ner im Trentino aufgefordert wurden ſich bereit zu
halten für den Tag der Befreiung vom öſterreichiſchen
Joch Unterzeichnet war der ſeltſame Aufruf mit den
Worten Das junge Rom Der Graf las erſtaunt das
Schriftſtück und fragte dann den Alten Wiſſen Sie
auch von wem es herrührt

Cadore ſchüttelte den Kopf Jch weiß es nicht Und
wenn der Verdacht auch nahe liegt ich will nicht den
Angeber ſpielen Sie ſollen nur ſehen daß ich nicht
willens bin mein hohes Ziel durch gemeine Mittel er
niedrigen zu laſſen Aus dieſem Grunde bringe ich
Jhnen dieſen Wiſch wie es ſich für einen loyalen Staats
bürger geziemt Den Verrätern auf die Spur zu kom
men iſt Jhre Sache Damit arg er und ließ den
Grafen erſtaunt und verwirrt zurück

Der Graf brachte den ſeltſamen Aufruf zu den Be
hörden die ſich umſonſt mühten dem geheimnisvollen
revolutionären Ausſchuß auf die Spur zu kommen
IJndeß entwickelten ſich die Dinge weiter die Spannung
ſteigerte 49 zur Siedehitze Giolitti fuhr nach Rom
und das Kabinett demiſſionierte Freudeſtrahlend brachte
der alte Cadore dieſe Nachricht Nun wird noch alles
gut Salandra geht und Giolitti bringt die Verſtän
digung Auch der Graf jetzt daran und er
freute ſich ſo ſehr ihn auch die Abtretung des Tren
tino ſchmerzte Um ſo größer war ſein Erſtaunen als
der König den Miniſter im Amte beließ und das italie
niſche Volk dem Krieg entgegentaumelte Cadores Züge
wurden hart und ſtarr Als die Kriegserklärung er
folgte erſchien in der Zeitung die Cadore naheſtand
eine Erklärung von ihm in der er den Treubruch
Jtaliens aufs ſchärfſte verurteilte und W z
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Der deutſch ruſſiſche Gefangenenaustauſch

über öchweden

Von unſerem Sonderberichterſtatter

Stockholm 23 Juli
oken Der Plan eines Austauſches verwunde

ter und kriegsuntauglicher Kriegsgefan
gener zwiſchen Deutſchland und Rußland iſt
nicht mehr neu es hat aber lange Zeit in Anſpruch ge
nommen bis die Verhandlungen der beiderſeitigen Re
gierungen mit dem ſchwediſchen Roten Kreuz und den
mabge enden ſchwediſchen Behörden zu einem Ergebnis
eführt haben zuletzt entſtanden erhebliche ſchwediſche
edenken ſanitärer Art und erſt nachdem das Ver

langen des ſchwediſchen Landesmedizinalkollegiums hin
ſichtlich der Sicherung gegen eventuelle Einſchleppung
anſteckender Krankheiten und gefährlicher Epidemijen
durch bindende Zuſagen von deutſcher und ruſſiſcher
Seite voll berückſichtigt worden ſind hat ſich Schweden
nunmehr S bereit erklärt den Liebesdienſt als
Vermittlungsland für die Gefangenenaustauſchtrans
porte auf ſich zu nehmen Einzelheiten behufs
der Ordnung der großen Transporte zu erfahren wird
ſicher weiten deutſchen Kreiſen die ſei es direkt oder
indirekt an der Rückkunft deutſcher Gefangener aus
Rußland intereſſiert ſind willkommen ſein Jn dieſer
Beziehung kann ich quf Grund von Mitteilungen aus
zuverläſſiger Quelle folgendes berichtenSowohi innerhalb der Oberleitung des owed chen

Roten Kreuzes als der Generaldirektion der ſchwediſchen
Staatseiſenbahnen hatte man eine überaus umfaſſende
Arbeit zu leiſten um die Gefangenentransporte in einermöglichſt praktiſchen Weiſe und vor allem ſo zu ord

nen daß die Gefangenen von denen viele naturgemäß
an bedenklichen Schwächezuſtänden leiden ſo bequem
reiſen können wie es die Verhältniſſe irgend geſtatten
vor allem hat man darauf Gewicht gelegt daß die ſehr
lange Strecke auf der Eiſenbahn ſo raſch wie möglich
zurückgelegt werden könne Die rgä welche die
Gefangenen in ſüdlicher oder nördlicher Richtung be
fördern werden ſollen je dreimal wöchentlich zwiſchen
Trelleburg und Haparanda der nördlichſten Station
unweit der ruſſiſchen Grenze verkehren Jn den Zügen
werden ſich mehrere hundert Tragbahren befinden Zum
Krankentransport ſtellen die ſchwediſchen Staatsbahnen
insgeſamt 10 Durchgangswagen 1 und 2 Klaſſe 20
ebenſolche 3 Klaſſe 45 moderne zweiachſige Wagen
3 Klaſſe 4 eigentliche Krankenwagen ſowie 12 Güter

zur Verfügung Sämtliche Wagen in denen
viele Bänke weggenommen und durch Tragbahren er
ſetzt worden ſind enthalten zahlreiche zux Krankenpflege
notwendige Gegenſtände und moderne Waſcheinrichtun
gen Die Wagen der Gefangenentransportzüge werden
nicht nur an den Ausgangs und Endſtationen Trelle
borg und Haparanda ſondern auch zweimal während
der z gründlich gereinigt Die Vaiſe wird in bei
den Richtungen etwa 228 Tage in Anſpruch nehmen

Die Züge werden Stockholm berühren im übrigen
wird die Route von Trelleborg über Oerebro Krylbo
Karungi bis Haparanda gehen und umgekehrt Der
erſte Krankentransportzug wird von Trelle
borg am 12 Auguſt 11 Uhr vormittags und am 13 Au

ſt 5 ubr nachmittags abgehen Von Haparanda wer
en die Züge dann jeden Sonntag MiWwoch und Frei

tag von Trelleborg und nach Norden jeden Sonntag
Dienstag und Donnerstag abgehen

Genaue Vorſchriften ſind betreffs der Speiſung der
Kranken erlaſſen das Eſſen wird teils auf beſtimmten
Stationen teils in den Zügen ſelbſt eingenommen Jeder
Zug wird etwa 250 Mann befördern können davon 200

emeine und 50 Offiziere und Unteroffiziere Jeder
ug führt zwei Aerzte vier Krankenvpflegerinnen und

echs Krankenwärter mit Außerdem iſt für Ablöſungs
und Erſatzperſonal beſtens geſorgt Die Beförderung
zwiſchen Trelleborg und Saßnitz und in umgekehrter
Richtung wird auf zwei großen modernen ſchwediſchen
Dampfern der Sveabolag gehörig erfolgen Auch
auf dem Schiff wird ſich ein Krankenpflegeperſonal in
derſelben Anzahl finden

Der ganzen Eiſenbahnſtrecke entlang werden mit
gewiſſen Zwiſchenräumen beſondere Krankenſtationen
eingerichtet werden wo Schwerkranke und ſolche die die
Strapazen der direkten Reiſe nicht ertragen können
auf kürzere oder längere Zeit untergebracht werden
können Dieſe Krankenſtationen werden an Plätzen
liegen wo ſich ein Lazarett und ein Epidemiekranken
haus finden Das Rote Kreuz ſorgt für den ganzen
Betrieb unter Kontrolle der ſchwediſchen Regierung

Die zu transportierenden Verwundeten ſollen
24 Stunden vor der Weiterreiſe in Saßnitz bzw in
Tornea an der ſchwediſchen Nordgrenze eintreffen wo
ſie ärztlich genau unterſucht werden Falls ſich Symp
tome anſteckender Krankheiten zeigen können die be
treffenden Kranken zurückgewieſen werden

Das ſchwediſche Rote Kreuz hat ſich ausdrücklich vor
behalten daß die Gewäſſer durch die die Krankentrans
portſchiffe fahren minenfrei ſei und daß die Kranken
ſchiffe nicht durch fremde Kriegsſchiffe irgendwie an
gehalten oder ſonſt beläſtigt werden Die Transport
fahrzenge werden an der ſchwediſchen Flagge auch
diejenige des Roten Kreuzes führen Die Züge führen
die Schilder des Roten Kreuzes Deutſchland und Ruß
land leiſten je einen Vorſchuß von 109 000 Kronen zum
Betrieb der Krankentransporte welche der ſchwediſche
Staat zum Selbſtkoſtenpreis beſorgt

Von der Weſtfront
Die Wirkung der ſchweren Artillerie im Weſten
Genf 27 Juli Mehrere ſener beim vorgeſtri

gen Bombardement verurſachten ſehr peftige Brände
im Dünkirchener Hafenviertel und anderen
Stadtteilen Die Löſcharbeiten dauern noch an Ueber
die Wirkung der geſtern ſ en Arras gerichteten deutſchen ſchweren Geſchoſſe Fien genauere Angaben do

auch hier war die Zahl der Beleg bedeutend Au
im Prieſterwalde hatte neuerlich die deutſche Ar
tillerie gute Erfolge zu verzeichnen

Das Bombardement von Reims
Lwvon 28 Juli Wie hieſige Blätter mitteilen be

richten aus Reims eingetroffene Flüchtlinge daß das
Bombardement der Stadt welches einen ganzen
hindurch gedauert hatte am folgenden Morgen wieder
aufgenommen wurde Jn der folgenden Nacht fielen
allein mehr als 200 Granaten auf Reims wobei zahl
reiche Einwohner getötet oder verletzt wurden

Deutſche Flieger über Beſancon
Baſel 27 Juli Als Urſache des kürzlich in Be

ſangon ausgebrochenen großen Schadenfeuers
dem Eiſenbahnwagen mit gepreßtem Heu zum Opfer
fielen wird offiziell angegeben ein Korporal habe das
Feuer durch ünvorſichtiges Hantieren beim Anzünden
ſeiner Pfeife verurſacht Man glaubt jedoch annehmen
zu dürfen daß das Feuer durch eine deutſche Flieger

ombe entſtanden iſt

Ein Pariſer Ehrendegen für König Albert
27 Juli Jn Tagen wird dem

König Albert von Belgien von Pariſer Bürgern ein
Ehrendegen überreicht werden der folgende Jnſchrift
tragen wird Gerade ohne Furcht und Tadel iſt mein
Charakter ebenſo wie der deine o König

Die engliſchen Geſamtverluſte
2 Berlin 27 Juli Aus Holland wird berichtet Die engliſchen Geſamtverluſte betragen an

Offizieren 4000 tot 8330 verwundet 1383 vermißt an
Mannſchaften 57 384 tot 188 190 verwundet 62 552
vermißt s

Die Balkanlage
Der Vierverband behandelt die Balkanſtaaten neuer

dings wieder nach dem Rezept Zuckerbrot und Peitſche
Während auf der einen Seite die Monarchen Englands
und Jtaliens ſowie der Präſident der franzöſiſchen
Republik den Zaren geradezu beſchwören die bulgariſchen
Forderungen zu bewilligen blockiert die frangöſiſch
engliſche Flotte den bulgariſchen Hafen von Dede
agatſch Auch Griechenland gegenüber wechſelt
die Entente mit Freundſchaftsverſicherungen und
Drohungen ab Obwohl man in Athen alles mögliche
tut um Griechenland doch noch zum Eingreifen auf der
Seite der Entente zu veranlaſſen ſchädigt man anderer
ſeits den griechiſchen Handel und die griechiſche Schiff
fahrt aufs ſchwerſte indem man unter dem Vorwand
daß Griechenland die Türkei mit Waffen und Munition
und die deutſchen Unterſeeboote mit Benzin verſorge
alle griechiſchen Schiffe in die Häfen ſchleppt und dort
einer ſchikanöſen Unterſuchung unterzieht Neuerdings
droht man den Griechen ſogar mit einer Truppen
landung in Saloniki Rumänien gegenüber hat
Rußland neuerdings neue Konzeſſionen gemacht Es
bietet jetzt nicht nur öſterreichiſche Landesteile die
Rumänien erſt erobern müßte wie den Banat ſondern
auch einen Teil Beſſarabiens Jn Bukareſt will man
aber weiter an der Neutralität feſthalten die ruſſiſchen
Niederlagen laſſen den rumäniſchen Politikern die ruſſi
ſchen Verſprechungen auf öſterreichiſches Gebiet doch als
recht ungewiß erſcheinen und die ruſſiſchen Konzeſſionen
auf Beſſarabien ſoweit es von Rumänen bewohnt wird
enthalten nach Anſicht leitender rumäniſcher Politiker
gerade wegen dieſer Art der Faſſung des ruſſiſchen An
erbietens den Keim zu künftigen Konflikten da Ruß
land die rumäniſchen Gemeinden in Beſſarabien in den
letzten Jahren zu ruſſifizieren verſucht hat Aber auch
Rumänien gegenüber droht die Entente Die ruſſiſche
und franzöſiſche Regierungspreſſe haben gerade in der
letzten Zeit etwaige Verſuche Rumäniens Munition
nach der Türkei durchzulaſſen als einen Bruch der
Neutralität bezeichnet Rumänien hält freilich gegen
über den Zentralmächten an der Neutralität feſt es hat
zwar das Getreideausfuhrverbot nach Deutſch
land und Oeſterreich Ungarn aufgehoben und dar
über hinaus die Bedingungen für dieſe Getreideausfuhr
in loyaler Weiſe zu regeln verſucht aber es ift nach wie
vor nicht dazu zu bewegen die Munitionsdurchfuhr
nach der Türkei zuzulaſſen obwohl es dazu auf Grund
der Verträge mit Deutſchland und OeſterreichUngarn
verpflichtet iſt Jmmerhin ſieht man in der Auf
hebung des rumäniſchen Getreideausfuhrverbots in
politiſchen Kreiſen Deutſchlands nicht nur das Beſtreben
Rumäniens den Zentralmächten entgegenzukommen
man erblickt darin vielmehr auch ein Anzei dafür
daß Rumänien den Verſicherungen des Vierverbandes
nach dem baldigen Falle der Dardanellen werde
Rumänien ſein Getreide zu den höchſten Preiſen durch
den Bosporus an die Länder des Vierverbandes ab
ſtoßen können nicht mehr Glauben ſchenkt
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S CDDTZZDDBürger eines Volkes zu werden deſſen König wort
brüchig und deſſen Miniſter käuflich ſeien

Jm Lande herrſchte die Stille vor dem Sturm Die
meiſten Drigteg Cadores Verhalten angeſichts der be
vorſtehenden Erlöſung vom fremden Joche bangte
ihnen vor den Befreiern Cadores Anhänger wuchſen
ſtündlich nur eine kleine Partei um Bettolo trug finſtere
Mienen zur Schau und nannte den Alten heimlich einen
Verräter an der heiligen Sache Roms Und zu dieſer
Partei zählte immer noch Cadores eigner Sohn

Der junge Francesco di Cadore ſtand ganz unter dem
Einfluß Bettolos der es verſtand ihn von ſeinem Vater
wegzuziehen und als gefügiges Werkzeug für ſeine
Pläne zu benützen Francesco war noch zu jung um
die Charaktergröße und den Wert ſeines alten Vaters
ganz verſtehen zu können Cadore warb um die Seele

n Sohnes in ſeiner ſtillen feinen Art Aber die
Romantik des Verſchwörertums die Bettolo geſchickt
und reizvoll zu vertreten wußte trug den Sieg davon
Der kluge Macher deſſen Begeiſterung mit itolieniſchem
Golde geſchürt wurde verſtand es ſogar in Francesco
die Vorſtellung wachzurufen er müſſe um die Schmach
des Vaters zu tilgen der heiligen Sache ein Opfer
bringen Dieſes Opfer beſtand darin daß er ſtets wenn
der Vater das Haus verließ den heim
lich Unterſchlupf gewährte da ſie ſich ſonſt nirgends
mehr ſicher fühlten So kam es daß im Hauſe des alten
treuen Cadore der Bund verwegener politiſcher Aben
teurer tagte der nichts weniger plante als den ſchlimmſten
Landesverrat Bettolo ſtand mit den einmarſchierenden
Jtalienern in geheimer Verbindung und während in
den feſten Stellungen die braven Truppen die Grenzen
Tirols ſchirmten ſann er darauf den Widerſtand der
Verteidiger durch Verrat zu brechen Aber der alte
Cadore war auf der gut längſt ſchon hatte er Argwohn
gefaßt und als die Verſchworenen eines Tages wieder
im Hauſe Cadores Beratung hielten hatten ſie einen
heimlichen Zuhörer den alten Römer der unerwartet
früh zurückgekommen war So erfuhr Cadore daß
Bettold mit Hilfe ſeiner Freunde den Jtalienern einen
wichtigen Teil der Grenzbefeſtigungen an der ſüdtiroler
Grenze in die Hände ſpielen wollte r

Der alte Mann hielt ſich trotz ſeiner tiefen Erbitte
rung ruhig in ſeinem Verſteck bis Bettolo mit den
Anderen gegangen war Dann trat er vor ſeinen Sohn
um Rechenſchaft von ihm zu fordern Die Unterredung
dauerte nicht lange ſie endete mit dem vollſtändigen
Bruch zwiſchen Vater und Sohn Unmittelbar darauf
verließen beide das Haus Francesco haſtete die Straße
hinab um ſeine Mitverſchworenen zu warnen und ins
italieniſche Lager zu fliehen Der alte Cadore aber ging
mit feſtem Schritt hinab zur Kommandantur um An
zeige zu erſtatten

Graf Tauffkirchen ſtand mit dem Leutnant Kien
gadner unter der Türe als der Alte herankam und
ging ihm ein paar Schritte entgegen Er wollte ihn
eben begrüßen als plötzlich droben am Berghang in
dem Garten Bettolos ein Schuß aufblitzte deſſen ſcharfer
Knall rings von den Wänden widerhallte Der alte
Cadore warf die Arme in die Luft und ſchlug dann
ſchwer nieder auf das Pflaſter Die beiden Offiziere
ſprangen raſch hinzu aber es war zu ſpät die Kugel
hatte den Alten mitten ins Herz getroffen Der junge
Graf ſah ernſt auf den Toten während Kiengadner
nachdenklich ſagte Mir ſcheint Kamerad die jungen
haben ihren alten Römer umgebracht

Tauffkirchen nickte ſeine Antwort klang wie ein
Sgmnn Wir wollen es den jungen Römern heim
zahlen

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Von der Univerſität Halle Zum e Prloer des

verſtorbenen Prof Harnack iſt Prof Dr Magnus
aus Utrecht als ordentlicher Profeſſor und Direktor des

armakologiſchen Jnſtituts nach Halle berufen worden
rofeſſor Magnus ſtammt aus Braunſchweig und war

r er nach Utrecht berufen wurde Aſſiſtent von
Kühne und Gottlieb in Heidelberg wo er ſich auch als
Privatdozent für Pharmakologie habilitierte SeinArbeitsgebiet umfaßt dauptſachlich das Gebiet der
Darmphyſiologie und Darmpharmakologie Neuerdings

Tag Mille heraus der ſich als Beſitzer des verlorenen

Die Reiſe des Fürſten Hohenlohe
Die Köln Zig meldet aus Zürich Die italieniſchen

Blätter beſchäftigen ſt gngben mit der Reiſe des
ürſten Hohenlohe Langenburg durch die
lkanſtaaten Sie meſſen ihr Bedeutung bei

Giornale Jtalia ſchildert den Empfang des Fürſten
beim König Ferdinand von Rumänien der ſich außerordentlich herzuch geſtaltet hätte Fürſt Hohenlohe habe

ſo berichten die Blätter dem König von Rumänien unddem Zaren von Bulgarien Handichreiben überbracht

Der rollende Rubel
Bukareſt 27 Juli Univerſul meldet aus Sinaig

Ein gewiſſer Moiſeſcu fand vor dem Poſthotel ein Paket
Rubelſcheine Als er es zur Polizei tragen wollte kam
aus dem Hotel der Beſitzer des Adeverul
Paketes legitimierte Moiſeſcu übergab ihm das Paket
mit 70 000 Rubeln

Dem Lok Anz zufolge meldet eine Korreſpondenz
aus Bukareſſt Fürſt Trubetzkoi wurde vom
König von Rumänien nicht empfangen und iſt
ſofort wieder abgereiſt Jn den Kreiſen der Ruſſen
freunde zeigt ſich hierüber große Verſtimmung

Bukareſt 28 Juli Aus Athen wird hieſigen Blättern
gdrhtet daß England auf den von engliſchen

ruppen beſetzten Griechenland gehörigen ägäiſchen
Jnſeln die dort noch amtierenden griechiſchen Be
hörden zur Einſtellung ihrer Amtstätigkeit und zur
Abreiſe gezwungen hat

Fortdauernde Beſchießung der
Dardanellen

Kopenhagen 28 Juli Die Agence Havas be
richtet aus Athen das Bombardement der
türkiſchen Stellungen an den inneren Dar
danellen wurde drei Tage ununterbrochen
fortgeſetzt Die Verbündeten verſuchten dann die
türkiſchen Batterien an der aſiatiſchen Küſte zu zer
ſtören bisher aber erfolglos

Die Lage in Aegypten
London 27 Juli Jn den Times beſpricht der

Reiſende Stephan Graham die Lage in Aegypten Den
ganzen Suezkanal entlang ſind kleine Forts erbanut die
von Sandſäcken beſchützt werden Die ganze Beſatzung
beſteht faſt nur aus Jndiern Jn Kairo wimmelt es von
Auſtraliern und Neuſeeländern und man ſieht ſehr wenig
Engländer Verſchiedene Hotels ſind in Kaſernen um
gewandelt Mehr und mehr wird Aegypten ein Land
für verwundete oder nichtverwundete Soldaten Der
Reiſende fragte einen verwundeten Auſtralier wo ihm
an den Dardanellen die Hand abgeſchoſſen worden wäre
und wie weit er in Gallipoli vorgerückt ſei Jch habe
nicht einen Fuß an Land geſetzt antwortete der Ge
fragte ich wurde ſchon verwundet als ich mich noch
im Landungsboot befand

Die unzufriedenen amerikaniſchen
unitionsfabrikanten

Kopenhagen 27 Juli Die amerikaniſchen Jnduſtriellen
beginnen bereits die Nachteile zu ſpüven die mit der
Fabrikation von Kriegsmaterial für die
Verbündeten verknüpft ſind Die Ablieferungen der
Rieſenaufträge erfolgen unter großen Verluſten da infolge
der ſtrengen Uebernahmebedingungen ein hoher Prozentſatz
des zur Ablieferung gelangenden Materials zurückgewieſen
wird Eine große Zahl von Werken ſucht daher ihre Kon
trakte unter Verluſten rückgängig zu machen Jn der amerika
niſchen Fachpreſſe wird bereits auf die Gefahren hingewieſen
die die einſeitige Entwi der amerikaniſchen Jnduſtrie
und die Einſtellung ſo vieler Unternehmungen auf die Fabri
kation von Kriegsmaterial mit ſich bringt Die Millionen
kontrakte mit denen augenblicklich die Vereinigten Staaten
überſchwemmt werden gewähren zwar eine vorübergehende
Hochkonjunktur ſeien aber mit hohen Koſten für den Bau
neuer Fabrikanlagen und neuer Maſchinen verknüpft die nach
dem Kriege völlig wertlos werden Die hohen Gewinne ver
bleiben lediglich den Agenten die keinerlei Kapital in neue
Unternehmungen zu ſtecken hätten D

Central News melden aus Newyork daß nach einer
Bekanntmachung der Jnternational Aſſociation of Machiniſts

mit einem Streik von 600000 Metallarbeitern
gerechnet werden darf Die Arbeiter fordern einen Arbeitstag
von acht Stunden und beträchtliche Lohnerhöhungen

Der ſchweizeriſche Einfuhrtruſt
Bern 27 Juli Der Bund weiſt in einem Leitartikel

auf die Hemmungen für die Erledigung der Verhandlungen
über den Einfuhrtruſt hin die auf dem Gebiete der Kompen
ſationsmöglichkeit lägen Er findet es undenkbar daß man
an der Ehrlichkeit der Schweizer Neutralität zweifle und be
tont daß das Land ſeinen geraden Weg gehe Er weiſt ent
ſchieden jeden Verſuch zurück es von dieſem Wege abzubringen
Unſer nationales Selbſtbeſtimmungsrecht ſagt das Blatt

weiter verlangt daß wir Herr über unſere Entſchlüſſe
bleiben Leider ſind deutliche Anzeichen dafür vorhanden
daß dieſer Grundſatz in der Werdezeit des Truſtes durch
einen unbilligen wirtſchaftlichen Druck von
außen eher gefährdet wird indem Waren deren unſer Wirt
ſchaftsleben dringend bedarf zurückgehalten werden Dies ſind
nach dem Willen des Schweizer Volkes nicht Mittel und Wege
zum Ziel d h zu einer Vereinbarung Der Bund er
innert ſchließlich an die Worte des Bundesrats Hoffmann im

Das Altenburgiſche Hoftheater das untex Halb
gagezahlung an die Mitglieder ſeit vorigem Herbſt ge
ſchloſſen iſt wird am 1 Oktober für Schauſpiel und Oper
wieder eröffnet

Ein deutſches Theater in Lodz Wie aus Lodz
berichtet wird wird im September das in Lodz be
ſtehende Thaliatheater als deutſches v eröffnet
werden Die Leitung des Theaters führt Direktor
Walter Wahſermann

Ein franzöſiſches Theater im Gefangenenlager in
Altengrabow Unter den franzöſiſchen Militärärzten
und Sanitätsſoldaten die aus der deutſchen Gefangen
ſchaft jetzt an Frankreich ausgeliefert worden ſind be
findet ſich auch Albert Aveline der bekannte junge
Tänzer der Großen Oper in Paris Er war Sanitäts
unteroffizier im franzöſiſchen Heere und wurde ſchon im
Auguſt vorigen Jahres verwundet Dabei geriet er
in deutſche Gefangenſchaft Nachdem er in einem deut
ſchen Lazarett von ſeinen Wunden wiederhergeſtellt war
kam er nach dem Gefangenenlager in Alten
Grabow wo er ungefähr 10 Monate interniert war
Er traf dort als Leidensgenoſſen den Zeichner Joe
Bridge und die beiden Komiker Chevalier und Louis
Tunc Die drei Pariſer Bühnenkünſtler hatten ſich
dort zu einem Enſemble verbunden und nachdem ſie vom
Kommandeur die Genehmigung erhalten hatten Kon
zerte zu veranſtalten das Théütre de Grabow

egründet eine Varietèbühne auf der ſich Chevalier als
Foupletſänger Tunc als Rezitator und Aveline als

Tänzer betätigten Später ſpielte man ſogar kleine
Revuen die Joe Bridge verfaßt hatte Unter dieſen
hatte beſonders das Conférence de la paix betitelte
Stückchen großen Erfolg in dem Aveline die Rolle des
Gottes der Zwietracht mimte

Alfred Fournier Vor etwa drei Monaten iſt in
Paris hochbetagt Alfred Fournier geſtorben einer der
hervorragendſten Forſcher auf dem Gebiete der Haut
und Geſchlechtskrankheiten Aber darüber hinaus war
er auch einer der edelſten Menſchenfreunde der bei der
Vorbeugung und Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten
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Ständerat daß bei einem Nichtzuſtandekommen der Verein
barung neue Opfer willig getragen werden müßten

Militärunruhen in Odeſſa
Konſtantinopel 27 Juli Die Lage in Odeſſa und
im ſüdlichen Rußland wird nach hier eingetroffenen zu

Nachrichten als ſehr re geſchildert
Sowohl in der Zivilbevölkerung wie in Militärkreifen
herrſcht We re gegen die Regierung e Offiziere ſind a mit der Artwie der General ſſmus Nikolai Nikolajewitſch ſelbſt mit

r Militärs verfährt Auch der Kommandant der
Schwarzen Meerflotte Admiral Eberſtadt iſt zur
Verantwortung gezogen worden weil es den überlegenen
ruſſiſchen Kräften nicht gelungen iſt des Sultan Jawus
Selim habhaft zu werden Unter der Beſatzung der
Stadt beginnt die Diſziplin immer wg7 zu ſchwinden
Um die Gärung nicht auch auf die Mann der

otte ausdehnen zu laſſen werden die Sſchiffe
tändig auf hoher See gehalten deradt werden jeden Ta Pera in großem Um
S vorgenommen ei Ankunft von Zügen aus

änien werden täglich zahlreiche Perſonen vom
Bahnhof ins Gefängnis gebracht

Wenn die Stadt Konkurrenz macht
Seit 14 Tagen verkauft die Stadt Köln von großen

Fleiſchvorräten durch die Mehgeppein z verhältnis
mäßig niedrigen Preiſen an die Bevölkerung Zur
allgemeinen Ueberraſchung konnten nun die Metzger
auch Fleiſch aus ihren eigenen Beſtänden weſentlich
billiger abgeben z B Speck um 20 80 Pfg das Pfund

Zucker koſtete im Kölner Kleinhandel bisher 34 36
fg das Pfund Seit einigen Tagen verkauft die

Stadt 5 Pfund zu 1,40 M Flugs annonktierten auch
eine Reihe größerer Detailgeſchäfte den zum
leichen Preiſe um den Hausfrauen den Weg t denſtädt en Verkaufsſtellen zu erſparen Ueber

raſchend billig verkauft die Stadt Gemüſe So z B
Rot und Weißkohl zu 15 Pfg das Stück im Privat
handel 22 25 Pfg Wirſing 8 Pfg 11 Pfg Koch
birnen 9 Pfg im Privathandel 11 Pfg Zwiebeln zweiPfund g 20 Pfg im privaten Großhandel ein fand

zu 28 Pfg
Zur Bekämpfung des Geburtenrückganges

Die Konſtituierung einer Deutſchen Geſell
ſchaft für Bevölkerungspolitik mit dem
Hauptziel der Bekämpfung des Geburtenrückganges iſt
in Berlin unter Teilnahme hervorragender Perſönkich
keiten des öffentlichen Lebens r Zum einſtweiligen
Vorſitzenden wurde der Berliner Nationalökonom Prof
Dr Julius Wolf gewählt

Vorausſichtliches Wetter am 29 Juli
Teils wolkig teils heiter mä warm Niedſchläge nicht ausgeſchloſſen Na t
Oeffentliche Wetter Anſage für den 29 Juli

Ziemlich heiter aber veränderlich warm vielfach
Gewitterregen

aſſerwärme der Saale vom 28 Juli mitgeteilungdeutſchlandbad 21 Grad C v

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 28 Juli 1915

vom

Saale ElbeWeißenfels 90,08 AuſſigTrotha 1,44 Barby 057Bernburg 90 48 Magdeburg 942Kalbe 09 Wittenberge 067e
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Wer Odol konſequent täg
lich anwendet übt nach unſeren
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Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck Verantwortliche Redakteure Chefredakteur
Konrad Pohl Politik und Feuilleton Hermann Brandes i V Lokales
Gerichtsſaal und Umgebung VBrieftaſten und Sport Johannes Bronk All
gemeiner Teil und Handel Walter Pfennigdorf Anzeigen ſämtlich in Halle

Sprechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr mittags

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten

dem betont wird daß Brieux nur Fourniers eigene
Worte aus deſſen Werken zu entlehnen brauchte um in
den Schiffbrüchigen ſein Bild als das des menſchen
freundlichen Arztes und weitblickenden ſozialen Re
formers zu zeichnen Zum Schluß heißt es in dieſem
Nachruf Die ganze Menſchheit trauert an ſeiner
Bahre Ein merkwürdiges Gegenſtück zu dieſer vor
nehmen Objektivität die ſich auch durch den Krieg mit
Frankreich nicht von einer gerechten Würdigung hervor
ragender und edler Menſchen abbringen läßt bilden die
Auslaſſungen bedeutender wiſſenſchaftlicher Zeitſchriften
Englands und vor allem Frankreichs die den Deutſchen
jede eigene wiſſenſchaftliche Bedeutung und Fähigkeit zu
wiſſenſchaftlichen Leiſtungen abſprechen Auch Be
ſchimpfungen der geſamten deutſchen Nation in wiſſen
ſchaftlichem Gewande trifft man häufig genug an So
veröffentlicht die Gazette medicale de Paris eine der
angeſehenſten mediziniſchen Wochenſchriften Frankreichs
einen Artikel in welchem ein Dr Bérillon in lang
atmigen Ausführungen ſich über die Hautausdünſtungen
der Deutſchen verbreitet die ſie von allen anderen
ziwiliſierten Völkern unterſcheidet und jeden Deutſchen
durch den ihm eigenen Raſſengeſtank für fein organi
ſierte gebildete Franzoſen, Engländer und andere
kultivierte Menſchen ſchon bei der bloßen Annäherung
zu einem Gegenſtand des Abſcheus und Ekels macht r
Kommentare zu ſolchen wiſſenſchaftlichen Leiſtungen

ſind überflüſſig tAus der Welt des Ungeſchmacks Der Zwiebel
fiſch des Münchener Verlegers Hans v Weber der
einen ſo tapferen Kampf gegen den Ungeſchmack und die
Kulturloſigkeit auf allen Gebieten kämpft bringt in
ſeinem jüngſten Hefte wieder ein hübſches Pröbchen da
von wie man s nicht machen ſoll Jm Münchener
Jſarbahnhof ſo erzählt ein Mitarbeiter der Zeitſchrift
kaufte ich mir Würſtchen und erhielt dazu eine Papier
ferviette mit aufgedruckten Bildern König Ludwig von
Bayern und die Kaiſer Wilhelm und Franz Joſef
Unter des letzteren Bildnis ſtand Auf dieſer Welt iſt

geradezu vorbildlich gewirkt hat Die deutſche Geſell
ſchaft zur Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten widmethat er ſich mit der Nexvenphyſiologie beſchäftigt und überdie Bewegungen des Kopfes Und der Glieder gearbeitet ihm in ihren Mitteilungen einen warmen Nachruf in

mir nichts erſpart geblieben Sehr richtig

Eäh

e
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W Walhalſa
Tymians letzte 4 Tage
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Schutzmarko Carl Gentner Göppingen
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Los 10 Anſtreicherarbeiten
60 Pf

Die Unterlagen liegen im
Büro der Eiſenbahn Bau
abteil Merſeburg Markt 33zur Einſichtnahme aus und
können auch von da gegen
poſt und beſtellgeldfreie
Bareinſendung nicht Brief
marken der oben ange
gebenen Preiſe bezogen
werden

Angebote ſind bis Mon
tag den 9 Auguſt ds JS
vorm 11 Uhr verſchloſſen
und mit entſprechend Auf
ſchrift verſehen nach hier
einzureichen

rer 3 Wochen
rſeburg 25 Juli 1915Kgl Eiſenb Bauabteilg j

Ziehung am 10 u 11 August

beld lottene

zur Betkmpfung der Iungen Tubertniess

125 000 Lose 3702 Geldgewinne M

125000
Hauptgewinne Mark

60 000
20000
10 000

bar ohne Abaug
lose 3
l volim ſammen

und Berlin W Lennéstr 4

ür ut Ie6 t e 84
Erſtes Spezial eſchäft

n r x erhani
e und Liste

für gute Strumpfwaren u
8262Trikotagen

und die Provinz Sachſen
l Gaskocher u Krone bill z

verk Raffinerieſtr 6 l

n
wenig gebr 2 Bettſtell
m tr nur 25gutes Gebett Federbett
Schreibtiſch Uhr, Tep
pich Spiegel ücher

ſchrank Schlaffſofa
ſtaunend billig z verk

Möbelhaus
S Rosenhberg
Geiſtſtr 21 1 Tr e321

e

Geräumiges Landhaus in
C mit GartenFeld und Wieſe alters

Wohnhaus
neu erbaut mit Stallung u
Garten in kleinem Land
ſtädtchen Thüringens um
ſtändehalber ſoſort zu ver
kaufen Offerten unter F an
Carl Grabhmann Filiale
d Bl Heldrungen 92805 Ketten Armband neu ganz

mod Form 14kar Mattg
m zwei prachtv Saphir u

ſeurigen Brillanten
beſonders groß

Ausführung Wert
2 für 140 M vonkaufen Zur Uebernahme Dame durch den Krieg in

ſind ca 1500 M nöt Off Not geraten zu verk Offu O 8951 a d Exp d Bl u F 8966 a d Exp d Bl
Schokoladengeſchaft lebh Erſtlingskorb mit Ständer

Str vill z vk Off m F k 666 billig zu verkaufen
an Grüvdier Rathansstr 13 Röderberg 11 ptMeine ſeit 55 Jahren gut Klelverſelr Nähmaſch für
gehende Bäckerei iſt 1 10 W z vk Ranniſcheſtr 22 Ianderweitig zu verpachten e Möbel bill z
auch zu verk Geiſtſtr 38 kaufen Meckelſtr 14 IHotel Verpachtung

Das Central Hotel Halle a am Marktplatz iſt
unter ſehr günſtigen Bedingungen auch geteilt zu ver
pachten Näheres zu erf

Talamtſtr 7 I bei Weber

Hotel Restaurant
mit geräumigen Wirtſchafts Wohn u Fremdenzimmern
vollſtändiger Wirtſchafts und Hoteleinrichtung der Neu
zeit entſprechend iſt zum 1 Oktober ds Js an tüchtige
Wirtsleute neu zu verpachten Das Grundſtück liegt in
aufblühender Waffen JInduſtrieſtadt und hat ohne Zweifel
eine ſehr nutzbringende Zukunft Als Sicherung für
Pachtgeld und Einrichtung ſind 2000 Mark zu hinterlegen
Näheres unt T 6857 an die Geſchäftsſtelle d Bl a02089

Kaufgesuche Gebr Treibriemenleder
große Vorräte in verſchied
Sorten ſowie neue Leder
abfälle verk äußerſt vreisw

neGutgeh Jgarrengeſch dte
ſehr billige wegen feinſtelohnender

Miete
Umſatz

Lananaus
mit Obſt u Gemüſegarten Alt Marzu mieten od zu kaufen geſ Sternlücht W t
Off unt L 2491 an die Filiale
d Bl Leipzigerſtr 34 835
Zigarrengeſchäft od Viktu
aliengeſchäft in Halle zu
kaufen geſucht Gefl Offert
mit Preisangabe unter
8 8956 an die Expedition
dieſes Blattes

Kleines Wollwaren und
Wäſchegeſchäft in Halle zu
kaufen geſuchtOfferten unter N 8o5
an die Exped ds Bl

Kapitalien

I Hadagon Möbe

I Büfett Kredenz Rohr
u Lederſtühle Kuliſſen

tiſche SchreibtiſchSchreibſetretare Ver
tikos Kleiderſchränke
Trumeaus ine mitSchränkchen Glas Ser
d Bücherſchränke
Rollbureaus e263

verkauft ſehr billig
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25

1 guterhalt Herren Sattel

Gelddariehne 100 300000
jed Stande auch Damen a2725

Lölhböffel Berlin Frobenstr 18

et
Kinder u Klappwag neu ziemlich neue Wagenbill Gr ürrſchitr 101 rig plane 325 m waſſerdicht

40 50 Zentner I gut leicht Kaſten Preſch
6 wagen 1 Einſpänner SpitzI18861sen kumtgeſchirr Neuſilb Be

hat zu verk Ammendorf ſchlag billig zu verkaufen
Hauvitſtr 67 Winter 1814 Wachſ Zughund z kf geſ

Ramthor Wallendorf 23Radikal Mittel Schöne guterhaltene Eß
beſeitigt Hühneraugen u zimmer Einrichtung z ver Ig

Tagen ſicher u ſchmerzlos Freilf ſolid Garantie ſ b
Rad Nagdeburgerstr 24 III rFrein in Fl a 60 Pf bei

rſtehe F A Patz Nußbaum Büfett 120M
echt Nußb Trumeaus

äder 45 echt NußbaumRäder zu 25 s u 45 M Seele 35 Mart
u verk Spitze I I echt Nußb Vertiko 35M

Schreibtiſch m Schränk
Alter kl eiſ Geld getr

üchen ichen 40 Plüf talter Kleider und
ſchrank ſowie Bettſtellen
zu verkaufen

Steinweg 16 II

135 Stegtiſch uAchtſs 8 Rot z
tühle verkauft ebei Hennrich Friedrich Pelleke

Sareibtiſch Spiegelſchrkr faſt neu t Geiſtſtraße 25u ofa und Söſntifeh
verk arz 5e Birnenrotſchneidemaſch villigIn vk Schillerſtr 36 III ganze Ernte od zentnerweiſe
Handwagen vinig zu zu verkaufen

verkaufen Aeußere Delitzſcherſtraße 28
Beeſen Wilhelmſtr 22 Telephon 4 h3552

direkt per Schiff bezogen
daher ſehr preis
wert friſch geröſtet Worztgt 1,52

do Perl 1,60 u 1,90
Santos 1,28 u 40
Zucker 26Pf
unt Selbſtkoſtenpreis
mit entſpr anderen Waren

M
Mittelſtraße 21 e29

neben Gr Steinſtraße 14

4
aller

Alfreck e
d Vtempeltadrik

S
C gohnel u tig

bis
S

d PreisClvzerſn SelfenGlyze Poſten div Gerüche

verhältnismäßig billig
in der Schwanen Drogerie

Leipzigerſtraße es371

Kanalzeichnungen
nach bauvpolizeilic Vorſchrift

fertigt an

Preis

umfaſſend Jtalien und Sizi
von Deutſchland Defterre

feindlichen Staaten in grüner

T leiſten Köegeſhunpluges

an Lycen die Grenzgebiete von Fraukreich der Schweiz
ich Ungarn mit Bosnien von Serbien Rumänen

Griechenland der Türkei und Nordafrika

Maßſtab 2200000
Mit 180 Kriegsfähnchen der kriegführen

den Länder zum Aufſtecken auf Nadeln 2

Deutſchland OeſterreichUngarn und die Türkei ſind im Gelbdruck ausgeführt die

Preis 45

Karte v weſthich Kriegsſchanplat

Von England bis Spanien und von Berlin
Bordeaux

Maßſtab 1 2200000 Format 60 90 em
45 Pfennig

Karte v öſtlichen Kriegsſchauplatz

Von Petersburg bis Skutari und von Kiew
bis Berlin

WMaßſtab 1 2200000 Format 60 90 em
45 Pfennig

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
De Verlagsgebände Groſje Ulrichſtraße 16 Da

Zweigſtellen Leipzigerſtraße 34 Burgſtraße 7 Giebichenſtein

Format 65 95 cm

und die neutralen Länder in violetter Farbengebung
Pfennig

Kurte v türliſch Kriegsſchauplut
Von Odeſſa bis Suez und von Griechenland

bis zum Kraspiſchen Meer
Maßſtab 1 4000000 Format 55 80 emJede der letzten drei Karten

enthält 180 Kriegsfähnchen
Preis 45 Pfennig

Kriegs efzlarten Allns

10 Ka über
Kriegsſchauplätze Er

in elegantem Leinenband gebunden
Preis 50 Mark

Zohnoider Forſterſtr 36

Halle ah Rös ler e e
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Apollo Theaterso Uhr ponocrne Dir R PHechria

Letzte Aufführung vonDas Geheimnis der Frauen
1nete Die weise Hausden 29 Jnli

Kartoſſelhauenden

Landwirten
der Amgebung Halle a S Merſeburg
iſt unter Vorteilen und günſtigen Bedingungen Gelegen

heit geboten ſich einer

Kurtoffeltrocnungsanlage

anzuſchließen

hohe Bettſt m

Näh Teleph Teutſchenthal so

Kapital nicht erforderlich
an die Expedition d Bl

Gefl Offerten unter T r

Daumen und Berren
erhalten von großer auswärtiger

hochelegante Lelhwäsche Rhbe
ſtreng reeller Fabrik

Ferner Stoff zu

Alle Artikel po

Keine Anzahlung

rahrrad verſchiedene
Möbelb z vk Hdlg Kl lichſt 29 I

Nähmaſch gut näh billzu verk Gr ülrichſtr 53 I
Klappwagen neu ſ billig

Hdl Schmidt Raudeburgerstr 24 III
Schreib u Sofatiſch Stühle
Sofa Bettſt Matr Klei
derſchrk Spiegel verkauft
Hübler Sophienſtr 32Gr P Garniiur 39

Matr u
Kommod Vertiko 38
St u Pl Sofa v 18 und
36 St PultBrunoswarte 24 Handig

Photogr App 9 z vkSchmidt Bertramſtr 14 I
Zinkflaſchen 2 St a 15 kg
und 2 Stck a 30 kg mit
Meſſingverſchl bill zu vk
Offerten unter L 2591 an
die Filiale dieles Blattes
Leipzigerſtr 34 855
Schreibt Dipl Eiche mit
Züg z vk Forſterſtr 18
W Aufg m Geſch in kosm

Art Lockenwaſſ 2c v Reſtb
ſpottb Off u G H Fil Nie
meverſtr 11 Ecke Landwſtr

nanſferd zugfeſt zu verk
Blumenthalſtr 27

Kaninchen Havanna weiße
Rieſen zu vk Reilſtr 123
Jg Dobermann billig zu
verkaufen Schkopau 11

l b Aue
8 Jahre alt geſund u zug
feſt iſt billig zu verkaufen
Gaſthof zur Weintraube

Telephon 590

Ein älteres noch ſehr
brauchbares kräftiges

Arbeltspfere
ſteht für 950 Mk z Verkauf

Absutzferkel
at abzugeben h0325Städt Landgut r

Eine kragende Kuh
gutmelk u eine

in

jährige Fürſe

u r k Freiimfelderſtr 35
bſatzferkel und Läufer

ſchweine hat fortwäsr nd
abzugeben
Maſt und ZuchtanſtaltPeißen bei Halle a S

2 Pferde und 1 Höhlen
wagen ſofort zu verkaufen
o212 Eichendorffſtr 23

Zug kräftiges Pferd z verk
Beſichtigung nachmittags

Reilſtraße 27a I r

re
Seit Jahren

zahlt allerhöchste Preise f getrag

Schuhwerk ſowie g5n3e
NachlaſſeBei Beſtellung d l eekke

a Tel Nr 4889 Komme
ſofort auch außerhalb e300
Ein und Verlauſshaus
22 Schölershof 22 am Narktplatz

Rennerine goldene Herrenketteoder 1 Pandſchein darüber
zukanf g eſucht 5 8 8916
an die Exped d B a2140Das meiſte Gel e getr

SchuhwarHerrenkleider ad
Fahrräder altes Gold za z
Hofm ann Zrirzigerſtr

Künſtliche Gehſſel

werden zu noch nie da
r der Zahnbis 5 Mk gekauft nurPönrerbees den 29 et i

t u Goldener Ringgufzeit von 10 bis

Herrenkleider

Kleidern und Herren Anzügen
Prachtvolle Schlafdecken

rös gearbeitet
Für Sportzwecke beſonders zu empfehlen

Ziel wird gewährt
Beamte und ſolvente Private wollen v melden

Vertreter nur einige Tage hieOfferten unter A 8981 an die Expedition et Biere
Jeden Poſten

Reh Rot Schwan
ſpät Faſan Rebhüh
ner Haſen Kaninchen
kauft ſtets zu höchſten Tages

preiſen per Kaſſe
auch ſämtl leb Geflügel

Wild u Geflügel Hdlg
Halle Wörmlitzerſtr 101Teiephon 3484

pLtr Kunnenſlaſchen
kauft jede Menge Tinten
fabrik Gr Ulrichſtr 11

Kaufe Möbel
einz ,ſow ganze Einrichtung
u zahle hohe Preiſe Tel 3300
Fr Strubel Königſtr 28

Kauſe zu hohen Preiſen

Säamtliche uSchuhe Recht baldige
Offerten erbitte nur per Poſt

H o Gr Wallſtr

Pinen
halb und dreiviortelreif

in Ladungen

Birnen
ſowie alles übrige Obſt kauft
Wilh Reichert Halle ſ
Geiſtſtr 21 Tel 933 1195
5099000060099 e
Guterh gebr Bücherſchrk

Nußbaum od dunk Eiche
billig zu kauf geſ Offert
an Frl Wedekind Sanger
hauſen Kupferhütte 4
Gebr Drahtgeflecht k geſ
Off u 8969 a d Exp d Bl
Guterhalt Badewanne mit
Abfluß zu kaufen geſucht
be Bevſchlagſtr IIIFahrrad gebr m Irk
2 kaufen geſucht Off

8955 a d Exp d BlKinderwagen gut i

e z c geſ OfK 8970 a re rnterhattenet Mahagoni
Kleiderſchrank zu kaufen

11 geſp Offerten m Preis
8972 a d Exp d Ble Laute zu kauf geſ

Off u L 2531 a d Fil d
Bl Leipzigerſtr 34 838
Crosse gebrauchte Kummete

ebenſo Hielengesehirre
ſucht ſofort zu kaufen

Städt Landgut Gimritz
ſguterhalt od neu leicht
Zerbſter Wagen zu kaufen
geſucht Herm ZoberKuttelhof 12

Prismenglas
von Zeiß oder Görz für
Artilleriſten zu kaufen
geſucht P Keller

Gr Ulrichſtr 52 II

J e Sorten nfrüheren
kauft z höchſt Tage
O Ritter Halle TelGut Herrenfahrrad z auf
geſ Off u G 1067 an die
Fil d Bl GiebichenſteinEin leichter Ponywagen
zu kaufen geht Offerten

1087 an die Sd Bl Giebichenſtein o
öcheffellörhe

ebrauchte auch neue vonebſter zu kaufen geſucht

in mit S unter8983 a d Exp d Bl

re
Ein guter wenn auch älter

Buhnerhund
zu kaufen geſucht

mer Rr L grtDe
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Lokales
Halle den 28 Juli 10915

Aus Feldpoſtbriefen und Feldpoftlarten

Ein Brief aus japaniſcher Gefangenſchaft
Wenn man erfährt wie wenig rückſichtsvoll in franſiſche und engliſche Gefangenſchaft geratene deutſche

eger teilweiſe behandelt werden und wie traurig es
den Deutſchen ergeht die Rußland in die Je enen
lager in Sibirien verſchickt hat ſo berührt es be recht
angenehm aus einem Briefe eines in japaniſche Ge
angenſchaft geratenen Deutſchen zu erfahren daß ihr

s ein weit beſſeres iſt So ſchreibt dieſer in einem
uns in liebenswürdiger Weiſe zur Verfügung geſtellten
Briefe u a

Meine ineFebruar 1915 abgelaufen und wir konnten im Mai wie
der in der Heimat ſein Aber durch den Weltkrieg ſollte
es anders kommen Tſingtau iſt nun von den Japanern
belagert worden Die ſchwache Beſatzung die wir in
Tſingtau waren konnte gegen die ſtarke japaniſche
Truppenmacht nicht ſtandhalten und ſo iſt Tſingtau am
7 November 9 Uhr morgens gefallen Engländer und

ndier e auch an der Belagerung teilgenommenm 10 November wurden wir eingeſchfft und ſind am

13 November in Japan angekommen Nach einer kleinen
Bahnfahrt von 7 Stunden waren wir am Ziele ange
kommen Es befinden ſo rund 4000 deutſche Kriegs
gefangene in Japan auf mehrere Gefangenenlager ver
teilt Jch befinde mich in der Nähe der Stadt Kurume
wo wir in dem Gefangenenlager Korodai mit 300 Mann
untergebracht Unſere Unterkunft beſteht aus Holz
baracken die für das milde Klimg in Japan genügen
Das Nachtlager beſteht aus einer Matratze und mehreren
Decken Die Küche befindet ſich in deutſchen Händen
und wir ſind wenn wir uns den Verhältniſſen anpaſſen
mit dem Eſſen zufrieden Die Zeit vertreiben wir uns
mit Kartenſpielen Leſen oder es wird manche Stunde auf
dem Bett verbracht Arbeiten brauchen wir keine zu
verrichten Morgens 7 Uhr wird geweckt um 8 Uhr
trinken wir Kaffe oder Tee 12 findet das Mittag
eſſen ſtatt abends 5 Uhr wird unſere Vollzähligkeit ge
prüft 6 Uhr findet das Abendeſſen ſtatt Nach dem
Eſſen wird gewöhnlich die Poſt aus der Heimat verteilt G
Abends findet oft ein kleines Konzert ſtatt welches aus
drei Geigen und einem Bandonion beſteht 8 Uhr gehen
wir ſchlafen und ſo iſt glücklich ein Tag der Gefangen

ft vorüber Bei ſchlechtem Wetter wird oft die Zeit
r lang Die Japaner haben uns auch oft zu einem

ziergang ausgeführt und wir bekommen dann pracht
volle Naturſchönheiten zu ſehen Die Behandlung von
ſeiten der Japaner iſt gert Wir haben im Mai bereits

40 Grad Wärme t Weihnachten Oſtern und
S habe ich geſund verlebt und ich hoffe das auch
von Euch Unſere lieben Landsleute in China und Japan
haben uns zu Weihnachten durch verſchiedene Liebesgaben
eine beſondere Freude bereitet Wir können monatlich
einen Brief und eine Karte in die Heimat ſenden

Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe wurde dem ſtädtiſchen
Tierarzt Oberveterinär Dr Wallenberg ſchon im
Mai auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze verliehen Die
ſelbe Auszeichnung wurde dem Unteroffizier d Reſ
Guſtav Roſt aus Halle Steiger von Beruf und jetzt
als Kriegsinvalide ei den A Riebeckſchen Monkan
werken zu Halle beſchäftigt auf dem weſtlichen Kriegs
ſchauplatze zuteil

Auszeichnung Dem Poſtdirektor Polkehn inSee wurde der Kgl Meeeden III Klaſſe
erliehen

örderung Der Offizier Stellvertreter K
Meng Taxator im Städt Leihamt zu Halle im
Landſturm Bat Nr 14 iſt zum Feldwebelleutnant er
nannt worden

Gedenkgottesdienſte am 1 Auguſt Wie wir er
fahren hat der Evangeliſche Ober Kirchenrat in einer
a Verfügung an die Konſiſtorien es als ganz

tverſtändlich bezeichnet daß am nächſten Sonntag
1 Anguſt als dem abre tn des Beginns des Kriegesin den Gottesdienſten in Predigt und Gebet von den

erren Geiſtlichen dem Dank für die bisher erfahrene
ilfe Gottes und der Bitte um ſeinen ferneren Beiſtand
usdruck gegeben wird Zugleich iſt darauf hingewieſen

daß die Gemeinden dieſem Empfinden auch dadurch Aus
druck geben möchten daß ſie ihre Opfergaben zur
Linderung der in den Gemeinden entſtandenen Kriegs
nöte darbringen

Ueber eine Beſtandserhebung für Baumwolle und
Baumpvollerzeugniſſe befindet ſich eine umfangreiche Be
kanntmachung des ſtellv Komm Generals im Anzeigen
teile der geſtrigen Nummer

Eine Beeſtandserhebung von Baſtfaſerrohſtoffenund Erzeugniſſen aus e Jute Flachs eng
eurvpäiſchen und überſeeif Hanfen wird im An
en der geſtrigen Nummer durch den ſtellvertr

omm General angekündigt
Auslegung der Steuerliſten Der Magiſtrat gibt

bekannt Die Liſte der in der Stadt Halle a S für das
Steuerjahr 1915 von einem Jahreseinkommen von mehr
als 660 M bis einſchließlich 900 M mit dem fingierten
Normalſteuerſatze von 4 M zur Einkommenſteuer ver
anlagten Perſonen liegt vom 28 Juli bis zum 11 Auguſt
1915 in unſerem Steuerbureau Zimmer Nr 14 15 16
und 17 des Rathauſes öffentlich aus Gegen die Ver
anla zu ſteht den Steuerpflichtigen binnen einer Aus
chlußfriſt von 4 Wochen nach Ablauf der Auslegungs
riſt die an unſere Adreſſe zu richtende Berufung an
en Herrn Vorſitzenden der Einkommenſteuer Ver

anlagungskommiſſion für den Stadtkreis Halle zu Wir
weiſen darauf hin daß die Berufungsfriſt mit dem
8 September 1915 endet

Die Cröllwitzer Kanaliſationsabwäſſer ſollen be
kanntlich nach dem gegenüberliegenden Giebichenſteiner
Kanal in Zukunft geleitet werden Unweit der Cröll
witzer Brücke werden jetzt wieder Rohre gelegt Ueber
der dazugehörigen Pumpſtation am Cröllwitzer Krieger
denkmal an der Saale iſt ein geſchmackvolles Häuschen
errichtet worden in dem erfriſchende Getränke Milch
Selterwaſſer uſw verkauft werden ſollen

Der Giebichenſteiner Amtsgarten ein Schmuck
ſtück der ſtädtiſchen Anlagen wird jetzt namentlich auch
von Fremden zahlreich beſucht Auf der Höhe ſieht man
die ſchönſten Blumenbeete wie Heliotrop Fuchſien
Geranien uſw Terraſſenartig ſteigt man zum Roſen
garten hinunter wo jetzt Liberty Mme Lombard Caro
line I an Gloire de Dijon Phariſäer Eugen Fürſt
und viele andere Arten blühen Der untere am Saale
ufer gelegene Teil zeigt friſchgrüne Grasteppiche mit
ſtarken alten Baumbeſtänden und nach der Saalſchloß
brauerei zu einen dunklen R pain Ueberall ſind
zahlreiche weißgeſtrichene Ruhebänke aufgeſtellt

Prüfung für Lehrer und Lehrerinnen an Hilfs
ſchulen Die diesjährige Prüfung für Lehrer und Lehre
rinnen an Hilfsſchulen findet am 15 und 16 November
ſchriftlich und vom 18 bis 20 November mündlich in

alle a S in der alten Volksſchule an der Neuen
romenade ſtatt

Eingabe wegen der Freifahrten unſerer Krieger
Ende Juni hatte Abg Delius in einer eingehend be

Eingabe an den Kriegsminiſter für alle an
en Fronten kämpfenden Krieger Freifahrten nach der

Heimat verlangt und dabei auf die ungleiche Behand
lung der Heeresangehörigen bei den einzelnen Truppen
teilen hingewieſen Einige ihm mitgeteilte beſonders
kraſſe Fälle hatte er dabei namhaft gemacht Es war
bekannt daß das Kriegsminiſterium der Frage der
Freifahrt unſerer Feldgrauen durchaus wohlwollend

in Tſingtau China war im

rn 2
t er

e

e und die Pröblmg SacheJ F
J 4nüberſtand aber andere Widerſtände neWerwinven wanee Abg Delius hatte el r

utem Recht ſagen können da la defreien Eiſenbahnfahrt der t t d ne
Krieger ein einmütiger Wunſch des geſamten Volkes
ſei und die Gewährung derſelben bei den Feldgrauen
nur zu einer der Kriegsbegeiſterung führenwürde Bei den iel daheim wäre ein gutes
Mittel gefunden um den Krieg noch mit größerer Aus
dauer ertragen zu können Jetzt iſt ja nun dieſer
Wunſch zu aller Freude erfüllt worden Hoffentlich
eht auch der zweite in de h ausgeſprochene

aeanteeees etuppenteilen ſtattfinden möchten Vorausſetzung bleibt
dabei ſelbſtverſtändlich daß die
darunter nicht leidet

Keine Zurückſtellung
Angeſtellter mehr

Landesverteidigung

l kriegsverwendungsfähDie kaufmänniſchen Grobbetrie e

zanken uſw werden darauf hingewieſen daß die Zu
rückſtellung kriegsverwendungsfähiger Angeſtellter nur
in vereinzelten Ausnahmefällen noch e kann
wenn der Nachweis wirklicher Unentbehrlichkeit er
bracht iſt Mit der Einberufung der bisher zurück
geſtellten kriegsverwendungsfähigen Angeſtellten muß
vom 15 Auguſt ab gerechnet werden

Kriegsgefangene in Zug Der Evange
liſche Bund Zweigverein Halle hatte zu geſtern
abend Freunde und Gönner des Bundes nach der Gaſt
wirtſchaft St Nikolaus eingeladen um einen inter
2pten Vortrag des Herrn Pfarrers Lic Moering

über Erlebniſſe in ruſſiſcher Ge ft und das
Deutſchtum in Rußland mitanzuhören Es hatten ſich
daſelbſt ſchon vor der feſtgeſetzten Zeit ſoviel Perſonen
Männer und Frauen eingef es unmögligeweſen ſie alle unterzubringen So entſchloß man ſi
ſchnell die in der Nähe gelegene Marktkirche als Ver
ſammlungsort zu öffnen Jn gang ku Zeit war dasgroße Gotteshaus bis auf dem letzten Pit llt nicht

wenige mußten mit Stehplätzen vorlieb nehmen Der
Redner in gedrängter Kürze Selbſterlebtes und
ſomit Tatſachen wieder die das vollauf beſtätigen was
über z che Zuſtände ſo mancher ſ T tnis
der Welt gebracht hat Bei Ausbruch des Krieges im
Auguſt 1914 nd er ſich in Riga wo ſich die zahl
reichen nicht tespflichtigen Deutſchen in temlauben an das Völkerrecht zunächſt ganz ſie fühlten

Wohl ſchwirrten aller erüchte über Ausweiſung
in die öſtlichen Gouwernements aber die erſte Zeit ver

rden dürftigkeitging ohne Zwiſchenfall Dann wu
plötzlich ſämtli eutſchen in Gefängniſſen untergebracht e ordapeche a mit wieſen anderen in

as Rigaer Zentralgefängnis wo er mit 25 Leidens
genoſſen eine Kammer teilte Abgeſehen davon daßunſchuldige Reichsdeutſche in das Gefängnis gebracht
worden waren war dieſer Aufenthalt noch ältnis
mäßig leidlich Das Leiden begann erſt als nach zehn
Tagen der Abtransport Crasnuja im Gouver
wement Aſtrachan erfolgte Neun e dauerte die
Fahrt im Viehwagen in dem 29 nſg darunter
viele Schwerkranke eingepfercht waren Vom baltiſchen
bis zum kaspiſchen Meere ging es Außer dem wenigen
Gefängnisbrot das einige noch bei hatten gab es
während der ganzen Reiſe keine Na r on der
letzten Eiſenbahnſtation wurden die Dre und
kranken Menſ in neunſtündiger litten und
Wagenfahrt nach ihrem Beſtimmungsort gebracht Keine
Wege keine Brücken gab es dort und nur der Umſtand
daß die Flüſſe zugefroren waren l überhaupt
die Reiſe Jn Crasnuja einem armſeligen ſchmutzigen
Dorfe an der Wolgamündung lebten ſie nun wenn auch
kümmerlich ſo doch erträglich Die große Not begann
erſt als in dieſes Exil noch etwa 400 oſtpreußiſche
Zivilperſonen kamen die die Ruſſen bei ihrem zweitenEinbruch in das deutſche Land mitgeſchleppt hatten Die
Bedauernswerten zum größten Teil Greiſe Frauen
und Kinder hatten den letzten 30 Kilometer langen Weg
bei 25 Grad Kälte zum größten Teil p u machen
müſſen Jn völlig erſchöpftem Zuſtan angten die
Vertriebenen an und wurden alle zuſammen in einem
einzigen Raum untergebracht Kein Eſſen keine Wärme

Es war natürlich daß viele undſtarben Nie habe ich betonte der Redner etwas ſo
Entſetzliches geſehen Wir verſuchten zu helfen konnten
aber gegenüber dieſem Maſſenelend ſo gut wie nichts
ausrichten Wohl verſprachen die Ruſſen von Tag zu
Tag Beſſerung doch es blieb beim Verſprechen Erſt
der Aus von Flecktyphus zwang die Ruſſen aus
Angſt vor Weiterverbreitung zu einer Verſorgung und
Verpflegung Die Bermis ſwng der amerikaniſchen Kon
ſulate brachte dann noch einzelne Erleichterung und die
bekannten Austauſche Der Vortragende gab als
Grund der geſchilderten Vorgänge die Abnei der
ruſſiſchen Jntelligenz gegen alles deutſche Weſen an
Der Krieg ſei durchaus populär bei ihr nicht bei dem
einfachen Volk Jn der verſchiedenen geiſtigen Ver
faſſung der beiden Völker in der Ueberlegenheit des
Deutſchen liegt die Abneigung des Ruſſen T alles
deutſche Weil es gern die r deutſche Art geht
deshalb greift der Ruſſe zu allen b
kämpfen Sieben Millionen Deutſche harren der Be
freiung Jn den ehemals deutſchen baltiſchen Pro
vingen haben die Deutſchen das Deutſchtum trotz aller
Bedrängnis bewahrt und unſere Pflicht iſt es jetzt das
Befreiungswerk zu vollbringen Gott u u
Wacht im Oſten mit dieſen rten ſchloß der Redner
die Schilderungen ſeiner Erlebniſſe als Kriegs
gefangener

Beſtimmungen für die Verwendung von Kriegs
gefangenen Jn verſchiedenen Orten des Kreiſes wer
den zur Zeit Kriegsgefangene zu Arbeiten in der Land
wirtſchaft und Jnduſtrie verwendet Es wird daher be
hördlicherſeits auf die nachfolgende vom Kriegsminiſte
rium erlaſſene Beſtimmung erneut aufmerkſam gemacht
Verboten iſt den n jeder nicht durch die
Arbeitsbeſchäftigung bedingte Verkehr mit der Zivil
bevölkerung beſonders zu verhindern an Sonn und
Feiertagen und wenn ſonſt nicht gearbeitet wird durch
ſtrengſte Abſonderung der Kriegsgefangenen in der
Unterkunft jeder nicht durch das Hauptlager in Merſe
burg führende Briefwechſel jede Entfernung ohne
Wachtbegleitung von der Arbeits oder Unterkunfts

jede Entfernung aus der Unterkunft während der
Nachtzeit jeder Genuß von alkoholiſchen Getränken und
jedes zur Handnehmen von Waffen An der ſtrengen
Durchführung dieſer Verbote mitzuwirken und Flucht
verſuche Diebſtähle Brandſtiftungen und ſonſtige Ver
ſtöße zu verhindern iſt nicht nur Pflicht der Wach
mannſchaften und der Landespolizei ſondern jedes orts
anweſenden Deutſchen und ſchon der eigenen Sicherheit
wegen geboten Gemeinden und Gutsbeſitzern bei
denen irgend ein Verſtoß gegen die militäriſche Zucht
und Ordnung oder die öffentliche Sicherheit e der
Arbeitskommandos vorkommt kann dieſes ſofort ent
zogen werden

w P nern fgeltelle für Offizierzivilverſorgung Die
vom Preußiſchen Kriegsminiſterium herausgegebenen

Anſtellungsnachrichten enthalten unter Nachrichten
ür Offiziere Ausführungen über die Auskunftsſtelle für

Offizierzivilverſorgung im Kriegsminiſterium Die Aufabe dieſer De iſt es verſorgungsberechtigten
geren des preußiſchen Heeres beratend zur Seite zu

ſtehen Sie erteilt ihnen Auskunft über alle Fragen des
Verſorgungsweſens ſowie über die Anſtellungsbedin

ungen und u ſteft die für ſie in Frage kommen
ie weiſt ihnen Anſtalten t und ſonſtige Ausbil

dungsmöglichkeiten nach durch die ſie ſich die erforder

c erwerben re dich vor ungeeigneten Wegen verwer e Ernet des Enzelnen ür die r Die
Raterteilung exfolgt ſchrift u mündlich Die per
ſönliche Vorſtellung bei dem t

itteln dieſe zu be 6

werktäglich von 11 bis 2 Uhr kann indes nur
werden Eine ſchriftliche er n einige evorher e nſcht Eine weſentliche iſt
n nie ziere r ten Male W die Aus

m unkte nähereAuskunft machen können Alter ich ion is
e Dienſtſtellung Verheiratung acht und Alter der

r Vorbildung bis zur Einſtellung in das HeerDienſtlaufbahn Grund der Verabſchiedu Beſchäfti
gung nach dem Ausſcheiden Penſion und Kunſt Ein
nahmen Fremdſprachen beſondere Jabigteiten rt der

S Stellung Es iſt zweckmäßig vorher die
achrichten für Offiziere in den Anſtellungsnachrichten

durchzuſehen und ſich aus dem Buch Die Zivilverſor
bereits über die wichtigſten Fragen zu unter

Tag

richten
Peues Verzeichnis der Stellen für Militäranwär

ter Das Geſamtverzeichnis der Stellen die den Militäranwärtern und Jnhabern des Anſtellungsſcheins in
den Bundesſtaaten vorbehalten ſind iſt neu aufgeſtellt
worden Es tritt an Stelle eines Verzeichniſſes vom
Jahre 1903 zu dem inzwiſchen verſchiedene Nachträge
erſchienen waren Nach wie vor unterſcheidet man
Stellen die ausſchließlich und nichtausſchließlich für
Militäranwärter vorbehalten ſind t ſind eine
Reihe von Stellen bei ſämtlichen Verwaltungen vor
behalten insbeſondere für Kanzleibeamte und Unter
beamte Die Stellen der mittleren Beamten ſind im all
gemeinen zur Hälfte oder mindeſtens zur S den
Militäranwärtern vorbehalten Das Verzeichnis bildet
ein umfangreiches Buch und füllt 139 große Quartſeiten

Der Rechtsanſpruch auf Familienunterſtützung
Bei den zuſtändigen Zivilbehörden gehen vielfach An
träge ein die ſich auf die Bewilligung von Familien
unterſtützungen mit Bezug auf das Geſetz vom 28 Auguſt
1914 beziehen mit der Begründung daß ſämtliche Fami
lien von Kriegsteilnehmern auf ihren Antrag hin Unter
ſtützung erhalten müſſen Es wird alſo geltend gemacht
daß ein Reechtsanſpruch nach dem Geſetz beſteht
Demgegenüber iſt zu betonen daß ein Rechts
einſpruch nach dem Geſetz nicht beſteht Die
Unterſtützungen ſollen nur im Falle der Bedürftig
keit gewährt werden und zwar nach Entſcheidung einer
beſonderen Kommiſſion die endgültig zu beſchließen hat
Dieſe Kommiſſionen beſtehen in jedem Lieferungsver
band Es iſt dementſprechend darauf hinzuweiſen daß
die Familienunterſtützungen grundſätzlich nicht allgemein
gewährt werden dürfen ſondern nur im Falle der Be

it Nach einer Mitteilung des Reichskanzlers
können in ſolchen Fällen Familienunterſtützungen er
S a Die r und die ehelichen und den ehe
ichen geſetzlich gleichſtehenden Kinder unter 15 Jahren
ſowie die unehelichen Kinder der Mannſchaften die zur
zeit ihre aktive Dienſtpflicht erfüllen b die ſchuldlos
geſchiedenen Ehefrauen denen der Mann den Unterhalt
gemäß g 1578 des B G B zu gewähren verpflichtet iſt
c die unter a aufgeführten Angehörigen der Mann
ſchaften die nicht militäriſch ausgebildet gemäß S 32,2
der Wehrordnung wegen bürgerlicher Verhältniſſe ins
beſondere als die einzigen Ernährer hilfloſer Familien
uſw oder nach 8 99,2 a a O zurückgeſtellt aber ſpäter
einberufen worden ſind und ihre aktive Dienſtpflicht
erfüllen ſowie der nicht reklamierten beim Kriegs
erſatzgeſchäft ausgehobenen und ſpäter eingeſtellten
militärpflichtigen Mannſchaften d die Angehörigen der
Mannſchaften die auf Reklamation vorzeitig entlaſſen
worden und militäriſch ausgebildet ſind da ſie gemäß
S 14,4 der Heerordnung zur Reſerve übergetreten ſind

Muſik im Felde Knapp ſind die Stunden bemeſſen
die unſere wackeren Feldgrauen draußen der Erholung
widmen können denn die unabläſſige Wacht vor dem
Feinde und die fortwährenden Kämpfe nehmen alle

äfte in Anſpruch und nur ab und zu treten Pauſen
der Ruhe ein Und wenn die ernſte Arbeit getan i
kehrt auch die Fröhlichkeit zurück da tönen gar bald
in dieſen Feierſtunden heimatliche Lieder von den Lip
pen unſerer tapferen Soldaten und die ſangesfreudigen
Schleſier laſſen alle hekannten Weiſen erſchallen Gern
aber möchten ſie auch Jnſtrumente die ſei es zur
Begleitung der Geſänge ſei es auch zur Bildung kleiner
Muſikkapellen oder zwecks Aufführung von Solovor
trägen Manches Inſtrument iſt ſchon hinausgeſchickt
ins Feld und die Dankbriefe bezeugen wie große Freude
dem Beſchenkten damit gemacht worden iſt Der Mund
harmonika ſcheint man den Vorzug w geben da ſie
leicht zu erlernen und bequem in der Taſche zu tragen
iſt Auch jetzt liegt wieder ein Brief eines Kriegers
des Jnf Reg Nr 262 vor uns in welchem für die
in dieſem Regiment befindlichen Hallenſer um
Mundharmonikas gebeten wird Vielleicht finden ſich
gütige Spender Die Adreſſe iſt in unſerer Redaktion
zu erfahren

Poſtaliſches Nach dem öſterreichiſchenguten re ſind von jetzt ab wieder gaeft ſen
eingeſchriebene Briefe Briefe mit Wertangabe Poſt
anweiſungen Pakete bis 5 Kilogramm und mit Wert
angabe bis 100 Kronen im Verkehr mit Barcola Cit
tanova Jſtrien Orſera Paugnano Proſecco San

iovanni b Trieſt San Lorenzo del Paſenatico San
Sabba Santa Croce vreſſo Trieſte Servola Torre und
Umago Pakete bis 5 Kilogramm ohne und mit Wert
angabe bis 100 Kronen im Verkehr mit Grignano und
Miramar Schriftliche Mitteilungen in den Wert
briefen und den Paketen auf den Poſtanweiſungen und
den Paketkarten ſind unzuläſſig Der Poſtfracht
tückverkehr nach den Vereinigten Staaten von
merika muß bis auf weiteres ringen werden

Poſtpaketebis 5 Kilogramm dahin werden zur
Beförderung auf dem Weg über Bremen oder Ham
burg auch weiterhin zugelaſſen

Poſtproteſtaufträge für Wechſel Nachdem derVBundedret durch Bekanntmachung vom 22 Juli be

timmt hat daß die Proteſtfriſt für Wechſel die in Elſaß
othringen und in einzelnen Teilen der Provinz Oſt

preußen zahlbar ſind früheſtens mit dem 30 Oktober
1915 ſtatt mit dem 31 Juli 1915 abläuft iſt die Poſt
ordnung vom 20 März 1900 entſprechend geändert wor
den Danach werden die Poſtproteſtaufträge mit Wech
ſeln die in dieſen Gebieten zahlbar ſind und deren
re in die Zeit vom 30 Juli 1914 bis einchließlich 28 Oktober 1915 fällt am 30 Oktober 1915
nochmals zur hin vorgezeigt werden Bei Poſtäufträgen zur eldeingichnng und zur Annahmeein

eluna die an eine zur Aufnahme des Wechſelproteſtes
efugte Perſon weitergeſandt werden ſollen iſt fortan

wieder der Vermerk Sofort zum Proteſt ſtatt des
Vermerks Sofort zum Proteſt ohne Rückſicht auf die
verlängerte Proteſtfriſt auf der Rückſeite des Poſtauf
trags niederzuſchreiben

Zehn goldene Regeln für den Obſtgenuß 1 Sorge
dafür daß Obſt von dir und den deinigen regelmäßig
gegeſſen wird Obſt iſt eine geſunde Speiſe 2 Eſſe
nur genügend ausgereiftes Obſt 3 Reinige die Früchte
vor dem Verſpeiſen 4 Schäle die Früchte nur wenn
dies wirklich men i r 5 Genieße die Steine der
Früchte nicht mit 6 V Schalen und Steine nicht
auf die Straße 7 Trinke kein Waſſer unmittelbar nach
dem Obſtgenuß oder gar zwiſchen demſelben 8 HalteMaß u im Oſt gut m Ueberfluß genoſſen wird
auch die bekömmlichſte Speiſe zum Gift für den Körper
9 Suche Erſatz in reinen zubereiteten kſterz griffen
wenn es dir in obſtarmen Jahren nicht möglich iſt
ad zu eben 10 Bevorzuge deutſches Obſt und
eutſche Obſterzeugniſſe

Marwmeladen und Fruchtgläſer Vielfachen An
regungen entſprechend hat ſich das Zentral Komitee vom
Roten Kreuz entſchloſſen denjenigen Mitgliedern der
Vereinsorganiſation welche friſche Früchte und Säfte
einkochen und Verwundeten und Kranken in den

rſtand der Auskunfisltelle

empfohlen für

44 r er u F T Je e u S 2reiſe 4
das Liter Glas einſ Deckel Gummirinund Verſchlußbügel zu lie e grleicherurg

wird unſeren am Werke der Nächſtenliebe ſo gern mit
wirkenden Frauen um ſo willkommener fein als dieſe
nach bewährtem Syſtem r Gläſer mit Gummi
verſchluß im freien Handelsverkehr knapp und viel
t überhaupt nicht erhältlich ſind Diesbezügliche

ünſche ſind von den Zweigvereinen des Roten Kreuzes
an das Zentralkomitee Herrenhaus Berlin der Betrag
kr per Poſtanweiſung oder Poſtſcheck an deſſen
Sammelkaſſe im Herrenhaus unter ausdrücklicher Be

rin ef à el r zu r o n geſchi i Min ellu von tfreidirekt an die Adreſſe des Veſtellers

Goldene Hochzeit Das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit
kann am nä Sonntag in körperlicher Rüſtigkeit das
Schuhmachermeiſter Wilhelm Schröterſche EhepaarJapfenſtr 21 feiern Der Jubilar im 79 Lebens
ahre während ſeine treue Lebensgefährtin 77 re zähltBer aher De Enkelkinder ſind e beſchiede z worden

Ein Sohn hat auch an den Kämpfen in dieſem Weltkrieg teil
genommen befindet ſich aber 48 infolge einer Verwundungwieder in der Heimat Die kirchliche nen findet am
Sonntag nachm 3 Uhr in der St vritürche durch
Oberpfarrer Keller ſtatt

Wiener Abend in Bad Witteiknd, Auf das heute abend
Uhr ſtattfindende Konzert des Stadttheaterorcheſters mit der

rühmlichſt bekannten Opernſängerin Erna Fiebiger als Soliſtin
ſei hiermit nochmals hingewieſen Zu dieſem Konzert haben
auch Dauerkarten ohne Nachzahlung Gültigkeit

Zoologiſcher Garten Morgen Donnerstag findet nach
mittags 4 Uhr und abends 7 r Konzert des Stadttheater
orcheſters unter Leitung von Kapellmeiſter Fritz Volkmann
ſtatt Jn beiden Konzerten wirkt der allſeitig beliebte Piſton
Virtuos Ernſt Krüger mit S Anzeige

Peißnitz Morgen Donnerstag findet nachmittags umd
abends Konzert des Rohland Orcheſters ſtatt

Arbeiter Sängerchor Das Wohltätigkeitskonzert untMitwirkung der zwei Kapellen vom Walhallathecter und
Muſikdirektor Görlach findet im Olympiapark morgen
Donnerstag abend 8 Uhr ſtatt

re aus Halle Aus Leipzig Wird
uns gemeldet Eine Anzahl der größten hieſigen
Firmen erhielt in den letzten Tagen an on yme Poſt
karten aus Halle mit der Androhungdaß ihr Geſchäftshaus mit Dynamit in die Luft geſprengt

würde falls die Geſchäftsinhaber nicht an demſelben
Tage noch boſe Summen zu beſtimmter Stunde an einem
bezeichneten Orte niederlegten Die polizeilichen Maß
nahmen führten ſchon am gleichen Abend zur Verhaftung
des gemeingefährlichen Menſchen Er war in eine Falle
gegangen die er ſich ſelbſt geſtellt hatte Es iſt ein
38 jähriger Hausdiener der erſt vor wenigen Tagen
aus einer Strafanſtalt nach Verbüßung einer längeren
Gefängnisſtrafe pilen worden war und wegen ver
ſuchter Erpreſſung ſchon ſchwer vorbeſtraft iſt

Selbſtmord Nach Angabe von Zeugen iſt am
26 ds Mts abends gegen 925 Uhr ein unbekanntes
etwa 18 Jahre altes Mädchen in der Nähe der
Kabelhäuſer von einer Gondel aus in die Saale
geſprungen und ertrunken Das Mädchen war
mit ſchwarzem Rock und weißer Bluſe bekleidet Jn
der Gondel wurde ein hellgraues Jackett ein ſchwarzer
Strohhut mit weißem Bande ein Geldtäſchchen mit
45 Pf Jnhalt ein Paar bläuliche Stoffhandſchuhe ein
weißes Taſchentuch mit bunter Kante ohne Zeichen ſowie
ein Briefumſchlag mit der Aufſchrift Halle a
26 7 15 L vorgefunden Die Leiche wurde bisher
nicht gefunden

Allerlei vom Tage An der Ecke der Delitzſcher
und Landsbergerſtraße ſtieß ein Motorwagen der
Stadtbahn mit einem Biertransportwagen zu
ſammen Außer einigen Flaſchen die zerbrachen ent
ſtand kein Schaden Die Schuldfrage iſt noch nicht ge
klärt Später ſprang infolge falſcher Weichenſtellung
an der Ecke Delitzſcher und Freiimfelderſtraße ein
Motorwagen der ſtädtiſchen Straßenbahn aus
den Schienen Der Verkehr mußte auf etwa eine
Stunde durch Umſteigen aufrecht erhalten werden Es
wurde niemand verletzt Von einem bisher nicht er
mittelten Geſchirrführer wurde in der Freiimfelder
ſtraße eine Gaslaterne umgefahren Jn der
Großen Ulrichſtraße glitt ein Jnvalide auf dem Holz
pflaſter aus und zog ſich durch den Sturz eine
Kopfverletzung zu Er wurde ſeiner Wohnung
zugeführt Jn der vergangenen Nacht wurde eine
Arbeiterehefrau auf einer Bank am Woritz
zwinger von einem Mädchen entbunden Mutter
und Kind wurden mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen
der Königl Klinik zugeführt Auf der Flutbrücke am
Holzplatz hob ſich das Holzpflaſter an zwei Stellen der
artig daß die Brücke bis zur Wiederinſtandſetzung für
den Fahrverkehr geſperrt werden mußte

Aus dem Leſerkreis
die unter dieſer Rubrik en eneinen die Redaktion dem n e

Verantwortung
Der Artikel Die teuere Butter in Nr 172 des General

Anzeigers kann den Anſchein erwecken als ob an den leider
ſo hohen Preiſen der Handel ſchuld ſei Dem iſt aber keines
wegs ſo es gibt im Gegenteil wohl keinen Artikel an dem
der Handel ſo wenig verdient wie am
Moklkereibutter das muß um Jrrtümern und vor

gefaßten zu begegnen hier mal feſtgeſtellt werden
Wie der Arttkelſchreiber ſich eine Spekulation denkt bei
einem Artilel der ſeiner beſchränkten Haltbarkeit wegen friſch
verzehrt werden muß alſo zum unmittelbaren Genuß nicht
aufgeſtapelt werden kann iſt ſein Geheimnis Schuld an den
hohen Preiſen iſt in erſter Linie Mangel an Butter infolge
ſehr ſchlechter Futterernte und fabelhaft
hoher Preiſe für Kraftfuttermistel Unſeredeutſche Produktion reicht bei weitem nicht aus ſelbſt den ein
geſchränkten Bedarf zu decken und wir müſſen um der Nach
frage zu genügen bedeutende Mengen aus dem yeutralen
Ausland beziehen und die verlangten hohen Preiſe jeht an
nähernd 195 M für den Zentner bewillgen Natürlich ver
langen nun unſere deutſchen Molkereien für ihre ndeſtens
ebenſo gute Butter auch den Preis den man dem Ausdand
wohl oder übel bezahlen muß Hier ſiegt der Haſe im Pfeffer
Nach meinem Dafürhalten ſind auch Höchſtpreiſe für Molkerei
butter nicht durchführbar jedenfalls läßt ſich das Ausland
ſolche nicht vorſchreiben Wir würden aber zweifellos Billigere
Preiſe bekommen wenn es unſeren Unterſeebooten gelänge
die engliſche Butteveinfuhr die in den erſten 5 Monaten D Js
allein aus Dänemark Schweden und Holland immer noch
766 517 Zentner gegen 780 914 Zentner im ſelben Zeitraum
1913 betragen hat ganz zu unterbinden Die genannten drei
Länder wären dann weil ſie auch auf Ausfuhr angewieſen
ſind ausſchließlich auf Deutſchland angewieſen und würdey
ihre Forderungen wohl oder übel herabſetzen müſſen

Paul Lindner
Auch eine Folge des Krieges

Hieſige Behörden denen die Unterbeamten eingezogen ſind
müſſen ſuchen deren Stellen möglichſt zu beſetzen es wäre
aber zu wünſchen daß bei der Beſoldung dieſer Hilfekräfte
ein anderes Verfahren Platz greifen würde als es jetzt geitbs
wird Man ſtellt z B bei der Poſt junge Burſchen ein denen
man einen Tagelohn von 3,50 bis 4 M zahlt Gen einen
angemeſſenen Tagelohn für erwachſene Leute die wo
möglich Familienväter ſind wird kein Vernünftiger
etwas einzuwenden haben Aber es handelt ſich hier
um Burſchen von noch nicht 16 Jahren die von der Schule
ab als Laufburſche oder als Arbeitsburſche gegangen ſind und
die ſich nun pro Woche auf 24 28 M ſtehen Was will man
denn da verheirateten Männern zahlen die einen Beruf ge
lernt haben infolge des Krieges aber beſchäftigumgelos ge
worden ſind Der junge Menſch hat nichts gelernt erderdient
den Lohn noch nicht und auch einer Behörde kann er nie ſo

Lazaretten ſpenden wollen die hierzu nötigen Gläſerund lachen zu dem ſehr bilügen Preiſe von 25 Pf
viel leiſten daß ſie 7 ihngeſehen danon daß doch auch er gewiſſe Abſtufung beſtehemuß e e XS c
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In Zolliew nach der Einnahme Lembergs
Vor dem Fenſter blühten die Roſen weiße voll

aufgebrochene deren ſchneeige Fülle der ſchwanke Stil
kaum noch zu ertragen vermochte brennend rote junge
Knoſpen die Blutstropfen gleich aus der ſtraffen
grünen Hülle ſickerten gelbe orangefarbene Jenſeits
des Gartens aber über der Straße lohten die Häuſer
Vor ihrem Abzug hatten die Koſaken ſie angezündet
Von den wehenden Rauchfahnen ſenkte ſich langſam und
laſtend ein feiner Aſchenregen auf die leuchtende Pracht
und mit dem milden Duft der blühenden Roſen zog
ſcharf und beizend der Brandgeruch in das Zimmer

Neben dem Flügel das Cello zwiſchen den Knien
ſaß der weißhaarige Stadtbaumeiſter der befreiten
Stadt Zehn Monate hatte das Jnſtrument verſteckt ge
legen zehn Monale tot und ſtumm Mit ſeinem Meiſter
trauerte es ſolange der Feind im Lande herrſchte Der
deutſche Offizier am Flügel begann präludierend und
glückſelig und noch ein wenig unſicher griffen die alten
Finger die Saiten Der Bogen ſtrich zärtlich darüber
hin und Ave Maria ſangen die Saiten nach zehn
Monate langem Schweigen

Vor zwei Monaten faſt auf den Tag genau ſang uns
die Schloßherrin in dem nordfranzöſiſchen Städtchen
das Ave Maria zum Abſchied Mit der Marſeillaiſe
hatte ſie uns begrüßt und uns am erſten Abend ver
kündet daß binnen vier Wochen wir alle aus dem ge
raubten Lande vertrieben ſein würden Nein nicht
vertrieben keiner würde es mehr verlaſſen denn wir
alle würden hier ſterben wenn erſt die große Offenſive
Joffres begonnen Allein die wilde Katze wurde bald
zahm und als ſie uns zum Abſchied das Ave Maria
ſang da war ein leiſes Zittern in ihrer Stimme

Die Welt liegt zwiſchen den beiden Ave Marias
Eine Lebensſtrecke übervoll und überreich an Er
eigniſſen überquellend wie eine zum Zerſpringen ge
füllte Samenkapſel Eine Zeitſpanne die kein zeitliches
Maß meſſen kann Gorlice die Beskiden der San
Przemysl wie weit wie weit liegt das alles zurück
Unwirklich lebt die Erinnerung daran im Hirn wie von
wirren Träumen

Kaum daß die letzten Tage im Gedächtnis haften
die Tage die uns in eiligen Märſchen in mühevollem

zigeunerhaftem Wandern immer weiter nach Oſten
führten Die Gegend wurde ſandig gleich märkiſcher
Heide Melancholiſch wie auf Leiſtikowſchen Bildern
ſtanden die Strohdächer einſam unter den Kiefern
Kiefern und Sanddünen Magere Felder Schütter
und durchſichtig ſteht das Korn darauf gleich ſpärlichem
Sandhafer auf den Dünen Und wieder Wälder Meiſt
alte Buchen und Eichenwälder mit ſtillen verlorenen
Seen die an Holſtein erinnern Sanft geſchwungene
Hügelketten wie am Neckar wie an der Saale ziehen
den Horizont entlang Ein Kloſter das der Krieg auf
ſeinem Wege überſehen liegt weltverloren in dem dichten
dunklen Grün

Dann wieder Sand Sand Sand knöcheltief knie
tief Kolonne hinter Kolonne zieht den gleichen Weg
und mahlt den Staub immer feiner Grundlos wie nach
wochenlangem Regen werden die Straßen Ein Auto
ſteckt hilflos bis an die Achſen im Sand Vor den
ſchweren Mörſern keuchen die Pferde in den ſtraffen
Tauen mit ſchlagenden Flanken Wie heiſerer Raub
vogelſchrei klingen die Rufe der Fahrer die peitſchen
ſchwingend neben ihren erſchöpften Tieren laufen

Die Kolonnen biegen aus den nicht mehr fahrbaren
Straßen ab und ziehen ſeitwärts durch das Korn Sie
legen die Halme um und vermahlen ſie im Sande
Jmmer breiter wird ſo die ſandige Straße Wie ein
Regen ſchwellender Sturm wächſt ſie und wälzt ſich durch
die Felder wie faſſender Brand

Der Sand verſchlingt das Land Wo Truppen
marſchieren wo Kolonnen ziehen da ziehen mit ihnen
die Staubwolken Die Jnfnterie iſt ganz eingehüllt
darin Bis zu den Reitern hinauf reichen ſie Jn
Mund und Naſe dringen die feinen ſcharfen Körner
reizen die Kehle zum Huſten und ſetzen ſich in den Augen
winkeln feſt Ueber allen Straßen wehen die Rauch
fahnen Es iſt ein feiner rötlicher Staub Gleich
Brandwolken zieht der aufgewirbelte Sandſtaub dahin
Ueberall rötlich trübe Wolken die Straßen brennen
das Land brennt

Heiße qualvoll heiße Tage und Nächte bald hier
bald dort Kurze unruhige Nächte im raſtloſen Vor
marſch Jn Pirnolenko war es ein Schulhaus das
Quartier bot einſam verlaſſen lag Heideſchulmeiſters
Haus unter den Föhren Wir hockten auf den Schul
bänken und aßen an der ſchwarzen Tafel

Die nächſte Nacht waren wir beim Pfarrer zu Gaſt
Er ſelbſt war freilich nicht zum Empfang da Und mit
ihm fehlte das ganze Dorf Der ruſſen freundliche Pope
hatte den rutheniſchen Bauern erzählt die Deutſchen
würden ihnen allen die Hälſe abſchneiden Der Herr
Pfarrer hatte ſein ganzes Haus ausgeräumt aber in
der Kirche fanden wir noch die Möbel die er bei ſeiner
raſchen Abreiſe nicht hatte mitnehmen können Durch
die bunten Fenſter der Kuppel fiel dämmriges Licht auf
den aufgeſtapelten Hausrat und die auf Holz gemalten
Heiligen ſchauten verwundert herunter Unter den
alten Bäumen zwiſchen der Kirche und dem wackeligen
wurmſtichigen Glockenturm war das Nachtlager gerichtet
Von dem dunkelblauen Himmel hob ſich der Kuppelbau
sah a ja usj ar mag sngg qr pinlvjuvqc
ſüße Duft von blühendem Jasmin und die Amſel rief
die ganze Nacht

Dann wieder eine Nacht bei ſtrömendem Regen
unter tropfendem Zelt Bei Stellmachi war es in den
Sümpfen vor der Grodeck Stellung Sumpf und
mooriger Wieſengrund Dahinter kahle Dünen auf
denen nichts wächſt als ſtachelige Drahtroſen und unter
den Föhren wohlverſteckte Gräben und Schanzen An
den Stachelverhauen hängen noch zerfetzte Leiber und
in den halbverſchütteten Unterſtänden ſtöhnen noch ver
wundete Ruſſen

Am Himmel ſteht ein ſchwefelgelber Streif Gleich
mäßig tropft der Regen auf die Zeltbahn Jm Sumpfe
quaken tauſend Fröſche Und mit ihrem reien trägt
der Abendwind einen Hauch von Verweſung herüber
Biſt ein treuer Tod Verläßt uns nicht
Nicht im u noch auf Marſch und Raſt
Durch deckungsloſe Ebene führt die Straße durch
Sumpf und Ried Vom Regen ſind die Waſſerläufe
geſchwollen gelb und reißend gurgeln ſie unter den
Stegen Pferdekadaver liegen zu Dutzenden am Wege
aufgetrieben mit herausgequollenen Därmen Hinter
kümmerilchem Buſchwerk ſuchten die auffahrenden Bat
terien Deckung Raſch aufgeworfene Erdwälle ziehenſich durch die Wieſen und Felder Auf den Bergen ſaßen

die Ruſſen und leiſteten den letzten verzweifelten Wider
ſtand vor Lemberg

Wieder hockt am Wege der Tod die ruſſiſche Sol
datenmütze ſchief auf dem Schädel Grüß dich Tod
Antwortet er Seine Lippen bewegen ſich die Augen
winken Ach nein Es ſind nur die Aasfliegen
die die Linien der Lippen nachziehen und in den leeren
Augenhöhlen wimmeln

Aſchenregen fällt durch das Fenſter laſtend tötend
Jhr blüht e ä ihr Roſen Das Cello ſchluchzt
Mit geſchloſſenen Augen ſpielt der Greis Das Jn
ſtrument ſtöhnt unter ſeinem Bogen Ave Marig
Maria Maria Es iſt das erſ auf dem er geigt
das aufſchreit im Schrei nach Erlöſung Maria
Bis zum Reißen iſt es geſpannt Da kommt die Er
löſung weich und lind wie eine kühle ſchmale Frauen
hand die ſig auf fieberheiße Stirn ſenkt Ora pro
nobis Der Blutſtrom ebbt c der Erlöfun
ſchrei verſtummt Ora pro nobis Nun iſt alles

etwas von dieſen r en Stunden
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x v T0 wW JxE2 vxxEvx ä dJn den alten katholiſchen Kirchen Zolkiews der
wieder eroberten Stadt vor Lembergs ren beten
jetzt die fremden grauen Krieger Jn der Pfarrkirche
über dem Grabe Johann bieskys des Türken
beſiegers der in ſchwarzem Marmo arkbege unter
dem Altare ruht deutſche Soldaten Jn der Sa
hängen noch die golddurchwirkten Brokate des Paſcha
zeltes die der Polenkönig aus dem erbeuteten Türken
lager heimbrachte Von den Kirchenwänden ſehen die
großen Gemälde auf die Feldgrauen herab die das Heer
der Polen und Lothringer vor dem entſetzten Wien
zeigen Die Orgel ſpielt Ein Prediger in hohen
Stiefeln und abgeſchabtem grauen Feldrock ſteht vor dem
Altar Und hunderte von rauhen Kehlen ſtimmen das
alte lutheriſche Trutzlied an Ein feſte Burg iſt unſer
Gott ein gute Wehr und Waffen Seltſam klingt es
inmitten des goldſtrotzenden katholiſchen Gotteshauſes
unter den bunten Kirchenfahnen und den ſanften Ma
rienbildniſſen

Draußen aber jubelt die befreite Stadt Fahnen
wehen ſchwarzgelbe ſchwarz weißrote und weiß blaue
Die Einwohner drängen ſich auf den Straßen Mörſer
und Haubitzen parkieren aur dem Marktplatz Trup
pen ziehen durch Die Mädchen winken und winken
Ein ganz kleines kaum zweijähriges ſteht neben den
großen rund winkt mit der winzigen Patſchhand ſo feſt
es kann Die Juden drängen ſich vor den Türen ihrer
Häuſer und können ihr Glück kaum faſſen am liebſten
möchten ſie jedem vorübergehenden deutſchen Offizier
die Hand drücken und ihm perſönlich danken

Die Glut vor dem Fenſter flammt auf Die Decke
des brenenden Hauſes iſt eingeſtürzt Funken ſprühenDer Celloſpieler merkt es n er führt ſeinen Bogen
weiter mit glückfelig leuchtenden Augen Weit weit
in die Ferne ſehen ſie nobis pecatoribus Alle
Sünden ſind ihm vergeben alle Laſten von ihm genom
men Wir geben ihm die Heimat wieder Jhm blühen
jett die Roſen Mit uns zieht die ſchwälende Glut
Wohin Weiter weiter Wer weiß den Weg
Durch Galizien Findurch nach Rußland hinein Und
wenn hier der Feind geworfen wieder auf einen neuen
Kriegsſchauplatz Fechten wir auch für die Heimat
ziehen wir doch Landsknechten gleich durch halb Europa
Krieg unſer Beruf Kampf unſer täglich Brot Und
das Ende

Draußen am Wieſenrand
Hocken zwei Dohlen
Sterb ich am Donauſtrand
Fall ich in Polen

men Amen
Den letzten Reſt von Süße und Weichheit ſucht der

Bragn aus den Saiten zu locken Der Himmel hat
ſich bewölkt Die brennende Glut iſt in ſich zuſammenge
ſunken Aus den rauchenden Trümmern aber ſpannt
ſich wähernd das letzte Amen verhallt ein Regenbogen
Sonne und Regen ringen mit einander Blaß und
kaum erkennbar iſt der farbige Bogen allein er führt
doch aus der Vernichtung in ein fernes glückliches Land

Heißt das der Friede
Colin Ross

Artilleriſten beim Infanterie 6turm
Aus den Kämpfen im Prieſterwalde

Von unſerem mit Genehmigung des Großen
Generalſtabes zur Weſtarmee entſandten

t Herrn Julius Hirſcherhalten wir folgenden von den zuſtändigenZenſurbehörden genehmigten Bericht

Großes Hauptquartier 24 Juli
Wir bogen die Zweige eines Strauches auseinander

und ſtanden nun in einer kleinen rigen inter
der ein Blockhaus und eine Baracke für Pferde lagen
Die Pferde gehörten zu einer Batterie die in der Nähe
ſtand Ein junger totenblaſſer Leutnant der Feld
artillerie trat raſch aus dem Blockhaus und meldete ſich
bei dem Regimentskommandeur den ich auf dem Wege
durch den Wald begleitet hatte

Ja Menſch wie ſehen Sie denn aus
Der bkaſſe Leutnant ſchwieg erſt auf die Frage des

Kommandeurs dann antwortete er ſchüchtern Seit dem
vorgeſtrigen Sturm kann ich mich nicht erholen ich
konnte noch nicht einen Biſſen zu mir nehmen

Er ſprach vom Sturm vom 4 Juli von der glänzen
den Waffentat im Prieſterwald

Der Kommandeur informierte mich Der Herx Leut
nant ging als Beobachtungsoffizier mit ſechs Artilleriſtenmit der ſtürmenden Juſantene vor meinen
Wunſch erratend fügte er hinzu Erzählen Sie uns

Und der blaſſe Leutnant berichtete Jch hatte Sonntags am Tage des Sturmes den e mich bei
dem Bataillonsſtab eines Gefechtsabſchnittes aufzuhalten

um bei dem Sturme der mit zwei Artille
riſtentrupps e um die volle Verbindung zwi
ſchen dem Bataillonskommandeur des betreffenden Ge
fechtsabſchnittes und dem Artilleriekommandeur herzu
ſtellen um immer nach rückwärts berichten zu können
wie weit die Artillerie zulegen müſſe Schon in der
Nacht vorher hatte ich bis vorn wo unſere rer
lagen drei Fernſprechleitungen auf verſchiedenen Wegen
von dem Punkte legen laſſen an dem ſich der Bataillons
ſtab während des Gefechtes zuerſt aufhalten ſollte

Vormittags bezog ich mit meinen Leuten Tele
phoniſten und Telephonarbeitern meinen Poſten im
vorderſten Schützengraben Das Artilleriefeuer begann
morgens im ruhigen gemächlichen Tempo So blieb es
bis zur Mittagsſtunde Auf einmal ging ein koloſſalesGeſchuhfener los als wenn ein eiſerner Wolkenbruch

niederginge Das dauerte eine Viertelſtunde dann
ſchwieg unſere Artillerie und dann ſchoß ſie rahig weiter
wie an gewöhnlichen Tagen Plötzlich neuerliches
Trommelfeuer 5 Minuten lang dann eine Pauſe
nach der wieder ruhig weiter gefeuert wurde Der Feind
wußte gewiß nicht was vorgehe

Um 3 Uhr 30 Minuten wurden ſämtliche Aen in
der Diviſion verglichen Gleichzeitig wurde unſer Ar
tilleriefeuer um 50 Meter weiter nach vorn gelegt ſo daß
unſere vorderſten Gräben nicht bedroht waren Jn
der Zeit von 44 Uhr wurden unſere Sturmtruppen in
die vorderſte Linie vorgezogen Jch war mittags mit den
Sturmtruppen zurückgezogen worden um 3 Uhr 30 Min
bekam ich auch den Befehl in die vorderſte Feuerlinie zu
gehen Auf unſerem Zugangsgraben lag ſtarkes er
der Franzoſen wir krochen auf allen Vieren durch den
Graben der ſchon ziemlich voll von Verſchütteten und
Verwundeten war Stellenweiſe war der Graben r
ganz zugeſchüttet und wir mußten uns mit unſeren
Schippen den Weg neu ausſchaufeln Punkt 4 Uhr ſtan
den wir mit der Jnfanterie in der eigentlichen vorderſten
Sturmlinie die tadellos erhalten war Unſere Leute
waren in vier Sturmwellen eingeteilt Jn ihren Augen
brannte das Feuer der höchſten Erregung ſie waren
nicht mehr zu halten Der Helm wurde feſter auf den
Kopf gedrückt Nun kam der Befehl Erſte Sturmwelle
vor Das Seitengewehr aufgepflanzt Das blitzte
ein wildes Hurraſchreien aber in dem Höllenfeuer war
nichts zu hören Die Leute ſprangen auf den kleinen
Sturmleitern die man vorher in die Graben geſchafft
hatte auf das Vorfeld und nun gings vorwärts Das
Gewehr mit dem z unter dem linken Arm in der
rechten Hand die Granaten t

Ein Stück unſeres Grabens den die Franzogen vor
Wochen beſetzt hatten wir nannten ihn ſeitdem die
Eiterbeule wurde zuerſt erobert Schnur auf Schnur
wurde aus den Handgranaten abgezogen und in der
Eiterbeule miſchte ſich Feuer mit Blut

Zehn Minuten nachdem die erſte Sturmwelle ein
geſetzt hatte kamen ſchon die erſten Gefangenen un
verwundet und blutüberſtrömte in Trupps von 20 und
30 einer ſtützte ſich auf den anderen Auch unſere Ver
wundeten wurden bereits durch die Gräben nach rück

gut ganz ruhig wird das Herz wärts geſchleppt Da müſſen ſie wegen der Enge des

kriſtei ſch

Weges zumeiſt auf dem Rücken getragen werden Zehn
Minuten nach dem Vorgehen der erſten Sturmwelle
konnte ich auch bereits dem Bataillonskommandeur durch
Leuchtkugeln anzeigen daß der ges und der zweite
Graben den Franzoſen genommen ſei Wie verabredet

oß ich weiße grüne und rote Lichter aus meiner
Leuchtpiſtole Und wenn wir einen Schritt vorwärts
kamen wurden die Flaggen aufgeſtellt welche kurz und
bündig ſingnaliſierten Wir ſind hier Die Telephon
leitung war in dem Feuer zum Teil unbrauchbar gewor
den Meine ſechs Leute krochen vor und verſuchten ſo
ſener e um neue Leitungen zu legen es kam aber
ſo heftiges Feuer vom Feinde daß es nicht möglich war

Nach weiteren zehn Minuten hörte das franzöſiſcheJnfanteriefeuer u der dritte und vierte Graben war
genommen Es iſt mir heute noch unerklärlich wie
raſch das ging Am ſtärkſten wurde hinter der ſogenann
ten Sandſackmauer Widerſtand geleiſtet in einem fran
zöſiſchen Graben der ger miſerabel ausgebaut war
Die Sandſackmauer ſelbſt wies hunderte Löcher auf ſo
gut hatte die deutſche Artillerie Die franzö
ſiſchen Gräben zeigten den wilden Anblick der Panik da
lagen Ausrüſtungsgegenſtände herum Patronentaſchen
Handgranaten Blechkiſten Stinkbombentrümmer Gas
ballons für giftige Gaſe Schanzzeug franzöſiſche Seiten
gewehre und ungeheuer viel Jnfanteriepatronen

Wie toll unſere Leute vorgegangen ſind beweiſt die
Tat zweier Landſturmmänner ganz alter Kerle die 400
Meter vorliefen viel weiter als wir wollten in ein
kleines Wäldchen in dem e ein zuſammengeſchoſſenes
Blockhaus mit viel franzöſiſchen Toten und ſehr viel
Munition fanden Aus einem verlaſſenen Geſchütz
nahmen ſie das Verſchlußſtück heraus und brachten es
als Siegestrophäe mit

Abends war es ſtark dämmerig Die Nacht war mit
dem Transport der Toten und Verwundeten aus den
eroberten Gräben ausgefüllt Die meiſten Todesopfer
hatte wieder die Artillerie gefordert Bruſt und Kopf
ſchüſſe hatten die meiſten getötet Der Anblick der Leichen

in den Franzoſengräben war Arme
eine und Kopf lagen oft weg vom Rumpf Wir be

erdigten die franzöſiſchen Toten und ihre Verwundeten
wurden von uns mit aller Sorgfalt geborgen Viele
hundert Meter weit ſchleppten unſere Sanitätsſoldaten
die ächzenden verwundeten Franzoſen durch die engen
Gräben v unſeren Verbandplätzen

Kennen Sie den Dank der Franzoſen Sie haben
Deckung im Walde am Morgen aber hockten ſie oben in
den Bäumen und ſchoſſen auf unſere Leute die ihre Ver
wundeten noch immer wegſchleppten Sie ſchießen am
liebſten aus den Baumkronen ihrem Meiſterſchützen
haben wir deshalb auch den Titel Jumbu der Baum
affe verliehen

Wir dankten dem blaſſen Leutnant der im Privat
leben Univerſitätsdozent iſt und Geologie vorträgt Von
ihm geleitet bahnten wir uns nun in die tieferen Gründe
des Waldes einen T Die Wege in dieſem Waldgebiet
ſind ſchlecht und ſchmal Dort wo die Kunſt der Pioniere
nachgeholfen hat können wohl ſchwere Kolonnen fahren
zwei Stunden nach einem Regen ſind auch dieſe Wege
wieder ungangbar und unfahrbar geworden Jn den
tiefen aufgeweichten Furchen huſchen dann nur die aus
ihren Unterſtänden aufgepeitſchten Waldmäuſe Oft ver
legen auch mitten im dichten Walde ſtarke Baumſtämme
die Granaten umgebogen haben den mühſam angelegten

den Bäumen hauſen kennen unſere Offiziere hier jeden
Baum und Strauch

Nun ſtanden wir in einem Soldatenwaldlager An
glänzend maskierten Batterien war ich wie ich ſpäter
ſah achtlos vorbeigegangen

Hier lagen auch die ſechs Freiwilligen die beimSturm mit mir vorgegangen d bemerkte der blaſſe
Leutnant Der Kommandeur ließ ſie holen Zwei von
ihnen waren ganz junge Burſchen in den Augen des
Größeren Hochaufgeſchoſſenen brannte ein ſchwarzes
Feuer dem Kleineren ſah man an daß ihn Muttern
daheim in der Jugend gut aufgepäppelt hatte

Der Kommandeur reichte dem Erſten dann dem
Zweiten die Hand Nur ein kurzes Wort des Lobes
Brav aber die vier Buchſtaben verſtehen die Glut

der Freude in die Wangen zu treiben Und dazu der
Händedruck des Kommandeurs

Was ſeid Jhr
Gymnaſiaſt Realgymnaſiaſt lauten die Ant

worten
Beide Kriegsfreiwillige

awohl
er Kommandeur tritt auf die Nächſten zu Jedem

der wackeren Soldaten drückt er die Hand Alles Kriegs
W ein Gutsaufſeher ein Bankbeamter ein Hand
ungsgehilfe und ein Juriſt Auf ihren Uniformen

z klebt noch J die gelbe Ehrenfarbe des Schützen
u Der Regimentskommandant wirft einen fragen

n Blick auf den Leutnant Der verſteht und antwortet
dar alle freiwillig gemeldet es wurde keiner
eingeteilt

Einer von Euch wurde a wie ich hörte beim Sturm
verſchüttet Wer war es Der Handlungsgehilfe trat
vor Ein kräftiger blonder Burſch Man blickt ihn an
und freut ſich daß er lebt freut ſich in dieſem Augen
blick als ob es ein Bruder wäre

Und aufgefordert erzählt er dann Als wir vor
krochen bautzten die Granaten rings um uns in die
Erde Wir hatten nicht Baum nicht Strauch nicht einen
winzigen Aſt zur Deckung um mich einigermaßen zu
ſchützen legte z mich in ein eiförmiges Loch auf den
Bauch Jm nächſten Moment ſchlug es dicht neben mir
ein dicke Erdmaſſen flogen auf um mich wurde es
ſchwarz ich war verſchüttet Die Hände hatte ich
nicht frei aber mit dem Kopfe gelang es mir mich wieder
aus der Erde herauszuarbeiten Neben mir lag ein Jn
fanteriſt dem fehlte der Kopf Durch den Gas und
Pulvergeruch war mir recht übel Ein Vizewachtmeiſter
von den Pionieren der das Eiſerne Kreuz erſter hatte
ſchlepte mich nach rückwärts wo ich von einem Jnfan
teriſten mit ſchwarzem Kaffee gelabt wurde

Der Kommandeur r kein Wort er reichte ihm
nochmals die Hand elch ein Heldentum welch ein
Sinn fürs Heldentum ſteckt doch in dieſen gewaltigen
todesmutigen deutſchen Kriegern So ein deutſcher
Handlungsgehilfe wird verſchüttet Granaten platzen
rings um ihn mit ſchwindenden Sinnen hat er noch die
Kraft ſich auszugraben ein Pionier trägt den Halbohn
mächtigen aus dem Höllenfeuer und aus ſeinem Gedächt
nis ſchwindet nicht die Tatſache daß ſein Helfer das
Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe trug

Julius Hirsch Kriegsberichterſtatter

Das blaue Wunder
zBlau blüht ein Blümelein ſangen die Roman

tiker das heißt Vergißnichtmein Die Wenigſten
achten noch darauf wenn ſie das Blümchen pflücken
und das Lied ſingen daß in dieſem Namen ein Wunſch
eine bange Sorge umſchloſſen iſt Blau galt ehedem
keineswegs als die Farbe der Treue Das beweiſt die

Männertreue Veronica gamätron die im Lenz am
allerblaueſten an allen Wegrändern blüht und ach ſo
leicht verfliegt Auch den blauen Himmel können wir
dafür als Gegenzeugen anrufen Der iſt wetterwendiſch
und zeigt jeden Tag ein anderes Geſicht So ſagen wirwenn von ungewiſſen unbeſtändigen Dingen die Rede

iſt das iſt blauer Dunſt in blauer Ferne insBlaue
hineinreden ſein blaues Wunder erleben Auch der
blaue Montag gehört hierher Er iſt demjenigen ein
geläufiger Begriff denen die Zahl der Feiertage nicht
groß genug iſt die lieber untätig ſind als daß ſie ſich
nützlich machen Die ſich gern erſparen was alle
anderen tun müſſen So wurde im Jahre 1599 der
Bürger Konxad Ehrhardt zu Frankfurt a M von Rats
wegen vergünſtigt in ſeiner Behauſung in der Mi
chaelisgaſſe einen Schild auszuhängen und eine ploe
blaue Hand darauf zu malen und das Haus alſo zu

Weg Wie Waldmenſchen die ihr Leben lang zwiſchen

ſtelle mit den

nennen weil er keinen Zins gibt Das Haus gab
dann der ganzen Blauhandgaſſe ihren Namen womit
jedoch nicht geſagt ſein ſoll daß dieſe dadurch auch in
ihrer ganzen Ausdehnung zinsfrei wurdeDieſe alte Deutung hat überhaupt doch ihr Bedenk

liches Das Haus war nämlich gleich ein Färberhaus
Es iſt in aller Welt bekanntDer Färber an der blauen Hand

Die Kräh an ihren grünen Augen
Wo s gut grunet muß gut blauen

So lautet ein alter Färberſpruch deſſen am Schluß
etwas dunkler Sinn ſich auf einen chemiſchen Vorgang
bei der Jrdi ofärberei bezieht der nur dem geübten
Küpenfärber bekannt iſt Wenn die wandernden Fär
bergeſellen ihren zünftigen Gruß Jargebragg und das
Geſchenk erhalten hatten baten ſie den Meiſter als
große Gunſt ihre auf der Wanderſchaft u gewordenen
Hände ein paar Minuten in die Blaufarbe halten zu
dürfen um ſich wieder ſtandesgemäß zeigen zu können

oviel vom ehrlichen Färberhandwerk ie blaueHand konnte aber auch Bedenkliches bedeuten Von
dem Seeräuber Klas Störtebecker wird behauptet daß
er eine blaue Flagge führte Laet de blaue Flagg mal
weien und De blaue Flagg de weihd heißt es in zwei
alten Liedern die ihn verherrlichen und in dem alten
Spottgedicht der Holländer auf die Stralſunder vom
Jahre 1525 iſt die Stelle dat blaue laken voran
direkt mit in den Krieg ziehen zu überſetzen Bei
allen germaniſchen Völkern wird die blaue Farbe ſchon
im älteſten Volksglauben in Zuſammenhang mit der
Unterwelt gebracht Mit böſen Zauberern Kobolden
und Elfen in der chriſtlichen Zeit mit dem Teufel der
Hölle den Hexen So ſagte man in blaue büxe ſtecken
für ſtehlen und mit Blaufinger bezeichnet man einen
Meineidigen Ob nicht dies alles das mit Blau be
zeichnete Gute wie das Böſe auf Wodan zurückzu

umfängt ſoweit der Himmel reicht
Doch nun noch von einem anderen blauen Wunder

Die in dem Färberſpruche genannten Farben Blau und
Grün waren wohl die erſten Farben die unſere Vor
fahren in größerer Menge auf chemiſche Art herſtellten
So ſprach man zeitig von Hayner Großenhainer Blau
und Hayner Grün oder Sans pareille de Saxe die
man aus Waid gewann Hingegen wurde bei den großen
Wiederherſtellungsarbeiten an der Dresdener Brücke
von 1707 1717 das hölzerne Geländer noch mit Rinds
galle und Rinderblut angeſtrichen Als der Jndigo ein
geführt wurde war die erſte Folge daß man das Färben
mit dieſer Teufelsfarbe ernſtlich verbot 1653 und 54
um den heimiſchen Waidbau zu erhalten Doch ind
erwuchs ihm ein anderer Feind im eigenen Lande Und
wieder ſtand alter Aberglaube damit in Zuſammenhang
Bis dahin hatte man in den erzgebirgiſchen Silbergruben
namentlich in Schneeberg den maſſenhaft gefundenen
Kobalt achtlos und ärgerlich auf die Halden geworfen
Man bezeichnete das unanſehnliche ſcheinbar unnütze ja
gefährliche Mineral als Silberräuber man benannte
es nach dem ärgerlichen Berggeiſt Kobel ein r
Spezial Kobold Jm 16 Jahrhundert aber wurden die
erſten kleinen Anfänge mit ſeiner Verwendung macht
und zu Anfang des 17 ließ Kurfürſt Johann Georg I
einen Farbmacher aus Holland kommen der die erſte
Farbmühle bei Schneeberg anlegte Dort entſtand dann
ein Schneeberger blau Wunder das vielgerühmte
Blaue Wunder das ganz im Gegenſatz zu ſeinem

Rufe auf einer recht reellen Grundlage beruhte denn
es lieferte bald in Gemeinſchaft mit den übrigen ſäch
ſiſchen Blaufarbwerken jährlich 18 000 Zentner Smalte
Kobalt die 34 Tonnen Goldes abwarfen

Handel und Verkehr
Von der Reichsgetreideſtelle Unter dem Vorſitz des

Unterſtaatsſekretärs Exzellenz Michaelis fand rn die erſte
Sitzung des Kuratoriums der Reichsgetreideſtelle
ſtatt Es wurde beſchloſſen den Kommunalverbänden den
bisherigen Bedarfsanteil an P einſchließlich der Zuſchläge
für die ſchwer arbeitende Bevölkerung bis zum 15 September
weiterzugewähren da der neue Einteilungsplan nicht eher
fertiggeſtellt werden kann Es wurden ferner die Grundſätze
beſprochen nach denen das Direktorium der Reichsgetreide

brikanten von Nahrungsmitteln verhandeln
ſoll um einerſeits dieſe Fabriken beſchäftigen und anderer
ſeits der er in den Mehlfabrikaten ſehr willkommene
Nahrungsmittel zuzuführen

a r von Fupfer Jigg uſw Die rfügung über die Beſtandsmeldung
Kupfer Nickel Zinn Aluminium und deren Le r
ſowie Antimon Und Hartblei verpflichtet alle gewerbli
induſtriellen und Handelskreiſe ſowohl Fabriken und Einzel
perſonen als auch Kommunen Körperſchaften und Verbände
die Vorräte nach dem Stande vom 1 Juli bei der Metall
Meldſtelle Berlin Potsdamerſtraße 10/11 erneut zu melden
Zur Nachmeldung iſt die Friſt zunächſt vom 15 bis 25 Juli
und neuerdings bis zum 30 Juli verlängert worden Nach
drücklich wird darauf hingewieſen daß die Unterla der
Meldung nach S 5 der Bekanntmachung über Vorra r
vom 2 Februar 1915 mit empfindlicher Strafe belegt wird

Vereinigte Stralſunder Spielkartenfabriken Akt Geſ in
Stralſund mit Zweigniederlaſſungen in Halle und Alten
burg Der Abſatz der Geſellſchaft in dem Ende Juni ab
gelaufenen Geſchäſtsjahr 191415 iſt gutem Vernehmen nach
gegen den in der Vergleichszeit des r zurückgeblieben
Nach Kriegsausbruch trat eine völlige Abſatzſtockung ein die
vom Monat September ab von einer zunehmenden Geſchäfts
belebung abgelöſt wurde doch vermochte der Ausfall nicht
ganz eingeholt zu werden Jnwieweit die Erſparniſſe in den
Ausgaben den verringerten Verdienſt ausgleichen werden läßt
ſich noch nicht genau überſehen infolgeeſſen kann man auch
noch nicht genau ſagen ob und welche Ermäßigung die Divi
dende in den letzten drei Jahren je 8 Prozent erfahren wird

Tiefbau und Kälteinduſtrie G vorm Gebhardt u
König zu Nordhauſen Laut Geſchäftsbericht wurden gleich zu
Anfang des Krieges vier Handabteufſchächte und ſpäter zwei
weitere Schächte ſtillgeſetzt Eine Gefahr für die Sicherheit
der Schächte iſt mit deren Stillegung nicht verbunden Nach
Abſchreibungen von 470 777 769 063 M ergibt ſich ein Rein
gewinn von 917 671 1 176 709 M Hieraus ſollen 4 Prozent
15 Dividende verteilt 500 000 M auf Dispoſitionskonto

überwieſen und der alsdann mit 800 000 M ausgewieſene Be
trag dieſes Kontos als eine Kriegsrückbhage verwandt ſowie
237 671 244 238 M vorgetragen werden Jn der Bilanz
ſtehen den Debitoren mit 2 736 660 1 018 968 M Bankſchulden
von 4 449 068 3 854 257 verſchiedene Kreditoren von
408 488 1 354 134 M gegenüber Neu erſcheinen Akzepte
mit 302 443 M Zurzeit liegen Aufträge von etwa 31 9 ill
Mark vor Weg e die Geſellſchaft noch einige
Jahre ausreiche eſchäftigt

Maſchinenfabrik Rockſtroh u Schneider Nachf Akt Geſ
in Heidenau Das Unternehmen hat wie uns geſchrieben
wird in dem Ende April abgelaufenen Geſchäftsjahr 191415
zufriedenſtellend gearbeitet es war u a auch mit Kriegs
lieferungen beſchäftigt Das finanzielle Reſultat wird dem
entſprechend befriedigend ſein und die Wiederaufnahme der
Dividendenzahlung geſtatten Jm Vorjahr wurde zunächſt
eine Dividende von wieder 11 Prozent vorgeſchlagen Als
aber in der Zeit zwiſchen der Dividendendeklaration und der
Generalverſammlung der Krieg ausbrach wurde der Divi
dendenvorſchlag dahin abgeändert daß aus dem Reingewinnvon 536957 M 285 d00 M für Außenſtände in Feindesland
und ſonſtige Kriegsmaßnahmen zurückgeſtellt ferner für Ab
ſchreibungen auf Patente weiter der Betrag von 64 999 M
reſerviert wurde ſo daß eine Dividendenauszahlung nicht mehr
in Frage kam In welcher Höhe der diesmalige Dividenden
vorſchlag ausfallen wird dürfte ſich in allernächſter Zeit ent
ſcheiden Jedenfalls wird die Dividende befriedigend ſein

Ein Streit im Tavetengeſchäft Der Verband deutſcher
Tapetenfabrikanten beabſichtigt Aufträge nur noch mit einem
dreimonatigen Ziel gegen Akzept oder bei Kaſſezahlungen
innerhalb 30 Tagen mit 2 Prozent Skonto auszuführen weil
eine Anzahl Händler den Kriegszuſtand ausnutze um
lungen überhaupt zu verweigern oder ganz unangemeſſene
Zahlungsfriſten in Anſpruch zu nehmen Eine ſehr be
deutende Anzahl von Händlern hat nun gegen die Maßnahme
des Fabrikantenverbandes die für den Handel als ruinös be
zeichnet wird Proteſt erhoben und bemerkt dazu daß das
Vorgehen das einheitliche Zuſammenwirlen von
und Händlern zerſtören könne Die brikanten hätten natr
ihren Vorteil im Auge und berückſi ten T 23 der
Handel von einem gro Teil ſeiner

Die Händler lehnen
chiedenheit ab

Zahlung erhält und daß von dem anderen Teil ein
Ziel als im Frieden gefordert wird
daher den Fabrikantenbeſchluß mit Entf

führen iſt der mit ſeinem blauen Mantel die ganze Welt
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Der Roman eines Million

Koblenz den 2 Juli 1915
Vor awa 30 Jahren deſertierte von ſeiner Truppe

dem 28 Jnfanterieregiment in Bonn ein Soldat namens

wenige Schritte in

z rer m gen
W itte inaus einen
Hö r 2

Deſerteur

n mag hen

An werpen einwanderteein fachen Gaſthof eines der erſten belgiſchen

Auch durch Errichtung anderer Be
rrieve beknes er eine glückliche Hand

Weber Sr wurde aber bald wieder erwiſcht und vor
Ger ſcht geſ tellt das ihn zu acht Monaten Gefängnis ver
urteilte Nachdem er dieſe Strafe verbüßt hatte und
wieder der der Trupye eingeſtellt worden war wurde

Weben un zweiten Male flüchtig Diesmal gelang es
ihm nach Antwerbeg zu entkommen wo er ſich verhei
rate e udd ein e eichäft anfing

Art Ausgong des Antwerpener Hauptbahnhofs nur
die Avenue Keyzer hinein ſteht der

Rieſen vbaukat ten des Hotel Weber Es gehört wirklich
der vor 30 Jahren ohne

Er hat es verſtanden

So ſchuf er die
Breoſſeri Flora das größte Münchener Bierlokal Ant
werpene vaut e ein Hotel in Oſtende und eine Villa in
Bruſcha ard h ſeine Geſchäftstüchtigkeit erwarb Weber
ein gehe mögen das auf mehrere Millionen geh Aus ſeiner Ehe hat e Weber zwei Söhne
die Dffiziere in der belgiſchen Armee wurden So hätte
er als glücklicher Mann ſeinen Lebensabend beſchließen
können wenn nicht der Krieg gekommen wäre Zunächſt
ging es ſeinem Hotel an den Kragen Es war am
4 ſt als der Einmarſch der Deutſchen in Belgien
dem Antw
tun gen a

ner Pöbe AnWeb c laß zu den erſten Ausſchrei
der ſich gerade in ſeiner 12 Kilo

meter von An twerpen entfernten Villa Braſchat aufhielt
eil e ſchieunigſt in die
Haus kfieben des Jnhalts

Stadt und ließ Bettel an das
Dieſes Haus unterſtelle ich

dem Gouverneur von Antwerpen und dem Roten Kreuz zu
gemne n rützig en i ecken Dies kühlt e die Wut desPöbe S etwas ab Nachdem das belgiſche Rote Kreuz von
dem Hotel Beſitz ergriffen hatte w urde Weber das Ver
baſſen des Hauſes unterſagt er mußte ſich wegen der
ihm ſtets
tieren

dro henden Lebensgefahr im
Nach verſchiedenen Fährlichkei en erhielt Weber

Keller einquar

einen Ausweiſung sbefehl da man ihn im Verdacht hatte ge
he me Verbindungen mit den Deutſchen zu unterhalten
Er begab ſich nach Holland und von da über Aachen nach
Köln Seine Frau blieb in
die Scheidungsklage gegen ihren Mann eingerei

Holland und hat mwiſcger

die deutſche en an die e bele Gaſtwirte die
mit ſie zu ihrem Teil an

bevölkerung mitwirkten kehrte auch Weber na
werpen zurück wo ſeine nächſte Aufgabe darin

ufforderung zur ückkehr richtete
der Ernährung der Stadt

Ant
ſtand

ein vollkommen neues Perſonal von mehr als 100 Köp
W anzuſtellen
iſhe Solra vor

Soldaten ſo J

Seinen Weinkeller fand er ſo ziemlich da
Jn dem C
nach Bombe

mpagnerkeller hatten bel
en geſucht daß ſich ſpäterz einzige Fl aſche Sekt mehr vorfand

Nachdem ſich die deutſche Verwaltung in Ter
häuslich niedergelaſſen hatte mußte Weber daran denken
mit der Militärverwaltung wegen ſeiner Militärverhält
niſſe ins reine zu kommen Er reiſte wieder nach Köln
und meldete ſich unter Darlegung des Sachverhalts beim
Bezzirkskommando Nunmehr hatte ſich das Kriegsgericht
mit der zweiten Deſertation des Antwerpener Millio
närs zu befaſſen Das Gericht berückſichtigte die ganzen
Umſtände des Falls und erkannte nur auf die Mindeſt
ſtrafe von einem Jahr Gefängnis wegen Fahnenflucht
im Rückfall ferner wurde die Verſetzung in die zweite
Klaſſe des Soldatenſtandes ausgeſprochen Das Gericht
ſprach es auch aus daß es ein eventuelles Gnadengeſuch
des Verurteiltew an den Kaiſer befürworten wolle

Lynchjuſtiz auf den Wochenmärkten
Man ſchreibt uns

Die übertriebenen Preisforderungende n Hausfrauen in der letzten Zeit vielerorts a
Lchenmärlten begegnet und die bereits

ſend lebhafter Erörterungen in der Preſſe geworden un

hier und da bei temperamentvollem Publi
u Maßnahmen eigenartiger h geführt

ham es jüngſt in rt auf dem Markte zu einem
oßen Skandal zwiſchen Kä und Händler der faW Tätlichkeiten gusgeartet de wenn nicht e den

denen

der Obrigkeit rechtzeitig ein iffen hätte Die
ſind ſehr ſchlecht auf ihre öken zu ſprechen auchnicht nder nimmt wenn man erfährt daß di Sen die angeſichts der ganz e e ohen

reiſe nicht kaufen wollten gelegentlich Liebenswürdig
iten einſtecken mußten wie Jhr ſollt nur froh ſeindaß Jhr überhaupt noch was zu fre ſen kriegt

Ein nicht allts iches Bild konnte man vor kurzem
auch guf dem Wochenmarkte zu Gera beobachtenDort forderte eine ſich beſonders anmaßend gebärdende

Bäuerin von einem Herrn einen offenbaren Wucher
preis ein Stückchen Quarkkäſe Der e verz
keine Miene bezahlte wortlos den verlangten Preis unließ ſich den Käſe geben um ihn im nächſten Augen
blick der Verkäuferin ins holde Antlitz zu ſchmieren
Der Vorgang erregte eine gewaltige Heiterkeit der ſich

M i J

konnte ſodaß er der keifenden mit dem Käſe
geſicht noch rein einen Verweis erteilte

in Fall ganz beſonders s alt gmer Juſtiz aber
trug ſich in Schweinfurt zu wo ſich die Käufernamentlich von den Butter und Gierhärdiern derart

übervorteilt hielten daß ſie kurzerhand einen vernich
tenden Angriff auf die Marktvorräte unternahmen Es
entwickelte u eine richtige kleine Schlacht
warf die Verkäufer mit den Eiern und große KlumpenButter flogen wie Geſchoſſe durch die Luft Erſt als
die Polizei mit eiſerner Fauſt eingriff gelang es die
Ruhe wieder herzuſtellen Große Mengen Butter und
viele Hunderte von Eiern aber bedeckten das Kampf
gefild ein Anblick der allerdings kaum geeignet wardie blindwütige Vernichtung unſerer wertvollſten Nah
rungsmitteln als den rechten Weg zur Ausrottung des
Marktwuchers zu laſſen

Kleine Chronik
Taufe eines Kaiſerenkels

m geſtrigen Dienstag am Geburtstage des Prinzen Jper fand in der Vi a des Prinzenpaares in der
Weinmeſterſtraße in Potsdam die Taufe ihres am
12 Juli geborenen Sohnes ſtatt Jn Vertretung des
W traf der Generaladjutant und Haup mann

Gontard aus dem Hauptquartier zu der Tauffeierlichteit ein Die Kaiſerin hielt den Täufling über das

Taufbecken und Pfarrer Händler aus Berlin vollzog
den Taufakt Der Sohn erhielt die Namen Oskar
Wilhelm Karl er Kuno Als Taufpaten wurden
eingetragen der Kaiſer der Kronprinz der Graf und
die Gräfin v Baſſewitz die Eltern der Mutter Gräfin
v Knyphauſen General v Einem das 3 Armeekorps
und das Königs Grenadier Regiment Prinz Oskar
wohnte der Taufhandlung bei

Roland Hindenburg

Wie andere Städte ſo errichtet auch Neukölln
eine Rolandſtatue Jn der Neuköllner Statur ſoll
der Generalfeldmarſchall Hindenburg verewigt werden
Nach der ovriginellen Jdee des Stadtbauinſpektors
Zollinger hat Bildhauer Müller Krefeld ein Modell
entworfen das durch den Bildhauer Bluhm ausgeführt
wird Als Material dient ein mächtiger Baumſtamm
Die 3,70 Meter hohe Rittergeſtalt ruht auf einem
0,80 Meter hohen Stammſockel der künſtleriſch ausge
ſtattet werden ſoll Jn des Rolands Linken ruht ein
großer Schild den das Neuköllner Stadtwappen ziert
die Rechte erhebt ein zweiſchneidiges Schwert den

er ſchmückt das Eiſerne Kreuz Das Geſichtmeler ſchen Züge des Generalfeldmarſchalls
Hindenb urg aufweiſt iſt von einem Helmpanzer um

rahmt Die Rolandfigur ſoll mit einem Eiſennagel
Panzer überzogen werden zu dem über 50 000 Nagel
erforderlich ſind

Schweres Straßenbahn Unglüce
Geſtern ſtieß in Mainz im Stadtteil Mombach

eine Fabriklokomotive mit einem Straßenbahnwagen zu
ſammen 13 Perſonen wurden verletzt

Bravo
Ein erwähnenswerter Vorfall ereignete ſich dieſer

Tage in Hagen i W Ein verwundeter Krieger dem
ein Bein abgenommen worden war befand ſich auf dem
Wege zum Bahnhofe um in a Heimatſtadt trans
portiert zu werden Seine Kameraden und Pflege
rinnen begleiteten ihn Jn der Bahnhofſtraße ſah ein
Herr das ergreifende Bild blieb ſtehen zog ſeine Brief
taſche heraus und drückte dem verwundeten Helden
einen Hundertmarſchein in die Hand worauf er ſchnell
weiter ging Der Verwundete ein nicht bemitteltere le e war hoch erfreut über die hochherzige

abe die ſeiner Familie ſehr zugute kommt
KriegsinvalidenMietshilfe

Die Witwe Frau E A Froböſe in Hamburg hat
a eigenen Mitteln eine Kriegsinvalidenmietshilfe ge

ündet aus der 60 bis 80 Kriegsinvaliden auf
Lebensdauer eine jährliche Mietsunterſtützung von
300 Mark erhalten ſollen

Verhaftung wegen Zuwerfens von Kußhänden

Jn Kolmar i E verhaftete die Polizei haut
Straßburger Poſt zwei junge Damen die herdes Lehrers Groß und des Metzgers Bro S

paſſterenden franzöſiſchen Gefangenen Kußhä
warfen Jhre Namen wurden veröffentlicht

Skoda zieht um nach Bodenbach
Wie böhmiſche Blätter berichten ſind von den be

rühmten Skodawerken Verhandlungen angeknüpft worden die die Peengug der Ma ſhcnen und Brücken

bauabteilung nach Bodenbach an der Elbe bezwecken
Dieſer Ort würde dadurch einen ſtarken Bevölkerungs
zuwachs erhalten da in jenen beiden Abteilungen über
200 Jngenieure und Beamte ſowie über 2000 Arbeiter
beſchäftigt ſind Auch mit Eger Teplitz und Rokitzanwird verhandelt Die Stodaſchen Artilleriewerkſtätten

Tun be

Anzeiger für Halle und die Provinz Sachſen

Aus der Amgebung
Dölau 27 Juli r iedenes Nachdem

die jungen hier ausgebildeten Rekruten kürzlich an die
arzt gekommen ſind ſind jetzt wieder ältere Landſturm
eute von etwa 38 Jahren meiſt Großberliner nach hier
ur Ausbildung ger re Jm benachbarten Nietleben

iſt ein Teil der dortigen Landſturmmänner nach Alten
W gekommen Zuckerrüben und Kartoffeln haben
ich nach dem ergiebigen Regen gut erholt und laſſen noch

einen befriedigenden Ertrag erwarten

Könnern 27 Juli Eine Hehler undDiebesband e treibt hier jetzt ihr Unweſen Jn
der vergangenen Nacht wurden dem Gärtnereibeſitzer
Schmidt mehrere Hühner und dem Kaufm mann Bachmann
ſechs Enten geſtohlen Auch auf dem Felde nehmen die
Diebſtähle beſonders an den frühen Kartoffeln in be
ängſtigender Weiſe zu

Eisleben 27 Juli Schweinefleiſch inh auf jedem Wochenmarkte Um dem
Publikum den Verkauf von Dauerfleiſchwaren zu er
leichtern wird ſtädtiſcherſeits in Zukunft auf jedemWochenmarkte Schweinefleiſch in Brühe abgegebenDas Pfund gewogen einſchließlich der Doſe koſtet
1,40 Mark

Großbadegaſt 27 Juli Blitzſchlag Bei
dem Gewitter geſtern mittag traf ein Blitzſtrahl die
große Scheune des Müllerſchen Gutes die ſofort in
hellen Flammen ſtand Auch Schuppen und S Stallungen

geäſchert Der Schaden iſt ſehr groß da außer denGebäuden landwirtſchaftliche Maſchinen und Geräte

der Ertrag von 6 Morgen Roggen die geſamte Heu
ernte und 70 Zentner Trockenſchnitzel en t wurden
Mit Mühe gelang es das Vieh zu retten Das etwas
abſeits ſtehende Wohnhaus blieb erhalten

Mansfeld 27 Juli Frei gewordenePfarrſtelle Durch Beſetzung ihres Jnhabers iſt
die mit dem Ephoralamt der Diözeſe Mans feld verbundene hieſige Oberpfar rerſtelle frei geworden Die

Berufung erfolgt durch die e Die Stelle
gewährt neben freier Wohnung Einkommen der
Grundgehaltsklaſſe III

pf Sandersleben 26 Juli Abſchiedspredigt Herr Pfarrer Hoppe welcher feit 12 Jahren als
zweiter Geiſtlicher und Pfarrer von Unterwiederſtedt hier
tätig war hielt geſtern ſeine Abſchiedspredigt Derſelbeverläßt am 1 Auguſt unſere Stadt um aus dem Anhal
tiſchen Kirchendienſte ausſcheidend die Pfarrſtelle in
Kapelle Diözeſe Bitterfeld zu übernehmen

Hergisdorf 27 Juli Hauptmann undBatterieführer Walter Schrader Bei
den wen im Oſten iſt Herr Freiguts spächter Walter
Schrader Ritter des Eiſernen Kreuzes auf dem Felde
der Ehre geblieben Der Tod dieſes beruflich wie
außerberuflich ſehr rührigen Mannes der ſich dank
ſeiner einem lauteren Charakter und vornehmer Den
kungsart entſpringenden Liebenswürdigkeit allgemeiner
Beliebtheit erfreute bedeutet für ſeine engere Heimat
einen empfindlichen Verluſt

Verſchiedene AufUfe wer 27 Julie äufig kehren die Zigeuner im Tyratal ein die
ich an der Krumm ſchlacht Haſel und Tyra eifrig dem

Angelſport widmen eifrig muſizieren und die Felder
durchſtreifen Hoffentlich verweiſt ſie bald einmal das
Auge des Geſetzes in andere Domizile Dem be
dauernswerten ſchwer verwundeten Jnfanteriſt
O Schneider mußte leider das Bein bis zum Knie ab
genommen werden

Sportnachrichten
Pferdeſport

Hoppegartener Jährlingsauktion

Vollblutzüchter Trainer Jock
die mit dem Rennſport in näherer Beziehung ſtehen atmen
erleichtert autf ſeit gleichzeitig mit der Totaliſatorkonzeſſion
elf weitere Renntage für Ho rten bewilligt wurden Nach
dem es der unermüdlichen Arbeit des Präſidenten ſowie der
e Kommiſſion des Unionklubs gelungen iſt imgen Augenblick dieſe Konzeſſion durch allerhöchſte Gene migung zu erwirklen kann man wohl noch einen Schritt
weiter gehen und der Hoffnung Ausdruck geben daß ſpäter
noch weitere Renntage genehmigt und veranſtaltet werden
Somit iſt für den Rennſport und die mit ihm eng verknüpfte
Vollblutzucht wieder eine geſicherte Baſis vorhanden was ſich
für die Jährlings Auktion in Hoppegarten von
roßer Bedeutung erweiſen dürfte Denn wenn die Ausſichta Rennen zu gewinnen hört auch die jetzt geübte vor

ige Zurückhaltung auf und die Kaufluſt wird reger umſo mehr als ä der Kriegsrennen neue Schutzbeſtim
mungen für die h Neinen Rennſtallbeſitzer geſchaffenwerden Gerade für ieſe und für die neuen Leute im Renn
ſport werden ie Jährlings Auktionen in der Hauptſache ver
anſtaltet Die am Sonnabend 31 Juli nachmittags 2 Uhr
in der Auktionshalle zu Hoppegarden ſtattfindende Verſteige
rung iſt in einem beſonders großen Rahmen gehalten Nicht
weniger als 72 Jährlinge ſind angemeldet worden die dieAufzuchten aus 13 darunter den bedeutendſten Privat Geſtüten

Deutſchlands repräſentieren Ausgezeichnetes Material wird
hier auf den Markt gebracht vornehm gezogene Vollblüter
den beſten Deckhengſten Deutſchlands entſtammend werden hier

Rennſtallbeſitzer
s und all die weiten Kreiſe

wurden von den Flammen ergriffen und vollſtändig ein de
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Zu den n Waare greiteradrenyen in Eſſen die am Sonn
tag um über 1 Stunde ausgefahrenwerden en v nunmehr die Dauerfahrer Stellbrink Janke
ſowie Saldow feſt verpflichtet worden Als vierter Teilnehmer
wird wahrſcheinlich GüntherKöln hinzukommen Vorher
treffen ſich die ver in einem Dauerrennen über 10 Kilo
meter um den Fliegerrennen werden dasProgramm vervollſtändige

in Hannover Auf der
Kriegswo itatigteits Rennen

adrennbahn finden am Sonntag 8gameen
Dauerrennen in drei Väufen über je 25 Kilometer
Fliegerrennen vervollſtändigen das Programm

Hrieftaſten des Generul Anzeigers
Jeder Anfrage müſſen Name und Adreſſe des Einſenders
S die letzte Abonnementsquittung beigefügt ſein Anonyme

fragen werden nicht beantwortet Geſchäftsfirmen können
im Briefkaſten nicht empfohlen werden Für die Richtigkeit
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung

A F 100 Sie meinen h SchützenkorpsWenden Sie ſich an Eiſenbahnoberſekretär uttke Streiber
ſtraße 3 I

G L Kein Anſpruch auf Rente
Soldat Die Beſtimmungen des Vertrages

Gültigkeit Verſuchen Sie friedli che AuseinanderſetzungE Gr Den Abzug müſſen Sie ſich gefallen laſſen
Sie für den FWaden aufzukommen haben

O 100 Kündigung am 1 des Monats zumdesſelben 2 Wenn kein ſchriftlicher Vertrag vorliegt ſind
Sie auf ein Jahr gebunden Jſt die Fandigungir nicht
feſtgelegt ſo gilt vi ierteljährliche Kündigung 3 Fordern Sie

n Hauswirt auf die Schäden zu beſeitigen widrigenfalls
Sie es auf ſeine Koſten ausführen laſſen würden

F S S Der Hauswirt hat kein Recht Jhnen das Betreten des Hauſes zwecks Beſuches Jhrer Schwiegereltern zu
verbieten

R 76 Wenn Sie ein Kind adoptieren wollen müſſen
Sie das 50 Lebensjahr vollendet haben und kinderkos ſein
Der Vertrag muß vor Gericht oder einem Notar abgeſchloſſen
werden

A N Sie müſſen dafür Sorge tragen daß der Mieter
die Kündigung rechtzeitig erhält Er haftet natürlich für die
Mietſchuld

Unteroffz Schr Den Doktortitel in dieſem Falle bei
der Adreſſierung mit anzugeben geht nicht an

Tante Lotte Die Erben wenden ſich an das Nachlaß
gericht und beantragen Erbſchaftsregulierung

A Kr 1 Angehörigen von Vermißten kann die Löhnung
gewährt werden 2 Wann und ob die Einziehung erfolgt
entzieht ſich unſerer Kenntnis

F H 05 Die Jnanſpruchnahme des Konſuls iſt nicht
nötig

Dem wohner der Pfälzerſtraße
marke Oe a S 100 Siehe unter Spitzmarke O C

T V Der vereidigte Schreibſachverſtändige iſt Rech
nungsrat Amtsgerichtsſekr P Schmücker Friedrichplatz 9

Leipzig 107 1 Dem freiw Eintritt in das ſächſ Regi
ment ſteht falls Sie für geſund befunden nichts entgegen
2 Die Familienunterſtützung wird bei Bedürftigkeit gewährtDie ſtaatl Unterſtützung beträgt für die Frau 12 für das
Kind 6 die ſtädtiſche bis 200 Proz der ſtaatl ichen

E B Die ſchuldlos geſchiedene Ehefrau hat bei Be
dürftigkeit auch Anſpruch auf Unterſtützung

A K 100 Solange ſie nicht mündig iſt wird ihr die
Auszahlung verweigert werden wenn der Vormund nicht ſeine
Einwilligung gibt

M H in Sch Der Höchſtpreis für vorjährige Kartoffelniſt jeſtgelegt

B 100 Wenn der Vater feſtzuſtellen iſt würde das
junge Mädchen auch Voch enbeihilfe erhalten können

Frau B Die Dame iſt an den Kontrakt gebunden daſie ihn mit miterzeichnet hat Wenn er aber auf unbeſtimmte

Zeit abgeſchloſſen iſt ſo kann ſie ohne einzuzieben ſofort
wieder kündigen und haftet dann nur je nach Kündigungsfriſt
für die Miete des erſten Quartals bzw erſten Halojahrs

O C Anonyme Anfragen wandern regelmäßig unerledigt in den Papierkorb

Streitköpfe Kriegsfreiwillige haben auch Anſpruch auf
Rente ebenſo deren Angehörige bei Bedürftigkeit auf Unter

behalten

Schluß

Siehe unter Spitz

ſtützung
A K 71 1 Auch Landſturmpflichtige können befördert

werden 2 Der Meldung als Fähnrich ſteht nichts entgege
fraglich iſt jedoch ob Annahme erfolgt da offenbar Mäng
im Geſundheitszuſtande des Betreffenden vorhanden ſind
3 Ja derartige Verpflichtungen werden geſtellt Vielleicht
hat der Krieg aber Ausnahmen geſchaffen Wir raten ſich
als Offizieraſpirant zu melden

Max H 1 Sprechen Sie einmal auf dem Bezirks
kommando vor 2 Bei Bedürftigkeit würde Jhre Mutter
Unterſtützung erhaltenOtto K in W Die Rente wird als ſteuerpflichtiges
Einkommen angeſehen Das Einkommen Jhrer Kinder iſt
a zu Jhrem Einkommen hinzugerechnet was ſtatt

iſt
E N Jede Verſammlung muß gngemeldet werden
E F S Sie haben für ſich 400 M und für jede z Kind

168 M zu beanſpruchen Fragen Sie einmal an wofür die
Abzüge ſtattfinden

Kirchliche Nachrichten
St Moritz Donnexstag den 29 Juli abends 8 Uhr Kriegs

betſtunde Herr berpfarrer Keller
St Laurentii Donnerstag abend 8 Uhr Verſammlung

der konf Mädchen beide Abteilungen Arbeiten für Kriegs
verwundete

St Stephanus Fanerstas abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde
Herr Prädikaut GöhlerSt Franziskus und Eliſabethkirche Donnerstag abend
8 Uhr Kriegébittandacht

Kirche zu Büſchdorf Donnerstag abend 8 Uhr Kriegs
betſtunde

ſelbſt ein geſtrenger Hüter des Geſetzes nicht entziehen

In dem Konkursverfahren
über das Vermögen des
Gutsbeſitz Gustav Reussner
in Fienſtedt iſt zur Abnahme
der Schlußrechnung des Ver
waliters zur Erhebung von
Einwendungen gegen das
Schlußverzeichnis der bei
der Verteilung zu berück
ſichtigenden Forderungen der
Schlußtermin auf den

27 Auguſt 1915
nachmitt 3 Uhr

vor dem Königlichen Amts
ericht hierſelbſt Zimmer
r 1 beſtimmt a02148
Wettin 20 Juli 1915

Der Gerichtsſchreiber des
Königlichen Amtsgerichts
Topfreiniger e259

Topfanfaſſer
Spültücher

Staubtücher
Bobnertücher

Scheuertücheraſeebentei

e V der
Drucſechen aller Art

für Heſchäfts un Aanuen So

Heneral Angeiger Halle a
en Lrop Alrichſtrabe 16

bleiben an ihrem Platz

Haut Bleich
Chloro bleicht Geſichtereme u Hände in kurz Zeit

reinweiß Vorz erpr unſchädl
Mitt geg unſchöne Hautfarbe
Sommerſproſſ ,Leberfl gelbeFlecke Hautunreinigt Echt
Chlorocreme Tube 1 M Wirkſam
unterſtützt d Chloroseife 60 Pf
v Laborator Leo Dresden
Erh i Apoth Drog u Parf
In Halle Löwen Apoth am Markt

Schlaflos
Kopfschmerz

Verſuchen Sie Dr Berg
manns Nerventropfen Bo
nal à 1 mit Nerventee

Be We 1 Bahnhofs
Löwen a Aäler Apothekoe
Gutes da nerhaft Gummiband für Strumpfbänder
kauft man bei H SchneeNacehk Gr Steinſtr 84 e350

r

Kirche zu Reideburg Donnerstag abend 8 Uhr Kriegs

angeboten betſtundeO Krätze O
Hautjucken beſeit i 2 Tagen
ohne Bernfsſtörung Ge
ruch u farbloſe Kurmittel
3 Mk Aerztl empfohlen
hilft garant Verſand a2803

U awerke Barmen
Die vehönsten 3567

Belencehtungs Körper
klektrisch Cas

billige Preiſe
Gustav Rensch

Frühkurtoffeln

Kaiſerkrone a02141
got in größeren u ken
Poſten ab LeRoitzſch Kr Vüterfeld

NMaſerarb eiten
führt leiſtungsfähige Firma
aufs billigſte aus ſowie
Tapezieren a Rolle 35 Pf
Kuber geklebt J unter
C 8923 a d Exped d Bl
4 Vorschriftsmässige

Turn Swedters
Turn Hosen

kür Damen u Mädchen
in grösster Auswahl im
Kporthaus Bacher

Halle Leipzigerstr ſo

elektr Licht fürWer fertig Wohnung
Dtria und Anlage vorb
Off u C 8963 a d Exp d Bl

zucker
gemahlenbilliger

v 29 Pf
F Beerholdt

Kolonialwaren
Becer 8 i Markt

FernrufLohn Fuhchert

für täglich regelmäßige Be
ſchäftigung ſofort geſucht
b262 Nagelfabrik Diemitz

Frauenlrankheiten

Maſſag gew Behdl Oberſchw Laeie Martinſtr 7
Eing Auguſtaſtr i H Reſtaur
Carbid Lampen
Brenner auf jede Petroleum
Lampe paff v 150 Mk an

H Klette Fiſcherplan 5
Stiefel und Schuhe
werden mit gebrauchtem Rie
menleder billig beſohlt z627J Wernbieht i higrte in

a Berugteinlachfabe

über Nacht gar glashartKo 75 u 50 in der
Schwanen Drogerie

Obstplantage regp Garten

zu pachten geſucht Off u
M 8952 an die Exp d Bl

neteGoldene Uhrkette verloren
mit Anhänger Kompas und
dem Ring zur Uhr gehörig
Wiederlang ſehr erwünſcht
da teures Andenken Goldl dmied EIsasser Halle a/S
Kleinſchmieden erſtattet als
Belohnung dem Bringer den
Goldwert derſelben 3631

Meſſingkapſel von Roll
wagen Freitag d 23 Juli v
Schillerſtr nach der Saline
verl Gegen Belohn abzug
Schillerſtr 35 V WildgrubeSilb Kettenarmband
nicht wertvoll aber teures
Andenken v Landwehrſtr b
Marktkirche verl Geg Bel
abzg Landwehrſtr 12 I r

Schlüſſelring
mit mehreren Ko
ſchlüſſeln von Metropol
Hotel Promenade bis
Anlagen an der Peißnitz
26 vormittags verloren
Geg gute Belohn abzug

Hotel Hetropol Dimmer 2

EBEEBBABEBEEAEE

Illustrierte
kriegsberichterstattung

ist unsere Beilage

Welt im vilö
Die Beilage wirö mit dem General Hnzeiger gegen
Mehrzahlung von 15 Pfg geliefert Postbezieher

bestellen die Rusgabe C oder D
IDir bitten ein Probeabonnement unter Benutung
des beigefügten bBestellzettels zu verlangen

General FAnzeiger für Halle und die Provinz Sachsen
tlauptgeschäftsstelle

Bitte Bitteausſchneiden Beſtellſchein ausſchneiden

Unterzeichneter beſtellt mit dem General FAnzeiger für Halle
und die Propin Sachſen vom Monat Huguſt ab die wöchentlich
erſcheinende Kupferöruck Beilage

Die Welt im Bild
für 15 Pfennig monaklich

Perlen Armband rit Anh am Montag
verloren Bitte abzugeben

Böllbergerweg 8 II
Schwarzbr Dobermann

auf Bosko börend entl
Geg gute Belohn abzugeb
1159 Advokatenweg 47

Stichelhaariger Jagd
hund entlauſen Abzugeben

Merſeburgerſtr 102 I
Kl Poriemen im Jnh pet

Abzuh Wettinerſtr 33 L
olfsſpitz Hündinam Stadttheater zugelaufen

z

Unterſchrift Rame Stanö

Wohnort Str Nr
Leipsigerüraße es

Im am ſwſſaſeſeſrſaſe S

W erfragen bei Steinmann
jelgndſraße 9 I
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ich
Statt Karten

Frieda Hinsching
Otto Lichtenfeld

z Zt Grenadier b E 2 Garde Res Rgt z F
grüßen als Verlobte

Köchsetedt Berlin im Juli 1915 J

e C

e

837

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIXI AIIIIIIIIIIIIIIIIIIIStatt besonderer Anzeige
Die Geburt eines Tschterehens zeigen an

Friecrich Heyne
Kandidat des höheren Lehramts an der Latina zu
pene a S Leutnant der Res im Ink Regt Nr

x Zt im Feldeung Frau Johanna geb Hertel
Halle a S den 27 Juli 1915 2 Zt Magdeburgerstr 16

Am Yuli an ſeinem Geburtstage ſtarb
im Alter von 36 Jahren den Heldentod in einemFeldlazarett an den Folgen eines Bauchſchuſſes

mein geliebter teurer Gatte der liebevolle
Vater unſeres Kindes Bruder Schwager der
Maſſchinenmeiſter

Wilhelm Zimmer
Unteroffizier der 3 im Reſ Erſ Regt Nr 25 Komp
Halle a S Schönitzſtr 15 den 28 Juli 1015

In tiefſtem Schmerz
Anna Timmer geb Menz
nebſt Kind u Angehörigen

u iunſere Hoffnung auf t ederſehen

Tief erſchüttert erhielten wir die traurige Nachricht e fern von ſeinen Lieben an einer ſchweren
Krankheit unſer ſißgeltekgen unvergeßlicher Sohn
R Bruder Onkel u Bräutigam der Musketier

Hax Holland
Inhaber des Eiſernen Kreuzes

Infanterie Regiment Nr 83 1 Bataillon 4 Komp
im 22 Lebensjahre in Feindesland ſeinen Tod
gefunden hat

Die h ElternArthur Holland Geſchwiſter Großmutter und Verwandten
Anna Winkler als Braut Ammendorf

Wenn Liebe könnte Wunder tun
n ränen Tote wecken
o würde dich du lieber Sohn
icht kühle Erde decken

Am 20 Juli starb den Heldentod
fürs Vaterland infolge Kopfschusses
mein herzensguter Bräutigam unser
lieber Schwiegersohn der Lehrer

Jaihert Lamne
Ersatzreservist im Landw Inf Rgt 22

In tiefstem Schmerz

Familie E 6level

Halle a 28 Juli 1915
Von Beileidsbesuchen bitten abzusehen

Dienstag nachmittags 5 Uhr entſchlief ſanft
nach hartem Todeskampfe meine liebe Frau

unſere treuſorgende Mutter Pflege Schwieger
und Großmutter Frau

Auguste Knoche
geb Jung

ZJm Namen der Hinterbliebenen

Friedrich Knoche
Beerdigung Freitag 4 Uhr Südfriedhof,

unvergesslicher Mann der
Onkel und Neffe der Schriftsetzer

Am I9 Juli starb den Heldentod
Werkführer

Unteroftizier im Püsilier R
Ritter des Eisernen

ich stets ein ehrendes Andenken bewehren werdoe

Am 23 Juli starb infolge Schrappnellschnases in die
leber unser heissgeliebter braver und hoffnungsvoller
Sohn mein Bruder Enkel und Netfe der Vlzefeldwedel im 21 es Jägerdatailion

Karl Friedrich
den Heldentod fürs Vaterland im 24 Lebensjahre 12625

Im namenlosen Schmerze im Namen der tleftrauernden
Hinterbliebenen

Veterinärrat Friodrieh u Frau
Franz Friedrieh als Brudor

Halle a den 27 Juli 19165
Beileldsbesuehe dankend abgelehnt

Unſere Hoffnung auf ein Wiederſeden iſt vernichtet

Am 26 Juli erhielt ich die exſchütternde Nachricht
daß in der Nacht vom 19 zum 20 Juli mein herzens

uter unvergeßlicher Mann der treuſorgende Vater
einer beiden Kinder unſer guter Sohn Bruder

Schwager und Onkel

Robert Wiehach
Landſturmmann im Hnf Rgt 36 8 Komp

den Heldentod geſtorben iſt
In tiefer Trauer die ſchwergeprüfte Gattin

Ida Wiebach geb Wille
nebſt Kindern u Verwandten

Halle Trotha den 29 Juli 1915
Dir iſt s wohl uns bleibt er Schmerz
Ruhe e ſanft Du gutes Heröge dir die fremde de leicht ſein

Im Lazarett zu Köln starb nach gohwerer Ver
wundung auf dem östlichen Kriegsschauplatze den
Heldentod für das Vaterland der

Offlzter Stellvertreter

Otto Blau
Dies zeigen hiermit tiefbetrübt an

Frau CIIIy Blam Köln Lindenthal
Lindenthal Gürtel 34

Witwe Aunguste Blam
Max BRBlan und Frau
Dr phil Hans Blan Mannheim

z Zt im Feldoe 2635Leutnant Dr phil Seors Blau Walden

Den Heldentod fürs Vaterland starb am 21 Juli an den
Folgen seiner schweren Verwundung mein heissgeliebter

herzensguteTschterchens unser guter Bruder Schwiegersohn Schwager

Paul Schröder
7 Komp Füs Rgt 56 im Alter von 34 Jahren

Dies zeigen schmerzertüllt an die tieftrauernde Gattin

Minna Schröcier geb Ochse
nebst Angehörigen

fürs Vaterland mein leng jährige
2

Herr Robert Lehe
ent Nr 36

Ich verliere in ihm einen treuen gewissenhaften Mitarbeiter dem

Hax Burkel
Hallesche Beerdlgungs Anstalt Pletät

Maler u en

burg in Schles z Zt im PFelde

z nach der Saison

für Halle and vie Provinz Sachen

Na ria e
Vater seines

von

Tr ſo reievten R ubeſrätte

Geſänge am Grabe

geſchiedenen

billigt Robh Königſtr 51

Allen Verwandten und Bekannten die trauriNachricht daß hente morgen mein lieber Mann
unſer guter treuſorgender Vater Schwieger und
Großvater Bruder Schwager ued Onkel

Albert Stollherg
im 64 Lebensjahre auf Grube von der dtelich verunglückt iſt Hey öd

Im Namen der trauernden Ginteröhthenn

II

Zwintſchönag den 26 Juli 1915
Beerdigung findet Donnerstag nachmittags ſtatt

Für die wohltuenden Beweiſe herzlicher Teil
nahme beim Hinſcheiden unſeres teuren Entſchlafe
nen des Privatmanns

ſage meinen innigen Dank
Jm Namen der trauernden Hinterbliebenen

Föhre

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
beim Heimgange meines lieben Mannes unſeres
guten Vaters Sohnes Schwiegerſohnes Bruders

J und Schwagers nEduard Roſche
ſagen wir allen denen welche ihm das letzte Geleite
J gaben und ſeinen Sarg ſo reich mit Blumen ſchmückten

unſern herzlichſten Dank Beſondern Dank Herrn
Paſtor Faßmer für ſeine troſtreichen Worte am
Grabe ſowie ſeinen Vorgeſetzten Arbeitskollegen J
und der Geſangsgruppe des Eiſenbahner Vereins

Halle a S a2149Die trauernden Hinterbliebenen
Anna Roſche geb Große nebſt Kindern

SangFür die uns erwieſene herzliche Teilnahme
beim Begräbnis unſerer lieben unvergeßlichen
Entſchlafenen der

Frau Lulse Welland
Barthelsſagen wir nur ger dieſem Wege unſeren tief

empfundenen Dank Noch beſonderen Dank Herrn
Paſtor Bach für die troſtreichen Worte am Grabe

Familie Albert Weiland
Leſſingſtraße 8 III

put re die
kriedrichßönſche
im 82 Lebensjahre ſanft entſchlafen iſt

Im Namen aller Hinterbliebenen
Karl Tellier ggl Zugführer
Ida Teller geb Bönicke

Goetheſtraße 6

r Möckern Sudeunburg Oebisfelde
Die eerdigung findet Freitag nachm 3

er Kapelle des edeſetag Zer

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres
Schwieger Groß u Urgroßvaters des Pförtners

Karl Bildehrand
h al ſagen wir allen denen die ſeinenmit r ſchmückten und ihn

dant Dank Herrn Waſtor 9
reichen Worte am Grabe Dank H
Böhme und der lieben Schuljugend für die
Herrn Rittergutsbeſitzer
und allen Beamten des Wentzelſchen Ritterguts
für das n mit dem ſie den Dahin

ehandelten

Trebitz b Wettin den 28 Juli 1915
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nebſt Geſchwi Schwund e en

Alb Ackermann Mühlberg 10

z vm Oppinerſtr 18 1117

Ammendorf
Wohnungen 290z 10 vm e Oskar

noche Krau

err Art ean der gügn pgmens e
7 Zim u Sonnenſr t anom1250 zu vermiet legt
Brüde 4 Kontor 35052 gr 7 Zimm 360 M

e r ar zu h
KergſtKüſte t

Le l Zub dieſe ſof od
zu verm et n vpart links ürtte 2

Heinrich1 Oberg delhoß 7

errſch Wohn 8 im

e eWenn

fes aus ſtatt

ad u Zub 1 Oktbr od wg
u vermieten

aters

Innkl el

ſof od ſpätm e S t Sten unſeren beſteneiſe für die troſt umenrn ſebter NHerrſch Wohn 5 Zunmer
Beſonderen Dank aber Kam Kch Mädchenk Bad

entzel und Frau Inntki Gas Elektr reicht
ub ſof od Näh Ha

arktnähe in art bürgerl Hauſe ſchöne 4 Zim
Wohnung 2 Etage r

Ausſicht on Zubmit Speiſek Jnnkl a
u Leuchtgas Bad i Hauſe
per 1 Aug od I Oktober
u verm mee erbetans elderſtraße 75

es 2rdl ohn zu verm z228
lumenthalſtr 23 im Laden

3 Zim Wohnung
mit Bad Jnnkl z 1
u verm Spi t

orotheenſtren St nut
Den Heldentod fand ſo o i 10 177

am 7 Juli bei einemSturmangriſ in Frank
2 unſer lieber Sohn

Bruder und Schwager
Otto Spatzier

Die tieftrauernden Eltern
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Mitkwoch 28 Juli 1915

Vom Glück vergeſſen
Roman von Fr Lehne

Verfaſſerin des Romans Mag auch die Liebe weinen

2 Fortſetzungvird Zeit für mich zu gehen MamaEs

Nachdr verb

Jch habeTante gitowen verſprochen noch mit dem Blumenhänd

ler perſönlich zu verhandeln Blanche hat wegen der
Tafeldekoration noch eine andere Jdee bekommen Alſo
adieu Mama Er klopfte die Mutter wohlwollend
auf die Schulter und eilte davon ohne ſich noch von der
Schweſter zu verabſchieden

Die Baronin Reinhardt räumte das gebrauchte Ge
ſchirr ab trug die leeren Bierflaſchen hinaus und deckte
den Tiſch von neuem für zwei Perſonen

Gwendoline kam herein im Hut und Jackett
he noch zehn Minuten an die Luft
r Schuhmacher meine Stiefel fertig hat

u mir gleich drei Mark fünfzig geben Mama
hat doch noch

ge

der
Di

Ach das

Jch
Will ſehen ob

Möchteſt

Zeit bis morgen Gwendo
line Willſt du denn bei dem windigen trüben Wetter
noch ausgehen Es

Jch fühle
Arbeit, ſagte
Mutter wollte

ausſchieben
Geld übrig hatte
überlaſſe n wurde

htig keiten

Als ſie die Straße ein

ihren Gang

iſt ſchon hald ſieben
das Bedürfnis dazu nach drei Stunden
ſie kurz und ſeufzte Sie wußte die

zum Schuhmacher noch hin
veil ſie für die Tochter nicht das nötigſte

während es dem Sohn bereitwillig
Wie litt ſie doch unter dieſen Un

Stück hinaufgegangen war
fuhr ihr ein heftiger Windſtoß entgegen ſo daß ſie den
Hut mit beiden Händen feſthalten mußte wobei ihr ihr
Handtäſchchen entfiel Sie wollte ſich danach bücken
doch da war ihr ein Offizier ſchon zuvorgekommen der
ihr die ein wenig abgenützte Lackledertaſche überreichte
Verlegen ſtammelte ſie ihren Dank Der Offizier legte
grüßend die Hand an die Mütze ſah in ihr ſchönes er
rötendes
ging

Geſicht und zögerte ein wenig ehe er weiter
Nach wenigen Sekunden blieb er ſtehen um

der hochgewachſenen ſchlanken Mädchengeſtalt nachzu
ſehen die ſich ebenfalls ehe ſie um die Ecke bog nach
ihm umdrehte

Heiß ſchlug ihr das Blut ins Geſicht das hatte ſie
noch nie getan ſich nach einem Manne umgewandt
Sie ſchämte ſich und doch ſie hatte einer ſie förm
lich zwingenden Macht gehorchen müſſen

Und der dunkeläugige Artilleriſt war ihr auch nicht
mehr fremd
Straße wohnte ſchon begegnet
mappe unter dem Arm e dem v ging

ewunderndejedesmal hatte ſie ſeine

in 28
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bophlenſtr 26 part
8 Wohn 43 2c Gartlb850 M 2 1 Okt a ält s od
einz Dame zu verm h03356

Bankier Haaßengier
Wohnungen zu vrm 352A Kirchtor 22 I 1356 m ſof
Humboldtftr 9,I ,700M ſofSchillerſtr 56 I 1350 W 10
Witteſtr 480 u 550 10Wohnun für M 550 u 3509 zu verm Näh
Bernburgerſtr 16 II

Herrſchaftl Hochpt

Sonnenſ 5 grBad Gas elektr L Garten
dcmitg 1 10 od frü z v
Näh Krukenbergſtr 2,II I
Sternſtr m Wohn700 ſof od ſp z v

Näh 2 Treppen rechts 1I68Bugenhagenſtr 1 Ecke Bee
ſenerſtr frdl Wohn 300 Mk
Gas 1 10 z vm Näh daſ pt
4 Zim Wohn m Gas per
1 10 zu vm a d Magde
burgerſtr 5 Min v Bahnhof Forſterſtr 32 h03227

t 5 ZimmerAge gebm Kch Koch u Leuchtg Zu

10 15 u verm
l Ulrichſtr 29

Ferrſch à gim Wohn

Balk Bad Jnnkl 10 15v Deſſauerſtr 2hbSorſtr b N c egweg
ſonn Wohn 2 S Fv r N 7 Abihbeit

Wobnun e

Z Bad undd Erter und Balkon
Voggia Wintergarten Gas
u Elekr ſof od ſp Zu erfrBeeſenerftr 10b pt 118
Part Wohn 3 Küche u

3 1 Okt zuv 50 M Jahuſtr a p l
Freundl Stube Voden 3

kammer u Keller zu verm
Weingärten 36
Herrenſtraße 20

freundl Part Wohnung
400 verändh ſofort zu
verm Näh pt links2 St K per I 10 zuverm Röderberg 13
Kl Wohnung ſof od ſpät
zu verm Parkſtr 4Kellerwohnung ſof od ſp
z v Liebenauerſtr 160a
3 Gas 310 M ſofzu vm Beeſenerſtr 25

Königſtr 57
A K Spftk Bad JelſKoch u Leuchtgas 1 10
zu vm Näh daſ 3 Stock
t elverſtr StSplk Korr u Z 150 M

Frieſenſtraße
3 Zim Küche Gas elektr
Treppe nbel 1 10 Zu vm
Kl Wohnung zu vermiet

Kutſchgaſſe 2
Ratswerder 14

2 St Kell 2 StKin he Keller zu dermtet
Näher Herrenſtraße 5 1Frdl Wohnung z à
K u Zub fof od 1 Okt
zu v Merſeburgerſtr 104
Frdl 2 Z W ſof v OktMerſeburgerſtr 104
Leere St od FFlafft I S
z vm Torſtr 42 II

Wohn f 210 M z

2 felt ſchön gele
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Steinweg 21
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2 g d Exp d

Fein möbl Wohn ſep

re hI m I r I t nyerg 2und auch mit einem ſcheuen verſtohlenen Augenauffchlag
erwidert

Sie wartete bei jedem Ausgang förmlich darauf
ihn zu ſehen und dieſe kurze Begegnug machte ſie für
den ganzen Tag froh

2 Kapitel
Schweigend ſaßen ſich am nächſten Mittag Mutter

und Tochter gegenüber Gwendoline ſtocherte in dem
Milchreis herum der etwas angebrannt ſchmeckte Die
Baronin machte ein beleidigtes Geſicht die Art ihrer
Tochter konnte ſie manchmal zur Verzweiflung bringen
Wie ein ſtiller Kampf war es zwiſchen ihnen des einen
Gegenwart war dem andern oftmals eine Laſt ein
Vorwurf und ſchwer litten beide unter den täglichen
kleinlichen Nadelſtichen des Lebens Gwendoline wußte
die Mutter wollte noch mehr ſparen darum gab es
heute kein Fleiſch und ſie kam immer mit einem ſo ge
ſegneten Appetit heim aus der Schule vom Lernen an
geſtrengt daß ſie wohl Anſpruch auf ein reichliches
ſorgfältig zubereitetes Mittagsmahl hatte aber auf
Koſten des Bruders mußte ſie beinahe darben Dem
ſollten gewiß wieder einige Extrawünſche erfüllt
werden

Sie ſtand auf trug die Teller in die Küche und
füllte heißes Waſſer in die Spülſchüſſel um das Ge
ſchirr zu reinigen

Warum tuſt du das Gwendoline Die Mutter
war gefolgt Es iſt doch nicht deine Arbeit

Du ſagteſt doch am Morgen daß die Aufwartefrau
heute nicht kommen könnte und klagteſt über die viele

Maltes ſeidene Strümpfe und Unterzeug entgegnele
Gwendoline ruhig indem ſie die Bluſenärmel hoch
ſtreifte und nach einer Küchenſchürze griff

Heftig riß ihr die Mutter die Schürze aus der
Hand

Laß das Jch werde auch ſo fertigl Du bringſt
mich noch zur Verzweiflung mit deinen ewigen Stiche
leien für ſolche Hilfe danke ich dann

Wieſo Sticheleien Wenn ich ſage was du für
Malte zu tun haſt

Weil du dir ſtets noch etwas Beſonderes dabei
denkſt Glaubſt du ich fühle das nicht heraus Ach
wie machſt du mir doch mein ohnehin ſchweres Leben
noch ſchwerer

Und du mir das meine Es iſt wirklich herrlich
Mutter Da ſtellſt du dich hin und verrichteſt Küchen
arbeiten und von mir wird beinahe das gleiche ver
langt Du weißt ich ſcheue mich kei ner Arbeit aber
das hier raubt mir meine Zeit ſie nahm ein Ge
ſchirrtuch um die Teller abzutrocknen

und die Prot

auszubeſſernde Wäſche ich ſah im Arbeitskorb fü

en

Und ich kann es nicht ſehen wenn du

Reinhardt dich ſo abarbeiteſt
und dickfellig wie Malte

Malte immer Malte
Ja immer Malte Denn der trägt die

daran daß wir uns ſo einrichten müſſen Laß es dir
ruhig einmal von mir ſagen wie er flott drauflos lebt
ohne die geringſte Rückſicht auf uns

Gwendoline
Ja Mama du willſt nicht höven wenn ich ihn

tadele Du biſt blind glaubſt ihm alles was er dirvon zukünftigem Dichterruhm vorfabelt weil er da ein

u ein paar Gedichte und Skizzen untergebracht
t

Jch bitte dich Gwendoline höre auf Dein Neid
auf ihn läßt dich ungerecht werden und alles ſchwärzer
ſehen als es iſt unterbrach die Baronin ſie erregt

Die Angeredete warf empört das Geſchirrtuch hin
nur mühſam bezwang ſie den in ihr kochenden Groll

Neid Neid iſt mir fremd Mama obwohl ichGrund hätte neidiſch auf meinen Bruder zu ſein der
ſo vor mir bevorzugt wird Er trägt ſeidene Strümpfe
und ſeidene Unterwäſche ich hab nicht mal ne ſeidene
Bluſe er geht in die Theater und ich Mein
Gott wann hab ich mal eine Oper gehört Du ſteckſtihm alles alles zu Er gibt Trinkgelder ſo nobel wie
ich nicht Taſchengeld habe Ah glaubſt du ich weißnicht daß du um ihn ſchon längſt das Kapital haſt an
greifen müſſen

Und gerade den heutigen Tag wählſt du mir dasalles zu ſagen wo ich mich nicht beſonders wohl

fühle Frau von Reinhardts Stimme brach in
Tränen Du gehſt nur darauf aus mich zu kränken

Weil ich dir die Augen öffne um dich vor ſpäteren
größeren Sorgen zu bewahren Doch du willſt es ja
nicht beſſer Malte geht dir über alles

Geh Gwendoline laß mich allein Jch werde hier
auch ohne dich fertig Mach deine Arbeiten

Schweigend gehorchte das junge Mädchen dem Ge
bot der Mutter

Doch die Arbeit ſchritt nicht vorwärts Sie konnte
ſich nicht ſammeln Die Meinungsverſchiedenheit mit
der Mutter hatte ſie doch aufgeregt Es tat ihr leid
daß ſie ſich von ihrem Groll hatte hinreißen laſſen und
daß ſie dadurch die Mutter gekränkt hatte wer aber
nahm Rückſicht auf ſie Wer machte ihr nur einmal
eine Freude Grau in grau gingen ihre Tage dahin
und ihr ganzes Temperament wehrte ſich gegen dieſes
müde Leben

Draußen lockte die Frühlingsſonne Obgleich es erſt
Mitte März war ſchien ſie ſo warm daß Gwendoline

die Baronin n

Jch bin nicht ſo blind

trank die voller Verheißungen war Die KaſtanienJch verlange es ja nicht von dir
das Fenſter öffnete und durſtig die herbe friſche Luft
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bäume in dem kleinen G Gärtchen auf das die Fenſter

ihrer gingen hatten dicke Knoſpen angeſetzt
und an den Sträuchern zeigten ſich ſchon vorwitzige
zarte grüne Ein Buchfink wiegte ſich auf
einem Zweige und ſchmetternd klang ſein Liebeslied
als wollte es ihm die Bruſt zerſprengen Dann flog er
luſtig davon Sehnſüchtig folgten ihm ihre Blicke

Du haſt s gut du flüſterte ſie dir gehört dieganze ſchöne Welt Du kannſt ſingen Und ich ich
bin hier eingeſperrt mir vergeht die Luſt zum
Singen

Mit einer heftigen Bewegung wandte ſie ſich ab
Es hatte keinen Zweck zu grübeln Sie erſchwerte ſich
ja nur noch mehr das Leben Nicht rückwärts und nicht
ſeitwärts ſehew nur geradeaus ihr Ziel feſt im
Auge das allein taugte für ſie

Da ſchlug die Vorſaalglocke an Jetzt um dieſe Zeit
Halb zwei Das konnte nur ein Bettler oder
Hauſierer ſein

Plötzlich lachte ſie die Mutter hatte geöffnet man
ſprach lebhaft und da erkannte ſie die laute gezierte
Stimme der Tante Likowski Sie und Malta ſagten
Tante zu der Dame auf Grund einer jahrebangen

Freundſchaft der Familien Reinhardt und Likowski in
einem verwandtſchaftlichen Verhältnis ſtand man nicht
Das junge Mädchen wunderte ſich daß heute am Tage
ihrer großen Geſellſchaft Tante Likowski ſich die Zeit
nahm noch zu ihnen zu kommen Es mußte Wichtiges
ſein das die Dame herführte

Gwendoline Tante iſt da und möchte dich ſprechen,
rief die Baronin

Jch komme

Jm Eßzimmer das noch einige der wertvollen
Möbel aus der früheren guten Zeit enthielt kam die
umfangreiche eng von ſchwarzer Seide umſpannte Frau
Kommerzienrat Likowski auf Gwendoline zugerauſcht
ſie mit liebenswürdigen Worten begrüßend

Sie will etwas von dir dachte
Mädchen kühl der Beſuch gilt dir

Meine Beſte ich habe eine große Bitte ich komme
im Auftrage unſerer Jeannette Das liebe Kind hat
heute wieder einen ihrer Herzanfälle gehabt glücklicher
weiſe nur ganz leichter Art kann aber infolgedeſſen
heute abend nicht am Feſte teilnehmen weil ſie unbe
dingt im Bett bleiben muß Sie hat nun Sehnſucht
nach dir und ſchickt mich her um dich ihr gleich mit
zubringen Jch laſſe dich abends wenn Jeanettchen
ſchläft im Auto wieder heimfahren

Fortſetzung folgt

das junge
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7e kannte in einem Rahmen auf die Platte des Schreib Augen ja mein Gott er blickte auf die Mutter kern Europas den Frieden erhalten könne Jch glaube

ſtr tiſches und Hedwig Bechner ſah wortlos zu was die j und dann auf ſeine Hedwig Das waren ja ſeine daß noch niemals in der Welt ſolange ſie ſteht zweiM alte Dame anordnete Augen 7 vollkommen ſeine Augen die er doch ſo gut Kaiſer großer Völker ſo brüderlich Schulter an Schul
skar Einige Blumen die auf einem Tiſchchen in einer aus Spiegelbildern kannte Und überhaupt das Ge ter für das Wohl ihrer Länder zuſammengetreten ſind3214 Roman aus dem großen Krieg von Kurt moeinit Vaſe ſtanden nahm ſie von dort und ſtellte die ſo hinter ſicht der Mund die Naſe und vor allem der etwas als der deutſche und öſterreichiſche Kaiſer Beide woll

II Copyright 1915 by Dr Sally Rabinowitz Verlag Leiprig das Bild daß ſie es in Kopfhöhe umrahmten auftrotzende lächelnde Zug in den Mundwinkeln ten doch nur den Frieden Beide hätten falls ſie den
nabe 26 Fortſetzung Nachdr verb Dann ſetzte ſich die Mutter ganz ſtill vor das Bild Mutter iſt das mein mein Vater Krieg gegen einen Nachbarſtaat gewollt das längſt tun
nenſ Hedwig Bechner ſetzte ſich wie es die alte Dame ver und ſah es an Die Mutter neigte den Kopf können Und wir alle Oeſterreicher und Deutſche
ag langte und nun begann ihr die Mutter Stephans alles Heute war es faſt zum erſtenmal daß glückliche Zei Wieder wurde es ganz ſtill im Zimmer Wieder wünſchten unſerm lieben alten Kaiſer Franz daß gerade
h zu erzählen was ſie ſeit langen Jahren mit ſich allein ten vor ihrem geiſtigen Auge aufſtiegen Zeiten die nur das leiſe Ticktack der Uhr dieſer Uhr deren Ticktack er der ſo viel Schweres erduldet ſeine letzten Lebens
e herumgetragen Sie ſchloß ihre Mitteilungen mit den ſie an der Seite des einſt ſo ſehr geliebten Mannes ver auch ſchon mit gleichem Schlag des Vaters glückliche und jahre in ungetrübtem glücklichem Frieden verbringen

Worten lebt hatte Hedwig Bechner ſah ein verklärtes Leuchten ſchlechte Stunden begleitet hatte konnte Darin unterſtützte ihn ſein Bundesbruder dermiet Jetzt iſt der um den ich ſo viel Leid ertragen mußte in den Augen der alten Dame und bemerkte daß ſich Die Stille wurde jäh unterbrochen Deutſche Kaiſer Nun iſt das alles anders geworden
485 mit dem Panzerkreuzer Bulwark untergegangen Nun ihre Lippen zu unausgeſprochenen Worten formten Vater lieber guter Vater Mutter du glaubſt nicht welche grauſamen Bilder dortz iſt er wirklich tot und unſer Sohn Stephan darf nichts Ganz leiſe zog ſie ſich zu einem entfernten Platz im Wie ein Auſſchrei klang es wie rufendes Suchen wo wir um den neuen Frieden mit den Feinden ringen

u erfahren und weiß nicht daß ihm erſt jetzt ſein Vater Zimmer zurück um die andachtsvolle Stimmung der und leer blieb die Welt Dem das Wort erklang der müſſen vor dich hintreten Ach Gott ich bin Soldat

t mit W i ören icht mehr i ünſ tgeſtorben iſt Mutter nicht zu ſtören war nich durch und durch aber ich wünſche doch daß bald diev Hedwig Bechner war erſchüttert von dem Bekenntnis Nur das leiſe pendelnde Ticktack der Uhr auf dem Wo kommt das Bild her Friedensglocke ſchallt und die Welt von dieſer furcht
72 und ſaß ſtill in ſich gekehrt die Hände gefaltet Glasſchrank war das einzigſte was in dem Zimmer zu Jch fand es heute durch Zufall unter alten Pa baren Geißel befreit würde

J Die Mutter aber atmete tief auf Jhr war leichter hören war pieren Du haſt recht lieber Stephan ich bin in dieſenums Herz daß ſie nun jemand hatte mit dem ſie endlichh Lange Zeit ſaß die Mutter und hätte ganz und gar Iſt das herrlich Nun habe ich wenigſtens ein Tagen oftmals mit Liebesgaben in unſeren Spitälern
oß nach ſo langen langen Jahren über ihr Leid ſprechen die Anweſenheit ihrer Hedwig vergeſſen Bild von dem toten Vater Nun weiß ich wenigſtens geweſen und tief erſchüttert war ich wenn ich ſah wie
Kch durfte Jetzt löſte ſie die ineinander verſchlungenen Hände wie mein Vater ausgeſehen Jetzt kann ich ihn mir unſere lieben tapferen verwundeten Jungen nun auf t
früh Du arme liebe Mutter, ſagte jetzt Hedwig und nahm das Bild und führte es an die Lippen greifbar vorſtellen Ach Mutter iſt das ſchön Schau den Betten lagen die Körper zerriſſen für immer ein 8
3103 legte die Arme um den Nacken der alten Dame was Das war nach langen langen Jahren der erſte Kuß nur Hedwig habe ich nicht dieſelben Augen Krüppel und wie ſie doch mit lächelnden Augen dank

haſt du Schweres ertragen müſſen Aber nun will ich den ſie mit Seele und Herz wieder dem Andenken des Sehe ich nicht faſt ebenſo aus ar von uns die Liebes geungt nd id 5 ipt g Damm i wie du h liehren M z vot je ſtant dicht neben i d die Mutt at bar von uns die Liebesgaben entgegennahmen und immer
ir auch etwas erzählen damit du weißt wie du han geliebten Mannes bot Sie ſtand di neben ihm und die utter neigte nur wieder den einen Wunſch hatten bald geheilt zu

r r deln mußt Jch glaube Papa weiß etwas von der Sache Ein leiſes Du zitterte durch den Raum wie das bejahend den Kopf ſein um von neuem für das Vaterland gegen den Feind
C Aus verſchiedenen Worten die er mir gab merkte ich,ſehnſüchtige Vibrieren eines Saiteninſtrumentes Wenn doch mein Vater alles miterlebt hätte Jch zu ziehen tdito daß er infolge des Zeitungsartikels der ſeinerzeit über Draußen klangen Soldatenſchritte Schwer und glaube er würde heute als einer unſerer tüchtigſten Gott erhalte Franz den Kaiſer ſagte Stephan t

b3168 Stephan veröffentlicht wurde weitere Nachforſchung an energiſch im Tritt Führer in der Armee kämpfen Wie würde er ſich Andraski leiſe er allein kann uns in dieſen ſchweren r
geſtellt hat Hoffentlicht hat es damit ſein Bewenden Das war der zurückgekehrte Stephan freuen daß ich kein ſchlechter Menſch geworden ſondern Stunden zum Siege führen d

W Wäre es nicht das Beſte wir würden Stephan ein Nun ſtand Hedwig Bechner auf um ihm entgegenzu ihm Ehre machen kann Bevor Stephan ſich jetzt zu Hauſe reiſefertig machte h
Zug weihen gehen während die Mutter das Bild wieder unter die Gewiß lieber Stephan, ſagte die Mutter Du ſetzte er ſich noch einmal vor das Bild ſeines Vaters

t J t neichl Aber das wollte die Mutter nicht Nun hatte ſie ſo Blumen ſtellte und vor dem Schreibtiſch ſitzen blieb würdeſt die größte Freude für deinen Vater ſein und ſah es lange lange an Dann nahm er es auch
irz Z lange Jahre das ſchwere Leid ihres Lebens allein ge Stephan Andraski war in glänzendſter Laune Noch Wir wollen nach dem Bild ein ganz großes an zur Hand führte es an die Lippen und dort wo vor
bür tragen und ihr Sohn hatte weder als Kind noch als in der Nacht ſoll te er mit dem Schnellzug Wien verlaſſe n fertigen laſſen Jch werde es einem unſerer beſten Ma wenigen Stunden ſich der Mund der Mutter in Gedan
re Erwachſener etwas davon erfahren Jetzt aber lag es und mie Botſe z Kaiſers r Joſef r gehen n v i alle Se J i t ken mit dem Toten wieder vermählt hatte preßten jetzt 9

ja für alle Zeit tief gebettet auf dem Schoße des Meeres Se Majeſtät den Deutſchen Kaiſer überbringen Er bei uns ſehen und die lange Sehnſucht die ich ſo viele die Lippen des Sohnes einen inbrünſtigen Kußverſchlungen von dem Krieg und da hatte ſie es nicht küßte ſeine Braut und ging zur Mutter Jmmer noch Jahre wie eine Kette tragen mußte endlich beruhigen S
doch ſchlung g h ſ i Z r n V en endlich beru Nun hatten beide Mutter und Sohn den Gattenauſe nötig ihrem Stephan für ſein weiteres Leben einen lag ein leuchtender Glanz von Glück auf ihrem Geſicht Den Abend verlebten ſie in der Familie des Dom und Vater wiedergefunden
e dunklen Schatten zu geben der ſtets mit ihm gehen und er wunderte ſich über dieſen Ausdruck den er noch rendanten und Stephan wunderte ſich daß der Dom Gegen Mitternacht fuhr Stephan Andraski nur in

75 würde und von dem er wohl oftmals wünſchen möchte nie bei ihr geſehen rendant nicht wie ſonſt in guter Stimmung war Begleitung des Burſchen zum Bahnhof und beſtieg dort
Mt daß er Blut und Leben bekäme und ihm Antwort gebe Fühlſt du dich beſſer liebe Mutter Er ſprach darüber mit ſeiner Mutter als ſie gegen das für ihn reſervierte Abteil des Schnellzuges
z228 auf ſo vieles was in ihm Zweifel erregte Gott ſei Dank ja mein lieber Junge 10 Uhr abends nach Hauſe gingen und hörte von ihr Der Zug war überfüllt mit Reiſenden nach Deutſch

aden Aber etwas anderes tat die Mutter Sie ging an Ich machte mir ſchon ernſtliche Sorgen daß es ihr auch aufgefallen war land die trotz der ſpäten Nachtſtunde ſich mit Intereſſe
w ihren Schreibtiſch und öffnete dort das nur ihr bekannte Sein Blick ſtreifte die Schreibtiſchplatte und ein Jch glaube liebe Mutter, ſagte Stephan der bemühten einen Blick in das ſtreng verſchloſſene Abteil

Geheimfach Aus dem nahm ſie die Photographie von leiſer Ausruf des Erſtaunens erklang von ihm als er Krieg laſtet auf uns allen und bekümmert oftmals unſer zu tun in dem wie ſie erfahren hatten ein Kurier des
c Stephans Vater Ein Bild aus deſſen Jugendzeit Da dort ein Bild ſtehen ſah das ihm ohne daß er es jemals h Es iſt viel Leiden in der n Jch hörte heute Kaiſers zum demſchen Hauptquartier fuhr Aber ſie
nnkl mals aufgenommen als er Hauptmann wurde Niemals geſehen bekannt vorkam von mehreren Offizieren im perſönlichen Dienſt Seiner ſahen nichts Nur den Burf en der im Korridor anu hatte ſie Stephan ein Bild des Vaters gezeigt Sie Was iſt das Mutter Majeſtät wie ſchwer es unſerm Kaiſer wurde gegen je eine Wache vor der h Abteils ſtand e

hatte ſtets geſagt Sie brauchte nicht zu antworten Er beugte ſich be dieſes beutegierige abenteuerliche Serbien trotz ſeines Fenſter dicht zugezogen warenL Ve Alle Bilder deines Vaters die ich hatte ſind bei reits an ihr vorüber und nahm das Bild hoch großen politiſchen Verbrechens gegen unſern Thron Be sngezo
t einem Brande verloren gegangen Ein junger Offizier wie er Jm Hauptmannsrang folger den Krieg zu erklären Und der Deutſche Vaiſer Fortſetzung folgt
Il Nun aber ſtellte ſie das Bild das beſte das ſie Mit klaren feſten Augen aus dem Bilde ſchauend Mit hat bis zur letzten Stunde noch gehofft daß er den Völ
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bei ſehr gutem Lohn

Richard Röder
Artern i Th a2809

Schuhmacher gute Arbetiter
in und außer dem Hauſe
geſ Beeſenerſtr 6

zum Milchfahren und andere

leichte Arbeit geſucht
Molkerei Zabenſtedtbei Gerbſtedt

Knechte eWugxſcheg und i
ſucht für Thüringen Rhein
land und Schleswig

Schmilgunlauige ſenegrt Bärwinke
gewerbsmäbßigesStellenvermittlerin

Merſeburgerſtr S I

Schloſſer

gur Fabrikkontor der
aſchinenbranche wird

per 1 Aug gewandter
tüchtiger junger

j geſucht Ausf Junter T 7697 a d Edieſes Blattes bot

Pertfekte Sckrolbmasehi
nistin und Sten

Syſtem Stolze Schrey
keine
geſucht

Anfäng p /9 15
Anf Geh 65 Mk

pro Monat Bew mitZeugnisabſchr u ſelbſt
geſchriebenem kurzen Le
benslauf unter H 8968 an
die Expedition d Bl

rau landrat von Thehbra

in Hagen i Weſtf
ſucht zum baldigen tritt
eine tüchtige a02152

Köchin
und ein ötubenmädchen

W unneent
Männliche S

Welche Firma
gibt tüchtig Sattlermeiſter
Heimarbeit gleich welche
Maſchinen u Arbeitskräfte
vorh Off unt L 2451 a d
Fil d Bl Leipzigerſtr 34
Ja Mann militärfrei ſBeſch irgendw Art Off
u O 8974 a d Exp d Bl
I BGeiger
für Kino ſucht Stelle
Louis Wagner Erfurt
Taubengaſſe 7 pt mall1
Ein ſolider

ehrlicher Mann

d Ferien energiſcher Lehrer
Feinſte Empf mäßig Preis
Anfragen unt B H 7271 an
Rkudolf Mosse ßrüderstr 4 3549
Vtrauß Sche Privatsehule

Unterricht im Schneidern u
Schnittzeichnen f eig Bedarf
lfd37 Barfüßzerſtr 16

Anhaltis che 223B Zauschule

Die Schule blelbt während
des Krieges eröffnet

e Beginn desSommersemesters 7 April

3

997

d v S c

des Wintersemesters 20 Oktober
militärfrei noch nicht be Lebrpian kostentrel d a Direktion

S miede Sediger Kuſſcher im Zimmer Reinigen Ser ſtraft Halbinvalid ſuchtv auswärts der auch alle vieren u Nähen geübt An irgendw Beſchäftigung alsſür dauernde Arbelt ander Arbeiten übern geſ gebote mit Zeugniſſen auch Hofaufſeher Gefchäfts Wo k Dam Sehneidern od
b33per ſofort geſucht

Paul Schreck
Halle Huttenſtr 5n

e u S links z633v
Gewandte

Plulutmuler

Stellung dauernd Offerten
unter T 7417 an die Exped

tg erbeten h03221
chuhmacher geſucht

Martinſtraße 26 Se

ftig ſofortAug wer
22

ve Sn a reren Frau Sobel Steinweg 45 m eher See r Trgſe r atilitärfr z bald Eintri r e r gli Beſſ Profeſſioniſt mit eZeſucht wer m der g um ſofortigen Eintritt un e Kontoriſtin Offerten unter B B 7371 Grdit f Haueb m z
erforderl Angaben unter geſucht e230 an Rudolf Moſſe Brüder Kind Wirtſchafterin Ende 30B C 7351 a Rud Moſſe Kamb Engros Lager hera t l e e für leichte Kontorarbeiten ſtraße 4 3624 event Heirat Off unter S
Halle a erbeten 3553 le d t h 4 per ſofort oder 15 8 geſucht 8976 an die Exped d BlKutseher 0po I55 an 8 S S Zeugnisabſchriften mit Ge WVeidſohe Ein älterer Mann ſuchtmit la Zeugniſſen geſucht J alte anſnrichen erbeten unt Alleinſteh junge Frau ſofort eine gute ehriiche

e
durch Vermittler an

Frau Lüttieh
Mönchpfiffel b Allſtedt

S c Mi ädchen 03249

vom Lande mit gut Zeugn
für 2jähr Kind u Haush geſ

U 7372 an Rudolf
NMosse Halle aS 3629
Per ſofort ein kräſtiges al
teres Dienſtmädchen e

kutſcher oder anderen Ver
trauenspoſten Offert unt
I 8978 an die Expeditiondieſes Blattes
Suche f m 15ſähr Sohn

kaufm behre

von auswärts ſucht zuſofort gute Stellung als

g Braubaueitrabe

Weissnähen lernen Off m
Pr u V 8979 a d Exp d Bl
Technikum en
Hainichen i Sa ehrfabr Prog fr

ne

Wirtsohafterin
in den 50er Fahren in kleine
Wirtſchaft Auch Heirat ne
ausgeſchloſſen Off an dieStuben od Hausmädch

Off N dad Exp d l d Filigle d Bl in Gerhiltedt
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